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■u m R a u s n e h m e n : Formel 1 / Hamil ton gewinnt vor Rosberg den GP von Kanada

Die Sonderbeilage zu
Le Nans 2015
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Doppelsieg von Rea
auch im Chaos s
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U S - H o t o c r o s s

Ken Roczen schafft es
wieder nach vorn s ,?

Vorteil für HOTORSPORTaktuelf-Abonnenlen:
Hontag auf dem IPad.
Dienstag In der Post-
www.motorsport-ahtu€ll.com/doppel̂

v//TmTnmrmmff7ffff77/M//mm///m/w////////m////m/////m////////////////////////////////////////////////////////////m//m^^



7//////////////
2 / S T A R T F O T O S D E R W O C H E 9 . l u n i 2 0 1 s / M o t o r s p o r t a k t u e l l

L IEBE LESER!

D
iosmii) dreht sich bei uns jede
Menge uro das 24-Stujiden-Ren-
nen von Le Mans, das an diesem

L e o p o l d W i e l a n d
C h e f r e d a k t e u r

Wochenende gestartet wird.
Auf den Seiten 16/17 dieser Au^bc finden Sie die wich
tigsten News vor dem großen Lc-Mans-Dreikampf von Audi,
Porsche und Toyota. In der Heftmitte platziert haben wir
- zum Heraasnehmen - unsere kostenlose Beilage voller
interessanter Hintergründe zur 2015cr-Auflage des größten
I.angsireckenrcnnens fur Automobile.
Auf den Seiten 44AS schließlich blicken wir zurück in die
Geschichte des absoluten 24-Stundcn-Klassikers. Zurück b is
1965, als Österreichs außteigender erster großer Motorsport
held in 1.0 Mans wie aus heiterem Himmel auf einem privaten
Ferrari gewann: Jochen RindL Autor Heinz Prüller. einer von
Rindts unentwegten Wegbegloiteni, nimmt uns mit zu einem
der plückliclisten Momente des fünf Iahte später im Formel-
1-Renncr gestorbenen Superstars.
Ob Le Mans heute oder gestern, es bleibt ein verdammt
spannendes Thema. Hoffentlich auch für Sie alte.
Alles Gute und bis nächste Woche!

Ihr Leopold Wieland
WER? Benoit Träluyer (Fl,
Leena Gade (G6), Andrä Lotte
rer (D) und Marcel Fässier (CH)

WO? LeMans(F)
WAS? SelMe mit der Audi-
Renningenleurln

WER? Mick Schumacher (D)
WO? Spielberg (A)

WAS? Der Sohn des ehemaligen F1-Weltmelslers brach sich bei
einem unverschuldeten Crash am Red Bull Ring einen Daumen

WER? S6bastlen Ogler (F) und Ehefrau Andrea Kaiser (D)
WO? KitzbOheKA)

WAS? Auf den Spuren von Herble - der Rallye-WM-Leader
chaufflerte bei der Alpenrallye einen altehrwOrdlgen VW Käfer
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Rossi neben der Pis te S.
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Sieger in Griechenland S.
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Reifen welter fragwüidlg
t/on ARNO WESTER

D a s R ä t s e l r a t e n u m d i e
E i n h e i t s r c i f e n v o n D T M -
E x k l u s i v a u s r ü s t e r H a n k o o k
[siehe letzte Ausgabe) geht
w e i t e r. E r s t i n d i e s e r Wo c h e
w o l l e n s i c h d i e Ve r a n t w o r t
l i c h e n d e s k o r e a n i s c h e n
R e i f e o h e r s t e l l e r s z u v i e l e n
offenen Fragen, die auch
MSa an Hankook gestellt
äat, äußern.

Z u e r s t w t j r d c n u r h i n t e r v o r
gehaltener Hand von einem
ingeblichen Itcifenprublemge-
" e d c t . A m U c n n w o c h e n e n d e
lufdcm Lausitzringund voral-
cm nach den DTM-Läufcn dort
st sogar öffentlich darüber dis-
oitiert worden, dass Irgendet
was nicht st immen könne. Nur
luf die Frage was. hat bisher nie-
nand eine Antwort gefiindca

Fakt ist. dass BMW und Mer-
;cdes offenbar große Probleme
ni t dem in d ieser DTM-Saison
•inzig noch zur Verfügung ste-
" l e n d c n P r i m e - K e i f e n M a r k e
i l a n k o o k h a b e n . « U n s e r P r o
blem ist, dass wir über die ge

samte Distanz nicht die optima
le Performance aus den Reifen
herausholen könnca Die Grün
de daiur gilt es nun zu analy
sieren», erklärte BMW-Motor-
sportdircktor Jens Marquardt,
nachdem sein Schützling Maxi
me Mart in im ersten der beiden
Lausitz-Rennen als einziger
BMW-Pilot in die Punkteränge
(P7) gefahren und in
der Schlussphase
wie de r an t t i cmndc
Champion Marco
W i t t m a n n a u f
grund von Relfen-
p rob l cmcn noch
einige Posit io
nen zurückgefal
l e n w a r . A u c h a m
Sonntag schaffte Martin als
Achter einen Punkterang - wie
der als einziger BMW-Fahrer.

Auel) Mercedes unzufrieden
W ä h r e n d m a n i m B M W - u n d
Mcrccdcs-Lagcr damit haderte,
dass die Pace am Ende der Ren
nen nicht mehr stimmte, ist of
fenbargenau das GegentcU die
m o m e n t a n e S t ä r k e v o n A u d i .
So fuhren beispielsweise im

J. Marquardt

ersten Lausitz-Rennen Sieger
J.amieGreenund der Zweitplat
z ie r te Edoardo Mor ta ra in der
26. bzw. 28. von insgesamt 32
Rennrunden ihre persönliche
Bestzei t . Green fuhr dabei so-
g.ir die schnellste Rcnnrunde!

Obwohl besser platziert als
Rivale BMW. war auch Mer-
e e d e s - A M G - D T M - Te a m c h e f
U l r i c h F r i t z a m v o r l e t z t e n

Sonntagabend alles andere
a l s z u f r i e d e n . E s s e i e i n
schwieriges Wochenende
fur Mercedes gewesen.
Pascal Wehrlein (P5) und
Daniel Juneadella (P6) hät
ten in den beiden Rennen
a ls bes te N ich t -Aud i -Fah-
rcr einen guten Job gemacht,

«aber generell hatten wir uns
mehr e rwa r t e t W i r ha t t en un
e r w a r t e t e P r o b l e m e m i t d e n
Reifen, die wir jetzt gemein
sam mit unserem Reifenpartner
Hankook analysieren müssen.»

A u f W u n s c h v o n B M W u n d
Mercedes ha t d i e DTM-D . i ch -
orgnnisation ITR wie berichtet
H a n k o o k u m e i n e d e t a i l l i e r t e
Analyse und zeitnahe Klärung
gebeten, warum der derzeit ein

gesetzte Einheitsreifen in
s e i n e m Ve r h a l t e n b e i v i e l e n
Te a m s v o n b e k a n n t e n E r f a h
rungsworten abweicht. Exper
ten rechnen aber n ich t dami t ,
dass bei den laufenden Unter
suchungen von Hankook im ei
genen Entwicklungszentrum in
Korea gravierende Erkenntnis
se gewonnen werden.

So l i c c das t a t säch
l i c h d e r F a l l s e i n ,
müssen sich die Be
troffenen die Frage
stellen, w.arum Audi
e i n e d e r a r t s t a r k e
Per fo rmance , d ie
Marquardt schon bei
einem gemeinsamen
Te s t a l l e r d r e i H e r

steller vor Saisonbeginn in Es-
toril/Portugal aufgefallen ist, an
den Tag legt.

Ein möglicherweise ähnliches
Problem hatte Audi zu SaLson-
beginn 2010. Damals h.ütc man
dort große Probleme mit dem
Umgang des neuen Dunlop-
Keifens. der mehr Belastung
bei hohen Temperaturen stand
h a l t e n s o l l t e . A u d i - P i l o t T i m o
Schcider g.-ib damals zu Proto-

U. Fritz

kolk «Die Reifen sind für mich
zu hart Wenn er neu ist. kann
ich nicht das Maximale hcraus-
h o l e a »

Analyse als Erfolgsrezept?
Audi reagierte damals nach
e i n e m s c h l e c h t e n S a i s o n s t a r t
umgehend «Wir haben sehr
viel Aufwand betriebe tu um die
Reifenproblcmc. die wir in Ho
ckenheim im Rennen hatten, zu
analysieren und zu rcproduzie-
rca». so Audi-Motorsportchef
Wolfgang Ullrich seinerzeit.
Dazu dienten neben Testfahr
ten im spanischen Almeria
auch Versuche auf Reifenprüf
ständen an den Universitäten in
Aachen und Hamburg.

In dem Wissen, dass in der
S a i s o n 2 0 1 5 n i c h t m e h r d e r
weiche Optioasreifea mit dem
Audi in der Vergangenheit
nachweislich gute Erfalmmgen
gemacht hatte, zum Eins.itz
kommt, sondern nur noch die
härtere Mischung, haben die
Ingolstädter womöglich cmcut
tief greifende Analysen betrie-
bea Die könnten sich jetzt - wie
damals - bezahlt mnchea ♦

Das «schwarze Gold» als entscheidender Faktor: Anders als Audi bekommen Mercedes und vor al lem BMW (Foto) die Hankook-Einheitsrelfen nicht zum Arbeiten
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Noma bt mgessen

i T R O N A
'Hlatkßerfy.

G«nugtuung:NaehMlntf ,
u n v « r $ c h u l d « M n M o n a c o -

Niadaflaga cchmackt«
Hamilton dar Slasarpokal von

Montraal batondar« gut

Von MICHAEL SCHMIDT und
CHRIST IAN E ICHENBERGER

L e w i s H a m i l t o n h a t d i e N i e
derlage von Monaco wegge
s t e c k t , A n d e r s k a n n m a n
sich nicht erklären, wie der
B r i t e i n M o n t r e a l f e h l e r f r e i
seinen vierten Saisonsieg
n a c h H a u s e f u h r. N i c o R o s
berg blieb nach zwei Siegen
in Folge zum wiederholten
M a l n u r d e r z w e i t e P b t z .

L e w i s H a m i l t o n a m ü s i e r t s i c h
gerne zwischen den Grands
P r i x . S e i n l e t z l e r E i n f a l l : d i e
Teilnahme am Gumball 3000,
e i n e m A u t o r e n n e n ü b e r 3 0 0 0
Meilen von Stockholm nach Las
Vegas. Hamilton hatte sich für
die Schlussciappe eingeschrie
ben. Und er blieb irgendwo in
der Wüste bei las Vegas ohne
Sprit liegen. Das hätte ihm auch
in Montreal passieren können.
Deshalb wurde am Kommando
stand von Mercedes auch eifrig
gerechnet. Denn auf keiner an
deren Starke brat ichen die Au
tos so viel Sprit wie auf der Ile
Notre Dame. Und nicht nur das:
Auch d ie Bremsen werden n i r
gendwo soasi so beansprucht
wie im schönen Mont rea l .

B e i d e s h a t t e M e r c e d e s i m
Gritf. Bei Hamilton genauso
wie bei Rosberg. Hamilton wur

de während des Rennens per
Funk in fomi ier t : «Bei d i r müs
sen wir auf den Sprilverbrauch
achten, hei Nico auf die Brem
sen.» Unterm Strich h-it te Mer
cedes nichts zu beltirchlen. Von
hinten gab es keiiu-n Druck. Das
gcfürchtete Update von Ferrari
stellte keine (k'fahr dar. Die Ro
ten standen sich in Kanada sel
ber im Weg. Sebastian Vettel
schied schon in C^l aus. Ein De-
fc^ in einer Steuenin{sbox hatte
zum Komplett ausfall der MGU-
H geführt. Das i.st in Montreal
be^nders ärgerlich. Die Hyb-
r id- l \ )wer. d ie a t is dem Turbo
überschuss gewonnen wird,
sorgt für zusätzliclie Power auf
den Geraden. Die Energie aus
der MGU-K. die über das Brem
sen gewonnen wird, reicht nur
für ein Drittel der langen Voll-
gaspa.ss.igc. Ohne die MGU-H
fehlt der Hybridschub auf den
h in te ren zwe i D r i t i c l i t Das i s t
auf e iner Strecke wie Montreal
nicht zu kumpen.sieron.

Riikhönen schmeißt P3 fort
Vci tc l hat te n«>ch e ine zwei te
Hypothek: Im dri t ten freien
Training überholte er den Ma
nor von Roberto Merhi. als das
Training bereits mit roten Flag
gen unterbrochen war. Der
viermalige Weltmeister erhielt
dafür eine Rückversetzung um

fünf Startplätze und drei Straf
punkte auf dem Sünderkonto.

Teamkollcge Kimi Riiikkönen
machte es im CJiinli liesser. Von
SP3 bestand die Chance, dass er
von einem schlechten Start der
Mercedes profitieren konnte.
Doch die Silbemen kamen gut
weg. Und Räikkonen musste
sich a ls Dr i t ter e infädeln. l>en
Platz fiättc er wohl auch ins Ziel
gebracht.hätte ersieh nach sei
nem ersten Stopp in der Spitz
kehre nicht gedreht. Dadurch
schlüpfte Valtteri Boitas durclt.

Vome d ik t ie r te Hami l ton da.s
Geschehen. Auf den Supersofis
schenkte er Rosberg pro Runde
z w e i Z e h n t e l e i n . N a c h d u m
Wechsel auf d ie etwas här tere
Mischung kam der Monaco-
Sieger dem WM-Fülirenden et
was näher. Doch mehr a ls e in
Katz-und-Maus-Spiel war es
nicht. Rosberg kam im Wind
s c h a t t e n v o n H a m i l t o n n i e i n
das DRS-Fenster. So souverän
verwaltete der Brite seinen Vor
sprung. Heikle Szenen gab es
daher keine. Sportchef Toto
Wolff gab n.ich dem Rennen le
diglich zu. dass man Leistung
zurückgenommen ii.ibe. Und
das.s sich die Diskussion in der
Mercedes-Bo.x nur darum dreh
te, wie viel von dieser Leistung
man zurücknehmen so l l te . Das
wiederum zeigt: Mercedes war

in Monire.ll ohne Gegner. Und
wenn m.in sich nicht wie in Mt)-
naco selber ein Ei legt, dann
fahrt nun auf 1-2 ins Ziel.

Aus Ober- wunie Untersteuem
Die Reihenfolge bestimmt da
bei in der Regel das Qu.ilL Und
dort haderte Rösberg im ictzien
Drittel. Der große Rückstand
auf den Teamkollegen lum
übcrra.schcnd. Im Q1 ireruitcn
d i e b e i d e n M e r c e d e s - F a h r e r
nur zwei Tausendstel. Im Q2
waren es 0,012 Sekunden. Und
dann brach Rosbcig plötzlich
ein. Was mit dem ersten Relfcn-
s a t z i m S c h l u s s a b s c h n i l t d e r
Qualißkaiiun zu tun lutte.

Rosberg ärgerte sich; «Bis da
hin lief es gut. DiKh plötzlich
waren der Grip und die Balance
weg. Das Auto übersteuerte.»
Als s ich der Fal i rer be i se iner
Box erkundigte, hieß es: «Mach
dir keine Sorgen. Es war unser
schlechtester Rei fensatz .» Was
die Frage aufwarf, wie Merce
des vorher wissen konrtte. dass
d e r R e i f e n s a l z s c h l e c h t s e i n
würde? Das Team wol l te darü
ber keine Auskunft geben.

Die Erklärung: Die erste Rci-
fengamitur im Qä war jener Fjc-
trasatz Reifen. Jon die FIA den
Top Ten zulost. IXt wird erst in
l e t z t e r M i n u t e a n d i e Te a m s
v e r t e i l t . D e s h a l b k ö n n e n d i e

Mercedes-Ingenicure damit
nicht die aufwendige Reifcn
analyse betreiben, die sie stjnstin das Keifcnstudium stecken.

Rosberg wollte sich damii
nicht zufriedengeben: näcl:
kann ja nicht einfach sagen
dass der Grip schon zurî ck
kommen wird und tatenlos zu-
schauea Deshalb fuben wirpüi
d e m R e i f e n d r u c k u n d i i c i
Fronifiügelanstcilung reagiert.»E>er Frontflügel wurde fiachei
gestellt, um hinten eine bessert
Anströmung und mehr Abt tieb
zu haben. Doch der Schuss ̂ nj:
nach hinten los. Aus Über- wur
de Untersteuem. Und so lijitti
Rosberg gegen einen Hamil or
in Hochform ke ine Chance.

Im Rennen, meinte Rösberg
habe er wie ein Verrückter Ige-
pusht: «Doch mehr war tiichi
dria» Und was sagte der Sie
ger? «Ich habe mich die meiste
Zeit des Rcimcns nicht wolUge
fühlt. Ich hatte Unterstei lirn
Aber ich habe mich nie wirklich
unter Druck gesetzt gefühltj»

Allein dieser Satz sagt alles
Hami l ton is t zurück. Der l ' rus i
von Monaco ist runtergespült
Und stehen geblieben isti et
beim Fl-Betricbsausfiug nach
Nordamerika am richtigen (irt
b e i e i n e m u n b e d e u t e m e r
Gumball-Gig - irgendwo in (iei
Wüste bei Las Vegas. ♦
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FrOhe Entscheidung: Hamil ton (r.) gewinnt Start gegen Rosberg

Monaco Ist vergessen: Hamiltons Sieg in Montreal war verdient

^ i i

" i
Podest: Rosberg, Mercedes-Ingenieur MosconI, Hamilton, Bottas

MSa-App
jetzt auch
f ü r s i P h o n e

M i t d e r « M O T O R S P O R T a k t u e l l
ePaper»-App bieten wir unseren Le
sern eine überarbeitete App. die nicht
nur mit dem iPad, sondern neuerdings
auch mit dem iPhone genutzt werden
kann. Egal wo Sie sich befinden; Schon
am Montagnachmit tag, vor Erscheinen
des gedruckten Heftes am Oienstag-
vormittag, können Sie Ihre persönliche
Ausgabe von MOTORSPORT aktuell
digital lesen.

Regelmäßige MSa-Leser wissen längst;
N a c h d e n R e n n e n v o m W o c h e n e n d e
bietet Europas schnel lste Motor
sportzeitung alles, was das Herz
von Motorspor t - In teress ier ten höher
schlagen lässt - aktuelle und um
f a s s e n d e R e n n b e r i c h t e ü b e r d e n
i n t e r n a t i o n a l e n u n d n a t i o n a l e n
Au tomob i l - und Moto r radrennspor t .
Profund und kompetent wird von
uns das gesamte Themenspektrum
des Rennsports abgedeckt; al le
Formel-Klassen, Tourenwagen- und
Ral lye-Sport , Bre i tensport , Motorrad-

Grand-Pr lx-Szene. Superb ike-Wel t -
meis terschaf t , Motocross-WM und
we i te re r O f f road -Moto r radspor i .
Kurzum; Wer im Rennsport etwas zu
sagen hat, sagt es in MOTORSPORT
aktuel l , der Informationsquel le rund
um den Motorsport. Also, holen Sie
s i c h W o c h e f ü r W o c h e a l l e N e w s v o m
Markt- und Meinungsführer.

D i e P r e i s e f ü r d a s A b o d e r n e u e n
„MOTORSPORT aktuel l ePaper"-App:
3 M o n a t e - l f , 9 9 E U R
6 M o n a t e - 2 2 , 9 9 E U R
12 Monate - 43,99 EUR
Im Einzelverkauf -1,99 EUR/Ausgabe

Laden Sie sich zuerst die neue App im
App-Store herunter. Das Abo können
Sie dann bequem Ober unseren Abo-
Shop unter h t tp : / 'shop.motorpresso.
de/motorsport-aktuell/abo/digitales-
a b o a b s c h l i e ß e n u n d s i c h m i t d e n
Zugangsdaten in der App einloggen.
Einzelausgaben können Sie direkt In
der App erwerben.

V )

Wichtiger Hinwels für alle, die schon ein Abo des MSa-ePapers haben!
Falls Sie bereits Abonnent des MSa-ePapers sind, laden Sie sich

bitte die neue «MOTORSPORT aktuell ePaper»-App. Wenn es beim
Wechsel auf unsere neue App zu Komplikationen kommen sollte,

melden Sie sich bitte unter ipadi5>motorpresse.de!
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Der Mann konnte janichts dafür, er hat nur
seinen Job gemacht neulich.
Hielt Seba-stian Vettel die
Stange, markierte den Start
platz für die Nummer fünf
Ordentlich angezogen,
manier l ich f r is ier t . D ie
Em.inzip.ition hat Einzug
geh.nllen in der Startaufetel-
l u n g z u m G P v o n
Monaco: Grid Boys
statt Grid Girls.
Behaupte noch einer,
die Formel i sei nicht
f o r t s c h r i t t l i c h .

Breites KreuzSinti lange
Beine, soll das etwa
wieder eine dieser
Ideen aus der Stratcgiegrup-
pe sein? Haben denn die
nicht genügend damit zu
tun, über Rcifeimiischur^en
und Felgcngrößen zu strei
ten? Wer genau auf die Idee
kam, das Ritual zu vermänn
lichen, ist nicht bekannt.
Dahinter stecken sol l offen
bar Michel Boen, Präsident
des Au tomob i l -C lubs von
Monaco. Der Zwergstaat hat
ja ein paar Imiigeprobleme,
Und die Formel i hat auch
genügend große Sorgen,
sodass man sich ruliig noch
ein paar kleine selbst schaf
fen kann. Was für ein Signal
soll der Verzicht auf Minirö
cke denn sein in einer weit
gehend aufgeklärten Gesell
schaft? Spielt der Motor
sport nicht grundsätzlich
mi t dem Tes tos tc ron-K l i -
schee? Fällt da noch jemand
drauf rein? Käme man beim
Boxen auf die Idee, Stripper
als Nummemglris in den
Ring zu schicken? Wird '
Synehroasehwimmem
künftig zum Milnncrsport
dek lar ie r t?

Vielleicht gibt es ja eingutes, nachhaltiges
Argument dafür. So was
liegt gerade im Trend. Die
Formel-i-Piloten jedenfalls
erschienen etwas verwirrt,
manche belustigt, die Tradi-
I ionalisten aber waren
richtig sauer «Weim ich auf
Männer stehen würde, wäre
das etwas anderes. Das tue
ich aber nicht. Worm ich das
Auto parke und mir den
Hintern von George oder
Dave anschaue, dann bin ich
nicht glücklich damit»,
maulte Sebastian Vettel.
Und der ist als Familienvater
ziemlich unverdächtig. Noch
mehr aufgeregt über den
über t r iebenen Versuch der
Gleichstellung hat sich die
Kollegin aus München, die
absolut dem Bild einer
modernen Frau entspricht.

Elmar BfOmmer

In der Sportwagen-Welt
meisterschaft svar der Ver
zicht auf Grid Girls die
einzige Meldung, die vor
dem Saisonstar t we l twei t
für Aufsehen soigie. Tapfer
verteidigten die Organisato
ren ihre Verzichtserklärung:
«Garagen, Fahrcrlagcr,
Tribünen, Hospitality und
Pressezentren sind vol l

schöner Frauen,
und die werden
von jedem nicht
bloß vor dem Start
begrüßt. Wir haben
sehr viele schöne
Frauea die in der
WEG mehr l im als
b loß e in Nummern

schild zu halten. Wir glau
ben, dass in der Startaufstel
lung die Autos die Schön
hei ten s ind.»

Es lebe der Sport! In LcMans, und darüber
echauffierte sich die ge
schätzte Kollegin ganz
besonders, gibt es am nächs
ten Wochenende sogar
einen Pavilloa der den
Frauen gewidmet ist. Das
klingt, als würde es sich um
eine Rxmdgruppe handeln.
Oder nach Beaufsichtigung,
gimz wie im Kinderparadies
von Möbelhäusern . Eher
scxistisch sind ja woht die
Aktivitäten, die die Besu-
chc r i nncn e rwar te t : Make
up, Maniküre, Hairstyling. In
der Lounge ybt es Cock-
taiLs, dazu liegen Frauenzeit
schr i f ten aus . Wi rk l i ch
unglaublich fonschricilich-

Da halten wires liebermit der Eltr l ichkeit der
Formel i. Stehe zu deinen
Vorur te i len - von Sünden
kamt man du wohl kaum
sprechen. In Kanada waren
wieder Grid Gir ls am Stan.
Auch da waren es keine
Groupies, sondern bloß
junge Frauen, die ihren Job
machen. Und auch in Spiel-
betg schickt Veranstalter
Red Bull seine «Fonnula
Unas» wieder ins Rennen.

Kanadas erfolgreicher Grand Prix

Montreal, die ei
Von ELMAR BRUMMER

A n d e r s a l s i n D e u t s c h l a n d
is t d ie Formel 1 in Kanada
e i n H i t . Wa s i n M o n t r e a l
r u n d e r l ä u f t . U n d w o r a n
das GP-Gcschäft genereU
u n d s c h n e l l a r b e i t e n m u s s .

Jedes ScWagloch, das von Mon
treals Innenstadt aus den Weg
in Richtung Circuit GUles ViBe-
neuve weist, löst eine schmerz
hafte Erinnerung aus: Wenn
eine derar t vo rs in tflu t l i che An
lage in einer chronisch klam
men Stadt ihren festen Platz im
Rcnnkalcndcr der Formel 1 ha
ben kann, wieso muss dann
D e u t s c h l a n d m i t s e i n e m e h e r
v o r b i l d l i c h e n S t r a ß e n n e t z u n d
den mit viel Steucigcld reno
vierten Rennanlagcn außen vor
b le iben?

Um solche Äußerlichkeiten
geht es natürlich nicht Im Rcnn-
geschäft. Die 15,2 Milliarden

Do l l a r Umsa tz von Bem ie Ec -
clestoncs Vermarktimgsfirmcn,
die das Fachmagazin Forbes für
die letzten 15 Jahre hcx:hgerech-
nct hat, müssen ja irgendwoher
kommea Die Summe würde so
gar die Zahlen der Fifa um 700
M i l l i o n e n D o l l a r ü b e r t r e f f e n ,
weshalb die Spötter im Fahrer
lager schon Bemie Ecclestone
als potenziellen Nachfolger von
Joseph Blatter vorschlagen.

Ecdestone-Vertrag bis 2024
Montreal Ist es 2009 so ergan
gen wie dem Nürburgring in
diesem Jahr Ecclestone statu
ierte ein Exempei, der lokale
Veranstalter wurde ausge
t a u s c h t . D i e n e u e n P r o m o t e r
schaffen es angesichts von
300 000 Zuschauem übe r das
Rennwoc l ienende , den Außen
posten der Formel 1 zu halten.
Dank eines- höchst ungewöhn
lichen - Zehn-Jahres-Vortrages
b i s 2 0 2 4 . 1 8 7 M i l l i o n e n D o l l a r

betragen Montreals Startg Id-
zahlungcn an Ecclestone
sammelt. Dafür versprochen
wurde eine neue Infrastruüur.

a ß -
a u f

Bis heute schwimmt e in Gr
teil der Team-Behausungen
Pontons im alten Olympia-pu-

t c h
■ e r -

a l s
e r -

d c r b e c k e i i , P a s s i e r t i s t i i '
nichts. Doch die Beteiligten'
b u c h e n d i e E r s c h w e r n i s s e
b e s o n d e r e n C h a r m e . I m i r
hin; Die kanadische Veransial-
tergesellschaft «Getane» hält
Ecc les tone fü r ve r läss l i chera ls
jene vom Nürburgring. Unddie
G e s c h e h n i s s e u m « R o c k
Ring» geben dem Briten re :ht- es ist weniger seine Sein Jd,
da.ss die deutschen Fans 20lti in
die Röhre gucken, als die
bestenfalls blauäugigen Mat ht-
haber in der Eifcl. Dass Hock̂ n-
heiin nicht eingesprungen
zeigt, dass Georg Seiler &i
schlau geworden sind ausih
früheren finanziellen Fomjel-
l - D r a h i s e i l a k t e n .

i s t ,
C o
e n
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A U S D E M F A H R E R L A G E R
Von TOBIAS GRÜNER und MICHAEL SCHMIDT

Felipe Massa hat sich von
Schuberlit einen Helm für sei
nen Sohn FeUplnbo anferti
gen la.ssca Natürlich in Massa-
Farbcn. Noch ist Massa jr. Fuß
ballfan. «Bis jetzt ist er noch
nicht im Kart gesessen, aber es
kann ja noch werden. Besser
wir sind vorbereitet darauB),
grin-ste der Williams-PUot

♦ ♦♦
Jenson Button absolvierte
zwischen Monaco und Mont-
rc.al eine Showfahit im 2011er-
McLaren in SUveretone. Der
Routinier zeigte sich erstaunt

Montreal: mit Gridgir ls

Michael Douglas I
über den

Unterschied: «Ich habe es
nicht geschafft, im zweiten
Gang die Reifen durchdrehen
zu lassem Ich habe es an
jedem Kurvcnau^mg pro
biert. Keine Chance. Mit den
ak tue l len Türbo-Motoren und
weniger Abtrieb im Heck Ist
das was ganz anderes. In
Monaco hatte ich auf trocke
ner Strecke noch Im fünften
Gar^ Wheelspin.»

♦ ♦♦
Promialarm in Montreal . Die
Hollywood-Stars gaben sich
bei der Formel 1 die Klinke in
die Hand, Schon am Samstag
war Michael Douglas im
Fahreriager. Für den Rcnn-
sonntag liaite sich auch Kolle
ge Al PaciBO angesagt. Ein
weiterer Magnet für Auto
grammjäger war Javier «Chi-
c h a r i t o » H e r n a n d e z . D e r
mexikanische Fußbal lstar von
Real Madr id unterstützte
Landsmann Sergio Perez.

♦ ♦♦
Val t ter i Bot tas nutz te das
Kanada-Wochenende zu e iner
Stippvisite bei den Montreal
Canadicns. Der Finne besich
tigte die Arena, die Hall of
Fame und durfte sich sogar in
der Kabine umschauen. «Alles
sehr beeindruckend», so das
kurze Fazit. Ein Spiel kormte
Bottas nicht besuchen. Mont
real war in den NHL-Playofe
schon lange vor dem Reitn-
wochenende gescheitert

♦ ♦♦
Ferrar i -Test fahrer Esteban
GutietTez schärf t seine Renn-
fahrcr-Reflcxc dadurch, dass er
in Fiorano alte Fl-Autos von
Ferrari fahrt. Nach einem Ritt
mit dem 2001er-Auto sagte der
Mexikaner einem Kumpel
«Ich bin zum ersten Mal in
einem Forrael-l-Auto gefahrea
Unglaublich, wie das mit
diesem Auto abgegangen ist»

Der Ferrari I''2001 war noch
mit einem ViO-Motor be
stückt, hatte Thiktionskontro
le und deutl ich mehr Abtr ieb
als die aktuellen Autos.

♦ ♦♦
Nico HiUkenbetg wird bei
den 24 Stunden von Le Mans
zwei Dienstherren vor Ort
habea Die von Porsche und
Vijay Maityo. Der Force-In-
dia-Bcsitzer wi l l mit einem
Motorhome beim Klassiker aji
der Sarthc auftauchen. «Das
war Vijays ßedingimg dafür,
dass er mich für das Stuten
freigestellt hat. Er will das
Reimen mal l ive sehea»

♦ ♦♦
Verkehrschaos in Mont rea l
Eine Baustelle auf der Zufahrt
zur Strecke soigte für eine
Umleitung. Der Weg von der
Stadt ins Fahreriager dauerte
40 Minuten. Seba^an Vetle i
liatte das richtige Gegenmitte L
Er kam mit dem Fahmd. «Id
bin in 15 Minuten da.»

Esteban Cutierreä I
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igaitige Schatzinsel
Für Momroa l l ohn t s i ch das

GP-Gastspiei jedenfalls; 90 Mil
lionen Dollar spült es in die
Stad t am Sank i - l . o renz -S t rom.
Die I-ideniiirniingszoiten wur
den verlänttert, damit die Renn-
Touristen den niedrigen kana
d i s c h e n D o l l u r k u r s a u s n u t z e n
können. Die Hoteliers verdop
peln die Preise gegenüber den
anderen luni-Woehenenden.
Kve Parö, I'rSsidenl der örtli
chen Hoteliergcnieinschaft.
rechtfertigt den Hetlenwucher
so: "Die Formel 1 ist eben ein
komplett anderer Planet.»

Der portugiesische Restau-
rantbcsitzer Carlos Ferreira, der
für das le tz te Wochenende a l
lein Champagner im Wert von
50 000 Dollar eingekauft hat.
weilk um die Bedeutung des
G r a n d P r i x : « We n n e s d e n m o r -
gen nicht mehr gibt, würde sich
mein Leben nicht ändern. Aber
es würde Montreal verändern.»
Denn andere l.ii.xusovcnts gibt

es in der Metropole der störri
schen Ihuvinz Quebec nicht.

Blick heim nach Deutschland:
E n t s c h e i d e n d f ü r d i e F o r m c l -
1-Zukunft im Lind der Automo-
b i lko t izerne wi rd se in , w ie der
Teu ionen -GP 2016 i n Hocken
h e i m l ä u f t . D i e D i s k u s s i o n e n
und Verhandlungen darüber, ob
RTL weiterhin auf die Übertra-
gungsrechie im iTee-TV setzt,
deuten darauf h in : E in Selbst
läufer ist der Motorsport trotz
Sebastian V'ettel.den beiden Ni
cos und Mercedes n icht mehr.
Das Beispiel Spielberg, wo im
vergatigenen Jahr nach der
Ruckkehr in den Rennka lender
schnel l e in ausverkaufies Haus
gemeldet wurde, zeigt die Ge-
fishr. Und: D.xss es sich nicht nur
um ein typisch deutsches Pro
b lem zu hande ln sche in t . Ob
wohl der Weg von Süddeutsch-
land aus in die Steiermark nicht
besonders weit ist. profitieren
die Veranstalter dort mm offen

bar nicht vom ausgefallenen
deutschen Rennen. Der Vorver
kaufläuft schleppend. Das mag
auf den Wegfall der letztjähri-
gcn Euphorie, der Subventio
nen du rch D ie t r i ch Ma iesch i t z
o d e r d a s s c h w ä c h e l r u i e R c d -
Buil-Team zurückzuführen sein,
das ianls Hcimatrennsiail adop
t i e r t w u r d e . O d e r v i e l l e i c h t
d o c h a u f d i e v i e l d i s k u t i e r t e
mangelnde Alirakliviiät des
Gesamtproduktes Formel 1?
Zu kurzsichtige Strategien
In Montreal jedenfalls soll die
Sanierung der InscI-Piste im
Jahr 2017 abgeschlossen sein,
die Bagger rücken nach detn
nächsten Gastspiel an. Ob die
Fl dann tats.ächiich so weit ist,
das Versprechen von Mercedes-
Tcamchef Toto Wolff («Wir
w o l l e n d i e s c h n e l l s t e n A u t o s
der Welt haben!») einzvilösen?
Die Strategiegruppe, die in den
letzten andenhalb Jahren wenig

Die einzigartige R-Insel: Montreals Kurs auf der lie Notre Dame InmIKen des Sankt-Lorenz-Stroms

zustande gebracht hat, soll bald
au%elöst werden. Was aber soll
folgen? Das übliche Gczerrc
und Gezetcrc vermut l ich. Oder
e i n M l x aus D i k t a tu r und De
m o k r a t i e - d i e Te a m s w e r d e n
gehört, aber sie dürfen nicht al
les selbst entscheiden.

D i e D i s k u s s i o n u m d i e F e l
gengröße und das schon wieder
zurückgenommene Comeback
des Naclit.ankeiis zeigt, dass viel
zu kurzfristig gedacht wird, viel
zu wenig strategisch und pers
pektivisch. Diese Unsicherheit,
dazu noch teuer bezahlt , treibt
die RennstäUe in den Ruin und
schreckt selbst interessierte Zu
schauer ab. Ob die Umfrage der
Fahrergewerkschafi die nötigen
Impulse geben kann? Jacques
Vllieneuve, der ewige System
kritiker, behauptet: «Die Zu
schauer vermissen das Speziel
le.» Speziell, das ist für den
Wellmeister von 1997 ein Renn
wagen. «den niemand fahren
kann» .

Auch Niki Lauda gibt zu: «Wir
wissen, dass wir an der Formel 1
a r b e i t e n m ü s s e n . » U n d d a n n
prasseln die Versprechen; «Wir
werden für 2017 Autos machen,
d ie sechs Sekunden schne l le r
fahren. Es wird alles attraktiver.
Alles, was in den letzten Jahr
zehnten hcrunterreguliort wor
den ist, was zur Langewelle fuh
ren kann, muss sofort korrigiert
werden!» Diese Korrektur je
doch birgt neben der chroni
schen Uneinigkeit von Funktio
nären. Promotern und Tcam-
chefs zwei weitere Knackpunk
t e : S i e m u s s e r s t e n s w o h l
überlegt sein, zweitens aber
trotzdem möglichst bis zum Jah
resende getan werden.

Die PIA, die bürokratischen
Grundoplimismus ausstrohit,
hat gerade wieder einen Cas
ting-Wettbewerb erfunden; Ge
sucht wird, mögl ichst auch
schon für 2017, ein weiteres Ftir-
mcl-l-Team. Fls wäre das zwölf
te. nachdem für die kommende
Saison schon der US-Rennsia l l
Haas gemeldet tun. Bis zum 50.
September müssen sich Aspi
ranten meldea Vie l le icht b le ib t
die Angelegenheit ja in der Fa
milie - ein Kandid.1t Lst iLus fran
zösische ART-Team, geleitet
von Nicol.us Tod t. dem 5>ohn des
FIA-Präsidenten Jean Todt.
Möglich, dass sich im Zuge der
K u n d e n a u t o - V a r i a n t e d a n n
Honda dort beteiligt, um einen
Talentschuppcnnach Red-Bull-
Vorb i ld zu ins ta l l i c rcn -

Dic Fl-2ukunft - es gibt viele
Ideen, aber noch bes-ser wären
Lösungen. Denn die Flucht
nach Kanada war nur befr istet .
Die Probleme kommen im Rei
segepäck wieder mit zurück ♦

N A C H R I C H T E N

Viel Geld für sehr
wenig Infrastruktur
Montreal Die Organisatoren
haben 2014 große Investitio
nen versprochen, um die
veraltete Boxenanlage zu
renovieren (s. Artikel links).
Passiert ist aber noch nichts.
Die Garagen sind weiter die
k le ins ten im Ka lender. Auch
im Fahrerlager geht es eng
zur Sache. Doch obwohl s ich
an der Ausstattung nichts
verändert, bitten die
Verans ta l te r d ie Teams
o r d e n t l i c h z u r S a c h e . 5 8 0 0 0
Euro muss jedes Team als
Miete für einen Pavillon, die
Garage und Gabelstapler be
rappen. 2014 waren es noch
rund zehn Prozent weniger.

Keine neuen Motoren
für Force India
Mercedes Fo rce Ind ia bekam
als einziges Mercedes-Team
keine neuen Motoren. Für
Nico Hülkenberg nicht SO
schlimm, denn der Deutsche
fähr t nach e inem Moto rscha
den in Shanghai bereits seit
dem GP Spanien die zweite
Einheit Sergio Perez dagegen
i s t i m m e r n o c h m i t M o t o r
Nummer 1 unterwegs. Nach
der Qual ifikat ion hat te er
4802 Ki lometer auf der Uhr,
M e r c e d e s - Te a m c h e f To t o
Wol f f erk lär t den Grund für
die «Sonderbehandlung» von
Force India: «Wir hatten
Prob leme m i t dem Benz in
system und konnten nicht
zeitgerecht acht Motoren der
Stufe 2 bauen. Force India
wurde ausgewählt, weil ihre
Tr i e b w e r k e v o m S c h a d e n s
m u s t e r a m b e s t e n a u s s a h e n .
In Österreich haben auch
Perez und Hülkenberg neue
A n t r i e b s e i n h e i t e n . »

GP Österreich noch
nicht ausverkauft
Red Bull Ring Der GP Öster
reich hat immer noch viele
Tickets im Angebot (s. Artikel
links). Im zweiten Jahr nach
dem Comeback lau f t der Ver
kauf nicht mehr so reibungs
los wie im letzten Jahr.
Öbwohl es für v ie le Deutsche
nach der Absage in Hocken
heim ein guter Ersatz-GP
wäre. Wie 2014 ist auch dies
mal viel geboten. Nostalgiker
kommen auf ihre Kosten.
Insgesamt acht Autos aus der
ersten Turbo-Ära von 1977 bis
1988 werden ihre Rundon
drehen. Mi t Wel tme is te rn im
Cockpit Angekündigt sind
Nelson Piquet. Niki lauda,
Alain Prost, Gerhard Berger,
Riccardo Patrese, Jean Alesi .
Christian Danner und Pierluigi
Martini. ♦ TG/MS
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Nercedes-Kundei
Regenpatzer : Hami f ton c rashte am Fre i tagnachmi t tag

Bottas: Ersten Podestplatz in dieser Saison erkämpft

McLaren: Zwei Ausfäl le Im Rennen beflügeln nicht gerade

S
I

Sainz jr.: Vettel konnte auch er nicht aufhalten

MERCEDES 6 ROSBERG P2.44 HAMILTON PI
7.am siebten WM-Lauf stattet Mercedes seine beiden Werkswagen vom Typ W06 Hybrid mit neu
en Anlriebseiiiheiten aus - also jeweils mit neuen Turbo-V6-Vecbrennungsinasehinen und neuti
Klektnmintoren samt Steuerung. Rosbergs Wagen bekam dazu eine neue batlerie. Zudem war ii
jedem Silbcrpfeil ein neues Getriebe (acht Vorwansgiinge) imd angesichts von Montreals motor
fressendem Streckencharakter obendrein ein Extra-Kühler für den Ilybridanirieb eingebaut. Frei
tags in den ersten beiden Freien Trainings (Fn/FT2) war Hamilton SchneiLstcr, Der Weltmeistei
zeigte morgeas zwei und nachmittags- im Regen -einen weiteren Ausrutscher. Wrtbei der im Nas
sen mit ranipotiierter Nase endete. Rosberg war nur Im FT3 schneller als der Teamkollege und da
mit Bester am Samstagmoigea In der Quii behielt Hamilton erneut die Oberhand. Rosberg iiel
fürs letzte Qua!i-Dritte!(Q3) denFromflügel flacher stellen und hatte damit noch mehr Rückstand
Hamiltons GP-Sieg stand nie in Frage, Rosbergs P2 auch nichL WM-PimkteAVM-Platz: 2%S/\.

WILLIAMS 19 MASSA P6,77 VALTTER) BOTTAS P3
Wie das Mercedes-Werksteam bek.amen auf die Merecdes-Iümden Sir den Kanada-GP neue An-
triebspakete. Das hieß für die FW 37 von Massa und Botcas: V6-Turbümotor, Turbolader, Wärme-
und Kinetik-Generator (MGU-H/MGU-K), Batterie und Kontroilelektronik jeweils in zweiter Ver
sion in dieser Saison. Im Massa-Williams war überdies ein neues Getriebe angeflanscht. Im FT
drehte sich Ilonas einmal schadensftei, ansonsten verlief das Info-Sammeln üFir Spritverbrauch
Reifen- und vor allem Bremsenverschleiß bei beiden Piloten ungestört. Bottas schaffte es auf SP4
Massa lähmte in der Quali das iosgerüttelte Wastegate. Folge; Die Ladeluft wurde permanent ab
geblasen, die an den Turbolader gekoppelte MGU-H nicht geladen und auf Zweidritteln der Mon
treal-Runde etwa 100 PS weniger Leistung produziert. Bottas brachte seine F.in-Stopp-Strategie ei
nen Rang vor Räikkönen und damit auf den letzten Podesfplatz. Massa machte satte zelm Platzt
im Rennen gut und gewann damit acht WM-Zahler. WM-Punkte/WM-Platz: 104/3,'

MCLAREN 14 ALONSO AUSFALL, 22 BUTTON AUSFALL
Antriebspju-tner Honda löste vor Montreal zwei seinerneun Tokens fürs Weitereniwickeln ein. Flu
größere, mehr PS produzierende Turbolader und Modifikationen am Wärmegenerator. Beide MP4-
30 wurden damit besiück-t. Und das war die jeweils vierte Version für diese Saison. An Buttons Ge
triebe wurden ferner die Zahnräder für Gang eins, vier, sieben und acht gewech-scli. Im I'll büel:
dieSchalteinheit des Briten in der ersten halben Stimde im zweiten Gang stecken. Das kostete tunc
zehn Übungsrundea Freitagsabends wurde am Alonso-McLaren ein Defekt am Nockenwellenaii-j
trieb entdeckt. Das bedeutete Motorwechse). Die gleiche Maßnahme stand nachdem Samstagmor
gen-Training .auch für Buttons Wagen aa Ein Boglcilschadcn, nachdem die MGU-H kaputtgegan
gen war. So konnte Button inder (Juali gar nicht fahrea Nur mit Sondercrlaubnls durfte er dem Fek
auf der Boxcnga.sse liinterherstarten. Alonso lieferte im Mittelfeld loUe Drifts und Fights (u.a mi
Vettel). Ui.s der Auspuff erst bei ihm, dann auch bei Button streikte. WM-PunkteAVM-Platz:4/i2

TORO ROSSO 33 VERSTAPPEN P15. S5SAINZJR. P12
Am STR10 von Verstappen war zum Trainingsbeginn auf dem Insel-Kurs inmitten des Sankt-Lorenz
Stroms ein neues Getriebe eingebaut wordea Beide Roolde-Fahrer sprachen am Freit:ig;ibend vor
einen «harten Tag». Verstappen war zuaHchst Zehnter, Sainz jr. wegen Elektrik-Pniblemen nur 17. Ein
Dreher und ein al^würgter Motor nach einem Boxcastnpp machten die iJunedesehrgeizigenSpii-
niers nicht unbedingt besser. Nach F'I7 hieß es für Toio Rosso: B. Sainz jr., lö. Verstappea Dann
brauchte der Niederländer ab dem FT3 einen neuen Motor. Es war sein fünfter in diesem Jahr. Ab< r
nur vier prti Jahr sind seil 2015 eri.iubi. Das bedeutete: Start um zehn Plätze n.ich hinten stralVersetzt
Mit den fünf Sirafplätzcn für seine MoanovKollLsion mit Gmsjcan machte das in Summe 15. Da bei
19 regulären Montreal-Stancm und dem erzielten SP12 nur sieben Rückversetzungsschritte voll-
strocklwr waren (SP19), wurden die verbliebenen .acht in eine Zehn-Sekunden-Strafe umgewandelt
Durch Renault.s Power-Nacliieil gab es keine Punkte-Chance. WM-PunkteAVM-PIatz: IS*®.

Stevens: Letzter, mehr war nicht machbar im 2014er-Maru$sia

MANOR (M ARUSSI A) 28 STEVENS P17.98 MERHl AUSFALL
Von dun jüngsten Fortentwicklungen beim Ferrari-Antrieb bekamen die WM-Letzten nichts in ihre
letztes Jahr noch unterm Marussia-Logo gebauten M04. Dennoch schickte Manor Stevens und
Merhl jeweils mit dem dritten Motor, Turbolader, Wärme- und Kinetik-Generator ins siebte Wc--
chenende der Fl-Saison 2015. Bis auf FT3 war Merhl der schnellere Mann der Rot-Weißen. In der
Quali belegten sie P18 (Meihi) und PIO (Steveas). Durch die Rückx'ersetzungen von Verstappen
und Veitcl sowie Buttons Boxengassenstart dank Sondererlaubnis stellten sie sich zum Rennen als;
16. und 17. auf. Obwohl es bei Stevens erstem Boxemstopp am linken Vorderrad hakte, schaffte es
der Brite am Te.amkollegen vorbei. Grosjeans Rempler beim Übemmden und seinen dadurch ge
brochenen Frontflügel kommentierte der Brite gewohnt defügvia Funk. Eine gebrochene Antriebs
welle an Merhis Wagen füiirte zum ersten Ausfall des Teams in diesem Jahr. Der enttäuschte den
Spanier, auch wenn er ohne Defekt nur Letzter geworden ware. WM-Ptmkte/WM-PIatz: OflO.

P
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m PS-Aufwind
RED BULL 3 RICCiARDO P13.26 KVYAT P9
Rund 70 PS fehlten den Renault-bofcuertenRHll aufderSiop-and-po-Pistc aufderileNoire-Dame.
\torjahrcssicgcr Ricciardo bekam ein neues Gelriebe spendiert. Ksyat musste sieh mit neuen Schalt
klauen für den ersten und dritten Gang begniigca Da die RIA Steitigkcitstcsts für die Froncflügcl
angekündigt hatte, verstärkte Red Rull seine. Wegen des für freitagnachmittag angekündigten Re
gens zogen die Es-Weltmei.ster Longrun-Tests schon vor ias KU. Da die spczicU entwickelten Mon-
treal-Set-ups nicht funktionierten. kehrtenbeideFahrerbald zur üblichen üasisabstiiiunung zurück
und passten sie Schritt für Schritt den kanadischen StreckenK-sonderheiten an. Angesichts des
Lcistungsnachtcils gegenüber den Mercedes- und Ferrari-Antrieben waren die Startplätze <SP) 8
(Kvytit) und 9 (Rieciardo) gar nicht mal so übel. Während Kvyat im Rennen eine Position verlor
und noch zwei Punkte rettete, lajidetc Ricciardo einmal überrundet nur auf Rang 13. Schon blühen
Gerüchte. Ferrari wolle den «Aiissic» 201f) als Räikkünen-Krsalz. WM-Punkte/WM-Watz:54^

FERRARI 5 VETTEL P7, R AlKKÖNEN P 4
Die Scuderia brachte .im siebten GP-Wochenende des Jahres ihre bereits dritte 2015er-Motoreaspe-
zifikation. F.S war aber die erste, für die Ferrari lintwieklung-sguischeine. sogenannte Tokens, rinlös-
te. Und zwar drei seiner crlaiibien zehn. Details dazu nannten die liaiiener keine. Experten gehen
davon aus, d.iss vor allem der Zylinderkopf des Ferrari-VO-'IViebwerks verändert wurde. Leistungs
gewinn insgesami; zwiselienSOiind 40 PS. l-reilags sorgte Riiikki'inon mit der besten Durchschnitts
zeit der Rennsimulatioiien bei Mercedes imnierliin für leiclite Aufrulir. Für Teamkollegc Veite] war
eine gute Ausgangsposition fürs Rennen Im Gntnde schon nach dem FT? dahin. Fünf Startplätze
nacti liinten, das war seine -Strafe fürs Ülierliolen von Merlii bei roter Flagge am Samstagmorgca
Durch den MGU-H-Ausfal) an Veilels Sl-l.'i-l" in der Qtiali (ca. minus 100 PS) wurde daraus letztlich
SP18. Von dort aus kämpfle sicli der l^etilsche bis auf I'5 vor. Ilei Riiikkonen war die Zwci-Stopp-
Strateglc falsch und kostete Ihn den dritten Rang. WM-Punkte/WM-Platz; 18(1^

FORCE INDIA 11 P^REZ PH. 27 HÜLKENBERG PS
Die Inder war wie Lotus - siehe unten - besondea-r Nutznießer der z.weiten Charge an Mercedes-
Antriebetu Weil dabei offenbar angesicht.s der nachgewiesenen Flaltbarkeit der ersten Charge nun
mehr ihrer vorhandenen Leistung tatsächlich abgerufen werden darf, konntcndic latenten aerody
namischen Nachteile der V|M08 mehr als mir ausgeglichen werdea Allerdinfp: Perez benutzte in
FCanada als einziger Fl-Piloien mit Mercedes-I'ower weiterhin seine erste 20l5er-AntriebseinheiL
Im FT2 erlebte Hüikcnbctgcincn selten gewordenen IVfckt: Rcifcnpbtzer. Die im Detail noch un
geklärte Ursache; Eine der hinteren Kohlefaser-Felgen ging kaputt. In der Quali schafften es beide
Force-India-Fahrer unter die ersten zchm Hülkenberg (7.) bnvkte seinem Team da aber eine Son
derzahlung ein; 600 Euro, wx'il er mit 85.2 km/li in der Boxengasse zu schnell unterwegs war. Im
Reimen holte der Deutsche eretm.-ils seit dem Auflakt-GP in Melbourne Punkte. Pcrcz wurde nach
Startplatz zehn Elfter und blieb punktios. WM-PiinkleAVM-Platz: Zl/7.

LOTUS B GROSJEAN PIO, 13 MALDONADO P13
Der Neukunde von Mercedes ftihr beide F-23 mit Antriebspakei Nummer zwei Also neu bestückt
mic Turbomotor, Wärme- und Kinetik-Generator. Haiierie und Kontrollelektronik. Auch für Lotus
gilt: Mercedes hat bLsher noch keine Eniwickiungsgutscheine eingelöst. D.is Lotus-Duo überrasch
te wie kein anderes Team in den Montreal-Frainings. Im FTl und FT3 flimmerte der Name Gros-
jean an dritter Stelle der Zeitenmonitore. M.ildonado kreiselte in der QualL kam dort allerdings
auch bis ins finale Drittel. Da.ss die zwei schw;irzeii Renner Im Q3 Seile an Seite durch die Boxen-
gassczu ihren letzten Bestzeiteniiigden fuhren, ließen die Kommissare ungeahndet. Die rausgehol-
len starken Startplätze fünf (Grosjean) und sechs (Maldonado) waren die beste Vorlage zum Punk
tegewinn für r.x>lus in diesem lalir.DocIi mehr als IVuiid PlOhollen Maldonado und Grosjean nicht
raus. Grosjeans Kollision mit dura zu überrundenden Stevens zwang ihn zu einem zweiten Boxen
stopp und brachte obendrein noch (ünfStrafsekimden ein. WM-Punkte/WM-Platz: 2J5.

SAUBER 9 ERICSSON P14,12 NASR P16
Der C34 von Nasr liatte ein neues Getriebe, atLsonsten blieb in den Flecks derblau-gelben Boliden
aus Hinwi! alles unverändert. D.is bedeutete: weiter mit z.weitem Motor. Ibrbolader. Wärme-, Ki
netik-Generator bei Nasr und Ericssoa Schon fruit merkte Ericsson am ersten TVaminptag: Die
speziell ausgetüftelte Montreal-Abstimmung war kein Fortschritt. Der kam erst dann, als auch der
Schwede zum übüchen Grund-Set-up zurückkehrte. Das FT2 beendete Ericsson als Zwölfter, wäh
rend Bremsprobleme Nasr den Freitag nur als 17. beenden lie&ea Samstagmocgen sô e der Bra
silianer für eine Trainingsunterbrechung (rote Flagge). Beim Reifenaufwännen per 2äckzack-Fah-
ren war Nasr auf der langen Geraden zur Ziel-Schiene frontal In eine Begrenzungsmauer gekracht
Nach eigener Aussage war der von ihm versehentlich geöffnete Klappflügel imd der daraus resul
tierende Gripverlust an der Flinierach.se schuld. Bis zur Quali war die Frontpartie ersetzt Nasr litt
im GP an Bremsproblemen und lelstungsverlusi. WM-Punkte/WM-PlateZl/tt.

Kvyat: Der Toamneuling war der besser platzierte Bullen-Pilot

Rälkkönen: Sieht die Arbelt seiner Crew Immer kri t ischer

Hülkenberg: Kampfstark wie immer und endlich wieder Punkte

Maldonado: Am Ende der bessere der beiden Schwarz-Fahrer

Nasr-Wrack: Front ramponiert, aber Chassis blieb ganz
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N«ue Aufgab«: Ex-GP2-
Me l« l« r Pab lo Lc lma i r i t t sa i t

d » n i K 8 r i a r i » > G P ^ H ^ u n d
Ersatzfahrer be! Manor
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Zur Person
Fabio Leimer
Gebutt]tagl?,A[)rj|igg9
CtburltOfIRoIhrisKCH)
HcriundsJind Schweis

KARIfirBE
MOO-2006 Kafling, 2006 DeutSfhe
F«melBHW(l8J
2007 f otmel ßenauil 2,0 Eunxuo (1?,)
ilaI.foffT>elRcnauli2.0(H,)2008 Int, Formel Hosier (2„ J Siege).
I. GP2-Iesllahitli)f Indent
2009 Int, Fofmel Master (Hctsier,

17 Siege)2010GP2milOcean Racing (i9„JSi'eg)
2011GP2 mit Raoa* (I4„ i Sieg), GP2-
Finaisicgeflii AtiuDtiaiil, 1. formel-
l-Icstfahrimlt SauOer
2012 Gf>2mlt Racing Engineerlngi?,)
201J CP2 mit Racing Engineering
(Meister,3Siego)
2014 WECmit RetieliionOlJ
2015 seil dem GP von Kan.ida: lesl-
ündErsatflahreffOr Manor

Hossrs
Gol(,Karling, Videospiele

V o n C H R I S T I A N
E I C H E N B E R G E R

Es kam selbst für dem Be-
t r o f Te n e D i m e r w a r t e t ; F a b i o
Leimer wurde wenige Tage
v o r d e m K a n a d a - G P a l s
Te s t - u n d E r s a t z f a h r e r v o n
Manor vorgcsstellt. MSa hat
m i t d e m E x - G P 2 - M e i s t e r
übe r se i ne Z ie i e und se ine
Erwartungen gesprochen.

Mi t t en i n de r Sa i son b i s t du
überraschend zum Test- und
Ersatzfahrer von Manor ge
w o r d e n . W i e k a m e s d a z u ?
FABIO LEIMER: Das Team is t
auf mich rugekommcn. Es kam
ehriich gesagt etwas unerw.nr-
tet. Wir hatten zwar stets Kciii-
t.-ikt, aber so richtig daran ge
glaubt habe ich nicht.
D u h a n e s t s c h o n e i n m a l

engen Kontakt mit dem
Te a m . D a m a l s h i e ß e s

«Ich zahle
nichts, um
dritter Fahrer
zu sein.»

FABIO LEIMER

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

n o c h M a r u s s l a . I h r h a t t e t e u c h

aber nicht einigen können. Was
Ist diesmal anders gelaufen als
beim letzten Mal?
Eigentlich nichts. Wir hatten
damals kein Budget. Und wir
haben auch heu te ke ines . Wi r
zahlen nichts, damit ich als drit
ter Fahrer beschäftigt werde.
Ich hoffe aber, dass ich so Spon
soren anlocken kann.
Du hast einen guten Draht
zu Honda, auch wenn dein
Engagement in der Super
F o r m u l a n i c h t z u s t a n d e k a m .
Auch zwischen Manor und
McLaren-Honda gibt es mehrere
Berührungspunkte. Hast du da
einen Einfluss? Und was spielt
H o n d a i n d e i n e r w e i t e r e n

Karriereplanung für eine Rolle?
Das darf man nicht überbewer
ten. Icli habe zwar in J.tpan für
das Honda-Werksteani getestet.
A b e r d a w a r n i c h t m e h r. D e r
Te s t w a r Te a m s a c l i c . H o n d a
war da nicht richtig involviert.
Welche Aufgaben hast du bei
M a n o r ? U n d w i e o f t w i r d m a n

d i c h a u f d e r R e n n s t r e c k e s e h e n ?
Ua-s wird sich in den nächsten
Tagen und Wochen zeigen. Al
les ist noch ganz frisch- Icii
muss e r s t ma l abwar ten . Das
Aufgebot für Montreal kam
sehr spät. Da blieb bisher nicht
viel Zeit, um Details zu klaren.
W a s k e n n s t d u s c h o n v o n M a n o r ?
In der Fabr ik wars t du In dem Fa l l
n o c h n i e ?

Nein, wie gesagt. Alles ging
Schlag auf Schlag. Icli lioffe
aber, dass ich zwischen dem
K a n a d a - G P u n d d e m G r o ß e n
Preis von Österreich einen Ab
stecher nach England machen

kann. Aber das müssen wir eist
n o c h a b k l ä r e n . [
Wa s t r a u s t d u d e m Te a m z u ?

Einiges. Das Team wird unter-
schälzt. Natürlich fehlen die
Mittel, um ganz nach vorne fu
kommen. Und auch in Sac lum
Manpower fällt der Vergleiiih
zu Ungunsten von Manor ai s.
Aber das lieißt nidit, dass dort
nielit profes.sionell gearbeitet
wird. Im Gegenteil.
Es ist kein Geheimnis, dass
S t a m m f a h r e r R o b e r t o M e r h i
nicht das große Geld Im Rücke
hat, und sein SItzangebllch
wackeln soll. Wie groß sind
deine Hoffnungen auf ein
CP-DebOtnoch 2015?
Das intere.ssicrt mich im h-ip-
mont gar nicht. Ich will mi
auf meinen Job konzentriere
Und den so gut es geht erierji-

gen. Wenn ich beweis
kann, dass ich gut genfeg
bin für ein Renncockpit,
ergibt sich in der Re î
eine Chance von selbst.
Kannst du Immer nochau'
die Unterstützung von
deinem Mäzen Ray

G a n t e n b e i n z ä h l e n ?

Icli bin immer noch bei Ray a i-
gestellt. In seinem Umcme i-
m e n . U m d o r t m e i n G e l d i i
verdienen. Aber finanzielle U i-
ter.stülzung gibt es keine mê r.
Schon länger nicht mehr.
Du bist seit mehr als einem Jah
kein Formelauto mehrgefahro i,
zumindest nicht rennmäßlg.
Wäre das ein Problem, wenn d i
Jetzt In Kanada notfallmäßig
hättest einspringen müssen?
Das hiide ich dann gesehen,
wenn ich im Auto gesess n
wäre, ich glaube, nach so einerPause braucht es etwas Eb}̂-
wöhnungszeil. Aber ich kann
mit neuen Situationen eigcr
lieh ganz gut umgelicn. D is
Prtiblem wäre wohl die Supt
lizenzgevvesen. Die müssen v
erst nocii beantragen.
W a r u m h a s t d u a l s G P 2 - C h a m

plon und als Schweizer obendr̂ rf
keine Chancen auf ein Cockpit
bei Sauber gehabt?
(Ufeeriegt lange.) Als das Ttic-ina aufkam, war der Zeitpunkt
einfach nicht der richtige.
Aber für die Schweiz wäre das
doch ein Traumduo gewesen?
Sicher. Aber es hat einfach
niclit gepasst.
Has t du noch P läne In de r WEC?
Im Moment nicht, ich wil l micii
vt)ll auf meinen neuen Job als
Test- und ErsatzfaJirer von f/üi-
nor konzentrieren. Ich muss ja
z u e r s t e i n m a l h e r a u s fi n d e n ,
was für ein Pensum ich habe.
War das Kapitel Formel 1 für dich
abgeschlossen? Oder hast du im
s t i l l e n K ä m m e r l e i n n o c h a n d e i n e
C h a n c e g e g l a u b t ? i
D e r W u n s c h w a r i m m e r d a .
Aber irgendwie hatte ich Jas
Kapitel audi schon geschiĉ -
son. Wenn dir die Möglichkai-
ten in der Fl fehlen, musst du
dich zwangsläufig neu orientip-
rcn. Aber jetzt, wo ich diê
eine Clianco kriege, möchte iili
sie natiirlicli .auch nutzen. ♦ |



/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / ^ ^ ^ ^ ^

9 . ] u n j 2 0 1 S / M 0 T 0 R S P 0 R T a k t u e l l F O R M E L 1

S T R E C K E

M o n t r e a l

iU(lNi^Mr>jtmtn4t-Mn.d>sorS«tntf'(nimniaU.Son'(g(br*t9uii-tait<)ir«rer9rir>Kaui9(niav«iirtKMnPnV'B(rnnflp>Mivintn
rimPri(<«l>rii]c<«ni(linlhtuig(OptiM(uWMlantlusMN!rnFntnVotas.lPitoinsiasf*irAetiaaHscrirgaiteunr.P^U9in]tf-flW«r(n>
}KeGIrstan*tHCwt>nMsSriy,tKliiS(niMDADi2uiD!rieii>t<ns(e(n)cftrsffiUneseVt>*aeE»:isMsnefi<M«t.»nSnb7nrVi<>«f>TiMU
DiikvlcnWHjflaliMiigiTauiiPiiomPfMffi.MMnKAtai'ZeittiKlkititn.isikmr'gttcfl.aetSegeigiiKiiMtiOFnEnnJMslMHdvtnrnt'Wtir

FMrwr6««iiMmmdel1ctd«KiK>(wuNsH«wmnh((>(al6iBYI(iw*(rKrrHIMie2:SneHS-tae.<leSI>1'2(tSn*JUM6nttUa

TRAININGS

1. Frei« Training (Fr) mln/Rtn. ■ 2. Frtl« Training (Fr) nrln/Rdn. ■ 3. Freies Training (Sa) mIn/Riin. ■ Topspeed QualllYlng (Sa) bii/li
1, Hamilton 1:16,212(34) 1. Hamil ton 1:15,988(22) 1. Rosberg 1:15,660(17) 1. Grosjean 303,7
2, Rösberg 1:16,627 (38) 2. Vettel 1:16,304(19) 2, RAikkOnen 1:16,233(20) 2, RSIkkOnen 305,2
3, Grosjean 1:17,721 (55) 5 , RaikkOnen 1:16,310(20) 5, Grosjean 1:16,772(14) 3, Rosberg 305,0
4, Hülkenberg 1:17,871(54) 4, Rosberg 1:16,440(22) 4, Sottas 1:16,914 (17) 4 . Hamil ton 502,9
5, Vellel 1:17,905 (25) 5, Haidonado 1:16,600(15) 5, POrez 1:16,995(16) 5, Botlas 302,8
6, Hassa 1:17,985(28) 6 , Soilas 1:16,849(18) 6, Kwat 1:17,021(19) 6, HakSonads 502,0
7, Kwai 1:18,021 (50) 7. Grosjean 1:16,864(15) 7. Hassa 1:17,122(18) 7 . Pdrez 500.8
3, Maldonado 1:18,026(41) 8. Hassa 1:17,041 (19) 6. Vettel 1:17,197(18) 8. Hassa 500,4
9, Alonso 1:18,128 (54) 9, Kwai 1:17,092(10) 9. Sainz jr. 1:17,598(25) 9, HOlkenberg 500,5

10, Verstaiwen 1:18,257 (24) 10, Ritdardo 1:17,111(16) 10, Haktonado 117,573 (U) 10, Vettel 299,6
ll.;Bollas 1:18.325(40) 11, HiJlkenberg 1:17,120(15) I L Ericsson 117,578(21) 11, Ericsson 299,5
12. RAIkkOnen 1:18,459(26) 12. Ericsson 1:17,261(17) 12. Hülkenberg 117,876(14) 12, Nasr 298,8
13. POrez 1:18,505(23) 15, Sahüjr, 1:17,318(23) 13, Fbcciardo 1:17,892(18) 13, Verstappen 2%,7
14, RiccIardo 1:18,775(24) 14, Perez 1:17,367(20) 14. Nasr 118,446(12) 14, Sainz ir. 296.5
15, Button 1:18,786(25) 15, Alonso 1-17,627(21) 15, Button 1:18,473(18) 15, Kwai 296.4
16. Nasr 1:18.948(30) 16, Ventaopen 117,657(23) 16, VerstapKn 1:18,492(18) 16. RKCiardo 295,0
17, Salrujr. 1:19,065(23) 17, Nasr 1:17,751(21) 17, Stevens 119,822(16) 17, Alonso 292.6
18, Ericsson 1:19,165(32) 18. Sullon 118.135(20) 18, Aknso 119,874 (3) 18, Herhi 2912
19, Herhl 1:20,616(35) 19, Herhl 119.551(15) 19, Hertn 120,251(16) 19, Stevens 291,0
20, Stevens 1:20,624(27) 20, Stevens 119.734(13) 20, Hamil ton 1:21492 (9)

QUALIFYING

01(18 min]
1' Grosjean
2,' Rostierg
3 Hamilton
4. Maldonaflo
5. Hülkenöerg
6. Rälkkönen
7 Verslaroen
8. Rkclardo
9.' Kwat

10. Bel las
11 Salnajr.
12 Ericsson
13. Wtea
14. Nasr
15. A lonso
16.f VMler
17 Hassa
18.' Hertn
19" Stevens
20. Sutton

1:15,833
1:15.893
1:15.895
1:16,098
1:16,186
1:16.259
1:16,361
1:16,410
116,415
1:16,552
1:16.6U
116,796
116.827
116.968
117.012
117,544
117.886
119.133
1:19.157

keine Zeit

02 (15 min)
1, Narti l l ton

2, Rosberg
3, Grosleatt
4, RaikkOrten
5, Boltas
6, Kaldonado
7, Hülkenberg
B, Kwat
9, Pdrez

10. RKciardo
n. Saitvir.
12, VKstaooen
13, &KSSon
14. Alonso
15. Nasr

1:14,661
1:14,673
115,187
115,348
115306
1:15,622
115,706
115,891
115,974
1:16,006
116,942
1:16245
1:16.262
116.275
1:16.6K

03 (12 min)
1, Hamil ton
2, Rösberg
5, Riiiikönen
4, Sottas
5, Gfosjeati
6, MaWonÄk)
7, Hulkenbeq
S, Kwai
9. Rmardo

1 0 , m z

Qudl -Dve l le

114,393
1:14,702
115.014
115,102
1:15,194
115,529
115.614
116,079
116,114
1:16,338

Rösberg
Riaianio
Hassa
Vet ie i
Alonso

(Magnussen
p e r «

Verslappen
Gros)ean
Ericsson
Stevens

Hamil ton

Kwai
Sottas

Raikk6r>en
Button

Button)
5 Kulkenbeig
5 Sam; jr.
1 HakFonado
5 N a s r
2 M e r h l

Nico HQlkenberg (8.) >
«Rückblickend gesehen

hätte ich mich viel leicht
nicht so vehement gegen

Seh (Vettel, d. Red.)
wehren sollen. Aber als

Rennfahrer w i l l s t du
deine Posi t ion nicht

einfach so hergeben.»

Marcus Ericsson 04.) >
«Das Auto hat sich gut
angefühlt, aber unsere

R u n d e n z e i t e n w a r e n
einfach nicht schnel l

genug. Wir konnten
n i c h t u m P u n k t e

kämpfen, so wie wir es
u n s e r h o f f t h a t t e n . »

Fernando Alonso (out) >
« I c h b i n s c h o n e t w a s

enttäuscht. Das war der
dritte Ausfall in Serie.

Aber mir ist l ieber, wir
haben diese Ausfälle

jetzt als dann, wenn wir
um Siege und Podest

plätze kämpfen.»

F a h r e r - K o n u n e n t a r e
nach dem Grand Pr ix
v o n K a n a d a

< Felipe Hassa (6.)
«Wenn man bedenkt,
wie das Quali gelaufen
is t und dass i ch von SP15
ins Rennen ging, kann
ich mit Platz 6 zufrieden
sein. Ich hatte ein paar
wirklich gute Überhol
m a n ö v e r . »

< Daniel Rkciardo (13.)
«Rennautos können .sehr

kompliziert sein. Ich
v e r s t e h e s i e n i c h t i m m e r .
Heute ist so ein Tag. Ich
weiß nicht warum, aber
ich war viel zu langsam
und bin die ganze Zeit
nur herunigcrutscht.»

< Will Stevens (17.)
«Ich war auf einer

Ein-Stopp-Strategio, als
mir Grosjean den Front-
fiügci abrasierte. Das
war unnötig. Ich hatte
ihm genug Platz gege
ben. So musste ich einen
Extra-Stopp einlegen.»
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HOhwinkled« Rennern
Start: Hamilton behauptet
seine Spitzenposition, die
er als Schnellster des
Qualifyings eingenommen
hat te . Rä ikkönen, von
Startplatz drei kommend,
bedrängt den auf Rang
zwei gestarteten Rosberg
zwar, kommt aber nicht an
ihm vo rbe i ,
1. Runde: Hülkenberg ver
drängt Maldonado vom
sechsten P la tz , Vet te l
(SP18) liegt auf PI6.
4, Runde: Vettel (14.)
übe rb rems t be i se i ne r
At tacke auf A lonso vor der
Haarnadel, handelt sich
dabei auf e inem seiner
Vo rde r re i f en e ine B rems
platte ein. Vor der Ziel
sch ikane kann er A lonso
schließlich doch passieren
und ist damit 13,
8. Runde: Vettels(13.)
v o r g e z o g e n e r e r s t e n
Boxenstopp dauert fast
s ieben Sekunden . Danach
ist er 20. und Letzter,
20. Runde: Vettel (16,), der
wieder hinter Alonso (15.)
festhängt, springt mit
Tempoüberschuss in der
Z ie lsch ikane über den dor t
neu platzierten „Wurst"-
Abwe iser, Im Umlau f d rau f
kassiert er Alonso ernput,
28. Runde: In der Runde
nach seinem Boxenstopp
vol l führ t RälkkPnen in der
Spitzkehre unfreiwillig eine
P i roue t t e , beschwer t s i ch
per Funk über Ferraris
Technik, behäl t aber P4,
30. Runde: Hami l ton lässt
dieSupersoft-Reifen
gegen den härteren
Soft-Typ tauschen. Damit
ist klar: Er fährt eine Ein
Stopp-Strategie.
31 . Runde : Kurz -Leader
Rosbergs erster und
einziger Reifenwechsel
(auch von Supersoft auf
Sott). Reihenfolge danach:
Hamilton, Rosberg, Sottas.
Vet te l is t derwei l S iebter.
3 2 . R u n d e : Ve r b r o m s e r
Hamilton, und danach hat
sein Silberpfeil vorne eine
Bremsplatte.
36. Runde: Zweiter Stopp
Vettels (7). der als Neunter
w i e d e r k o m m t .
43, Runde: Hülkenberg
(7.) und Vettel (8.) gehen
Seite an Seite in die letzte
Schikane, Hülkenberg
zieht rechts innen auf die
Randste ine, um e ine
Kol i i s ion zu vermeiden.
Dabei verliert er den Grip
und dreht sich nach l inks
Richtung Vettel, Der bleibt
unberühr t und Is t S iebter,
Hülkenberg reiht sich als
Neunter wieder e in .
69 . Runde : Hami l t on w i rd
erneut per Funk zum Sprit
s p a r e n a n g e w i e s e n ,
70 , Runde (Z i e l ) : Ham i l t on
siegt vor Rosberg und Sot
tas, Vettel wird Fünfter, ♦

G P V O N K A N A D A / R e s u l t a t e

Hontreai/CDN; 7. Jmi 2015:7. von 19 läulen zur Fonnel-l-WH: 305270 km Ober 70 RutKlen ä 4361 km;
20 Fahrer gestart̂  17 gewertet Weiler/Piste: sonrng/irocken

1, Lewis Hamilton (GB)
2, Nico Rosberg (Ö)
3, ValtterißottasfflN)
4, KlmlRSIkkOnen(FIN)
5, Sebastian Venel (D)
6, Felipe MassaffiR)
7, Pastor MaidonadotW)
8, Nico Hülkenberg (0)
9, DaniilKwat(räS) _

10, Romain GrosjearKF)*
11, Sergio P^rez (HEX)
12, (arlos Sairujr.fE)
13, Daniel Ricoatdo (AUS)
14, Marcus Ericsson (S)
15, Ma* Verstappen (Hl)
16, Felipe Nasi (BR)
17, Will Stevens (6B)■ 'S-Sekunden-Slrale nadir

Nicht klassiert:
Rotxiflo Herbi (t)
Jenson Bülten (GB)
Fernando Alonso (D

Z V

Auto Rdn. Zei/ROrbL

MerceiJes-WOBAMGHytHK) 70 1:31S3,145 h
Meicedes-WOS AUG HybiKl 70 •2.285 sec
Williams-HcfceclMFWJ/ 70 -40,666
Feriari Sfl5-T 70 •45.625
Fefisr iSF15- I 70 •49.903
Williams-Herced« FW57 70 •56.581
totus-Herced« E23 70 •1:06,664 min
Fo;ce-lndia-Merad«V)M08 69 • I R d e .
Red -Su l l -Renau l tRB l l 69 •1 Hde-
lotus-Heicedes E23 69 •IRde-
Forte-iruJIa-HertedwVJMOS 69 •1 Rde.
loro-Rosso-Renaull 5TR10 69 •1 Rde.
Red-Eull-Renault RBll 69 •1 Rde.
Sauber-Fefzaii (34 69 •1 Rde.
Tofo-Rosso-Renauli STRIO 69 •1 Rde.
Sautier-Fertari (34 68 •2 Rdn,
Manor-Man nua - Ferran MR04 66 •4 Rdn,

em Rennen

Manot-Hsussia-Fenan HR04 57 •13 Rdn,
H(La ien -HondaKP4-30 54 •16 Rdn,
HcUren-HondaMP4-30 44 •26 Ron,

Stopps Reifen Punkte

1 s s - s 25
1 s s - s 18
1 s s - s 15
2 s s - s - s s 12
2 s s - s - s 10
1 S - 5 5 8
1 s s - s 6
1 s s - s 4
1 s s - s 2
2 s s - s - s 1
i s s - s 0
1 s s - s 0
1 s s - s 0
1 s s - s 0
1 s - s s 0
1 s s - s 0
2 s - s s - s s 0

1 s - s s 0
1 s - s s 0

Diircbscbnitlslempo des Siegers: 199,336 km/b
Internet: www.fla.com und wvrw.lormulal.com

s s - s

Schnellste Runde; Raikkünen, 42, Runde, in 1:16.987 min (*203,925 km/h)

Erklärung und Markierung der Reifenmls(hungen:ss*Supersofl(rol):s*Sott (gelb): m*Medium (weiß): h* Hard (orange):
i*lnletmcdiale:r*Regcn(blau), Alle leams fabtcn Reifen der Marke Pirelli. PioGPsteben Trockenteifer) in zwei verschiede
nen Härtegraden zur VertOgung, Beide müssen im Rennen eingesetzt werden. In der Fl-Eacbspracbe wird die jeweils wei
chere Gummlmtschung «Option», die härtere «Prlme» genannt

f o r m u / a 1

ZiiverUssIgkelt Fahrer
1. Hamil ton

Rosberg
Vettel

4, Massa
5, Ricciardo
6 , N a y
7, PGrez

8,_,Räikk6nen
9, Salnzir.

Vettels tolle Aufholjagd: Sainz jr. (vome) Oberholte er auch noch

1. Vettel
2. Boltas

Grosjean
4. Massa
5. Hülkenberg
6. Erteson
7. Maldonado

8. Rosberg
Verstappen

10. Räikkönen
11. Nay

Hamilton
13, Riaiardo
14, Pärez
15, Kvyat
16, Alonso
17, Sainzjr.
18, Herhi
19, Stevens
20. Button

k m / h l■ SdneBste Runde Rennende) Zeit

3oao 1 , RäikkOnen 1:16,987
297.7 2, Vettel 1:17,105
297,7 3. HamitOR 1:17.472
297,3 4 , Massa 1:17,553
295,4 5 , Rosberg L17,637
294,9 6 , Bottas 1:17,922
294,5 7, Grosjean 1:17,969
293,7 8 . Kwai 1:18,048
29t7 9. Hülkenberg 1J8,238
292,6 10, Maldonado 1:18385
291,8 11, Verslappen 1:18,616
291,8 12, Sainzjr. 1:18,811
290,0 13, Button 1:18,856
288,9 14, Perez 1:18,889
288,6 15, Ericsson 1:18,890
288,1 16, RIaiatdo 1:19,060
286,0 17, f b y 1:19,088
282,2 18, Akxiso 1:19,580
280,8 19, Stevens 1:20,707
279,8 20, Herbi 1:20,804

10. Hülkenberg
11, Ericsson

Botlas
13, GfDSjean
14. Verslappen
]5 . Me th i
16. Button
17. Kvyat

Stevens
19. Maldonado
20. Alonso
21. Magnussen

Zuverlässigkeit Teams
1 Mercedes ÄMG Pclronas El
2. Scuderia Ferrari
3. Sahara Force India Fl Team
4. WilliamsHartiniRäCing
5. Sauber Fl Team
6. Scudena loro Rosso
7. Infiniti Red Bull Racing
8 - M a n o r F l f e a m
9. lotus Fl Team

10. McLaren Honda
Max. Rtin. (Fahrer/Teams):

441
441
441
439
437
436
435
423
408
389
383
383
380
370
356
549
338
314
272
243

0

824
822
819
778
775
670
652

592
441/082

E x p e r t e n
U r t e i l
C h r i s t i a n

Eichenberger
Chef vom Dienst

Fahrer des Rennens

Va l t t e r l S o t t a s
Im Vorjahr war ' —
der F inne
regelmäßiger
Gast auf dem
F'odium. In dieser Saison tijt
sich Sottas resp. Williams
schwer. Doch eins muss
man de r finn i sch -b r i t i s ch f r
Seilschaft lassen: Als sich it
Montreal d ie Chance bot
und Ferrar i schwächel te ,
war man zur Stelle. Den
z w i s c h e n z e i t l i c h e n D r u c k
se ines Landsmannes K imi
R ä i k k ö n e n k o n t e r t e S o t t a s
souverän. Seine fehler f re ie
Fahrt macht ihn zum
«Fahrer des Rennens»,
obwohl dieser Titel auch ai
Lewis Hamilton hätte gehe
können. Aber wenn es
schon mal Abwechslung
auf dem Podium gibt, sollte
man d ie auch honor ieren.

HelmIkbMGowInn«
P a s t o r
M a l d o n a d o
Der Mann, der
fast in jedem
Rennen fü r
e i n e n S c h r e c k m o m e n t
sorgt, blieb fehlerfrei und
holte für Lotus mit P7 die
Kohlen aus dem Feuer, Dei
A u f w ä r t s t r e n d z e i c h n e t e
sich schon im Training ab.
Und dü r f t e dem Südamer i
kanor Auftrieb geben. Aucti
wenn sein Platz aufgrund
der PDVSA-Do l la rs s i cher
ist, bezieht auch ein Fahrer
wie Matdonado se ine Mot i
vation über gute Ergebnis
se. Kanada war wieder
einmal ein solches. Bleibt z
hoffen, es geht so weiter.

HeimlkherVeiOeiei
R o m a i n
Grosjean
Z u l e t z t w a r
Grosjean ein
s ichere r Wer t ,
In Kanada ist er (ausnahms
weise) wieder in alte Zeiten
zurückgefallen. Der Lotus-
P i lo t be rüh r te be im
Überrunden den Manor voji
Wil l Stevens und handelte
sich hinten links einen
Platten ein. Dass er danach
über Funk Nachzügler
Stevens beschuldigte, er
habe ihn getroffen, ist nicli
die feine Art. Die Rennlei
tung gab Grosjean die
Schu ld an der vermeldba
ren Koliision. Statt P6 gab
es für Grosjean nur PIO. ♦
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Pare fermö ä la Montreal: Pylonen reichen als Absperrung

lliindeflit Runde
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7 5
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5
5

19
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5 1 9
5 1 9
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26 11
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5 12
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□' Fahrt des Siegers □= Fahrt des Zweiten ■=Fahrt des Oritlen U * Salety Cat
Xll=Bo):enslopp *X=atBdemGP H'Diive-through-Siiate n'Stoe-and.go-Slrale

Historische Kulisse; Formel 1 anno 2015 vor Montreals Expo Globe von 1967

a

J. lewis Hamllon (66)
LHcollosDeiglO) _
l.SeiHslIinVeilelä))
4.KlnilRiiUi4nen(Fni
'5.Vall(ei18Ö(lK(Fn)

7. bärneHdioatdölAUS)
BDaralKnallRUS
9. Romain 6fwiean(F)

10.FekpeNasi(BR)'"
11.'S«gioP«M®
12. IfcoHOaieniwglD)
13. (afk»Saimjt.(Q_
14.Ka2Ve(SIa{{m(Nll
l̂ telwlteldonado.®

10. Itenot Grand Pnitedm

]6.,Kamßfticsson0
]7.lHtsanMl«n(ra)_
ie. Fernando Aionso;̂

J9.Wil Stevens (M)
20, Ibliefto'F .̂®.,
. .Kevin Hagnusseti (bĵ

IHettedesAHGPetfDiasFlfeani 28S 43 33 43 40 43 10 13
2-SQjd^Fefisn '180' 15' 3?! 27' 28' 25' 26' 22
3. Viiĵ  Karin Raoiq
i.lrihhRedEulRaong
5. loBisFlleam
6- Säi« Fl leant

]._ Sahn .Fotn bskajl leant
OSctjiî IörqR^
ÖHdmtHonda
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N A C H R I C H T E N

Magische Worte mit
einem Cowboy-Hut
IndyCar Oer im Training zum
Indy 500 schwer verunglück
te James Hinchcliffe sprach
beim Rennen In Texas per
V i d e o b o t s c h a f t d i e b e r ü h m
ten Wor te : "Gen t l emen , s ta r t
your Engines.» Der Kanadier
lief? es sich dabei nicht neh
men, einen echten Cowboy-
Hut aufzusetzen. Über ein
mögliches Comeback kann
derzeit nur spekuliert worden.
In Texas wurde «Hinch» durch
Ryan Briscoe ersetzt, «Ich
kann es kaum erwarten, wie
der ins Auto zu steigen,»

Kritik von Altmeister
Emerson Fittipaidi
Formel 3 Emerson Fittipaidi
hat d ie Tei lnehmer des
F3-Rennens in Monza, das
wegen «rücksichtsloser
Fahrweise» abgebrochen
werden musste , zu mehr
Respekt aufgefordert. Gegen
über «Autosport» meinte der
Altmeister: «Einige Fahrer
sind über das Limit gegan
gen, Durch die Verbesserun
gen der Sicherheit sind die
Autos zwar viel s icherer, und
der Kopf ist besser geschützt,
aber die Jungs müssen sich
m e h r z u s a m m e n r e i f J e n . »

Drei Schweizer
Doppelsiege
Renaul t 2 .0 D ie be iden
Schweizer Kevin Jörg und
Louis Del^traz haben bei der
Formel Renaul t NEC am Red
Bull Ring kräftig abgesahnt.
Jörg gewann die ersten zwei
Läufe und wurde im dr i t ten
Rennen Zwe i te r, De lä t raz
belegte zweimal Platz 2 und
siegte in Durchgang 3. Die
b e i d e n J o s e f - K a u f m a n n - P i l o
ten fuhren in allen Läufen in
einer «eigenen Welt» und
deklass ier ten den Rest der
Teilnehmer mit jeweils fast
zehn Sekunden Vorsprung. In
der Gesamtwertung führt
Delätraz <175 Punkte) vor
Jörg (129 Punkte).

Kein Podium für die
Deutschsprachigen
Renault 2.0 Jake Hughes und
Matevos Isaakyan teilten sich
bei der Formel Renaul l A lps
in Spa-Francorchamps die
Siege, Der Österreicher Ste
fan Riener wurde im ersten
Heat Fünf ter. Im zwei ten Lauf
schied er nach einer Koll ision
aus. Sein deutscher Team-
koliege Philip Hamprecht be
legte die Ränge 7 und 6. in
der Gesamtwertung wird Rie
ner auf Platz 3 geführt. ♦ CE

W / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / ^ ^ ^ ^ ^
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IndyCar Fort Worth

99. Sieg für Ganassi
V o n C H R I S T I A N
E I C H E N 8 E R G E R

Zugegeben: Es gab schon
spannendere Ovalrennen.
B e l m n e u n t e n L a u f I n F o r t
Worth/TL'xa.s cnilste Scott
Dlxon zum 99. IndyCar-
Sieg fllr Chip Conassl. Und
d a . s m i t e i n e r b e s c h e i d e n e n
Durchschnittsgeschwindig
keit von 308.889 km/h!

S c o t t D i x o n w o l l t e i m Z i e l
tiichts von einem leichten Sieg
hüren. Kr habe l iart um diesen
Sieg kämpfen müssen, meinte
der Neusee l . i ndc r nach Fa l l en
der ZIelHagge. Von au&en be
trachtet sah es anders aus. Di-
xun dominierte das Rennen und
führte es 97 von 248 Runden an.

«Ich hatte am Anfang sehr viel
Untersteue m. Das war unange
nehm. aber wir haben das Auto
von Boxeasiopp zu Boxcn-stopp
verändert. Und mit der Zeit l ief
es w ie au f sch ienen .»

D i x o n ü b e r n a h m d a s f i n a l e
Kommando in der 194 . Runde
( v o m n u r k u r z F ö h r e n d e n
Marco Andretti) und gab diese
Fühnmg nur noch lür eine Run
de heim letzten Boxertstopp an
Siallgelahrtc Charlie Kimball
a b . D a n a c h k o n t r o l l i e r t e d e r
Kiwi die Pace und überquerte
mit dem für indyCar-Verhält-
n i .sse fast schon komfor tablen
Vorsprang von 7,8 Sekunden
den Zielstrich vorTcamkollege
Tony Kanaan, «Ein 1-2 für Ga
nassi - wa.s wol len wir mehr?
Ich bin zufrieden», meinte der
Brasilianer, der seit dem Auf
takt in St. Pete nicht mehr auf
dem Podium gestanden hatte.

Audi Teamdief Chip Ganassi
fn-ute sicli über den Doppel-

Auch Dixon, inzwischen ^
fahre alt. weiß um diese Stärke
und meint mit einem Lächeln
auf der Lippe: «Es ist schiin
eher außei^ewöhnlich, da s
man sich so lange aushält. Abir
die Beziehung ist so gut. Ic h
könnte mirgar nicht vorstelle i,
woanders zu fahren.»

Fährt unumstritten besser, als er schießt; Texas-Sieger Scott Dlxon

erfolg. «Das ist unser 99. Sieg.
Ich hoffe, ich muss nicht mehr
allzu lange auf den 100. warten.»

Scotts blindes Vertrauen
Für Dixon war es der 37. Kar-
riercsieg. Und der zweite in die
sem fahr nach Long Beach. In
der Meis terschaf t hat s ich der
Rotschopf auf Platz 3 etabliert.
Mitten unter den Penske-Jungs.
Dass er zum Spielverderber
werden könnte, davor hatte der
Ge.samtfuhrcnde Juan-Pablo
Montoya schon beim Saison-
start gewarnt. «Scott ist immer
für Siege guL Egal ob auf Sira-

ß e n k u r s e n o d e r i m O v a l . I c h
schätze ihn als uaseren größten
Konkur ren ten e in .»

Dixon ist seit Jahren eine fes
te Größe in der IndyOir-Szene.
Dreimal schon holte er sieh die
Krone: 2003, 2008 und 2013.
In den letzten acht Jaliren war
er In der Endabrechnung nie
schlechter als Platz 3 klassiert.
Diese Konstanz hat ihra Grün
d e . D i x o n f a h r t s e i l 2 0 0 2 f ü r
Ganassi. «Er kennt das Team in-
und auswendig», s.igt Team
chef Cliip Ganassi. «Und wir
kennen ihn. E.s herrseht nahezu
blindes Verl rauen.»

INDYCAR/Resullste

Ein Schnitt von 308,889 km/
Die hohe Durchschnittsg
sehwindigkeit beim neunte
i.nufh.at ebenfalls für Aufsehe
gesorgt. M it 308,889 km/h stell
te Di.xon einen neuenSlrecke I-
rekord auf. «Schuld» daran w. r
die Disziplin der 23 Akteure. Es
g:ib nur eine Gelbphase für 3
Runden. Wegen Trüminerli i-
ien, die beseitigt werden mus
ton. Sonst wiu- immer Grün, aL
vo l le Kanne!

Hinler DLxon und Kanaan hc
te sich HeHio Castroneves Pia
3 . F ü r d e n P e n s k e - M a n n
dieser Erfolg besonders wie
tig. Die letzten Rennen star
er im Schatten seiner beiden
1 eamkollcgen Juan-Pablo Mo
toya und Will Power. «Gegc
vorne hatte ich am Ende nichts
auszurichten», meinte Cast
roneves . < iAbe r es i s t schö
wieder mal auf dem Podium
s te i l en .»

Wie Dixon ist auch Castron
ves ein Urgestein seines Angb-
stclltcn. Der einstige Dancing-
Star fäim seit 2000 für Pensk;.
Auch er weiß um die Stärke vt n
Dixon, der \'ür ihm in der Mos-
terscluift liegt. «Wenn du schön
so lange bei einem Team
bist, gibt CS keine Geheimnis e
m e h r . D e s h a l b b i n i c h n i e
über rascht , d .nss Scot t imn i
wieder das Maximum aus de
Auto herausholen kann.» ♦

Bleibt in Führung: Juan-Pablo Honloya wurde in Texas Vierter

Fort Wonh/Teiat (USA): 9. von IS Sahomennen, 248 Rdn, 8 2,408 km (« $98,888 km),
23FalirH gntaitd, 19iin 2lel; W«lter/Phte: kith! bewOlkl/liotken j
1, kotl Di«on iK/ZGaiatv) in 152:47,851 h {• 508.889 km/h); 2. Tony Kanaan (BR/Ganasuj
•7800; 5- iW» («tionev« (BR/Penske) •9,944; 4, iuan-Pablo Honioya (CO/Penske)
•10,461; 5. H*to AMrclli (IßA/Andretli) -ILOOS; 6, Carlos Hiiftot (CO/Andfetli) •! Me; '
7. Charte Kimball (USA/Ganassr) •! Rde: 8, livan Biistoe (AUS/SdimIdO •! Rde.: 9, lames
lakes (GB/Sthmidt) -1 Rde; 10. Gabt» (haws (CO/Herla) *2 Rdn; IL Simon Pagenaud
(F/Pwiske) *2 Rdn: 12. Sage Kaiam (USA/Ganassi) *5 Rdn.; 15. V/ill Power (AUS/Penske)
■4 Rdn.; 14 Sebaslien Bourdah (F/KV) -4 Rdn.; 15. Gr aham Ratial (USA/Rahal lelterman
langan) -5 Rdn.; 16. Tatuma 5alo (I/Foyt) <5 Rdn.; 17, Rmiia Hann (GB/Coyne) -8 Mn.
FOhrungsninden- Power (1-7), Pagenaud (8-86), Kanaan (67-86), Monloya (87-102),
Kana»(105-158).0iion<159-140),(aslroneyes(141), lakes 042-145), Diion
(144-184). H#vaan(]e5),(aslroneves 1186-191), A[)dtetli(192-I95). Dixon (194-228)
Kjmbail{229XDuon (250-248)
PoFe-Poutlon (2 Rdn, a<n StOck); Power m 47,941 see (• 551.665 km/h)
Sdusellsle Runde; Power m 24,174 set (• 548,697 km/h)
GeRxihasen 1 Im 15 Runden
Standnadi9von 16läuten l.Hont(ry9 548Piinkte;2.Pcriirer515:5.DuDn505;
4 Castronews 786; SRahal 261:6 Andretti 2S5:7. Bcudas 244; 8, Hewgmden 215;
9, Kanaan 215:10. KmbaA IK II. Pagen»jd 215,12. Mufte 206:11 Humw-Reay 185; 14, i
Salo 180:15 Utes 155; 16. Chaves 155: lAHawksworth 155, - Femer 22. De SRwsOo 66
KädistesRennen Rluni,1oionta((DN)
tntemtC www.vxhtar.tom

Zweiter Saisonsieg: Nach Long Beaeh gewann Dixon auch im Oval
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F o r m e l E M o s k a u

Piquet top, e-Dams fiep

Start 2um e-prix In Moskau; Der spätere Sieger Nelson Piquet jr. Qbemimnit das Kommando vor Jean-Erie Vergne und Lucas di Grassi

Von CHRIST IAN
E I C H E N B E R G E R

Wa r d a s d i e Vo r c n t s c h u i -
dun^ Nelson Piquet jr. hat
m i t s e i n e m z w e i t e n S a i s o n
sieg einen großen Schritt In
Richtung Formcl-E-Titcl
gemacht. Vor dem Double
header In London liegt er 17
Z ä h l e r v o r L u c a s d i G r a s s i .

Ncison Piquet jr. ist .ruf dein
besten Weg, der erste Meister
in der Formel E zu werden. Mit
einem nie gefährdeten Sieg am
TOt le tz ten Rennwochenende in
M o s k a u b a u t e d e r B r a s i l i a n e r
seine Führung in der Gesamt-
wertung auf 17 Zähler aus. Da
mit ist er noch nicht am Ziel. In
London, wo in drei Wochen das
Finale ausgetragen wird, wer
den zwei voliwenige Uiufe ge-
fahreaEskönneniBonuspunk-
tc für Pole und schnellste Renn-
runde mitgerechnet) also noch
60 Punkte geholt werden. <d)a
ist noch alles möglich», sagt Pi
quet. Stimmt! Aber der Ex-Kl-
Pilot ist auch eine sichere Bank.

Se i t dem dr i l l en L iu f in Punte
del K.sie w.ir Piquet jr. nie mehr
schlechter .als 1*5 klassiert. Das
nuichi es für die Verfolger, allen
v o r a n L n n d s i n a n n I . u c . a s d i
Gnissi. nicht besonders einfach.

68 Statt 58 Sekunden
Di Grassi hal te in Mosiuni mi t
P2 hinter Piquet Schadensbe
grenzung betrieben. Der Aht-
P i lo t war in der e rs ten Kenn-
hälfic hinter Pole-Mann (ean-
Eric Vcrgnc eingeklemmt,
konnte diesen al>er an der Box
überholen. Besonders glücklich
wirk te Di GnLSsi im .at isch l ie-
ßenden Siegerinlerview nicht:
Erhalte Piquet nicht mehr atta
ckieren können, weil die Tom-
per.itur in der Ratierie zu hoch
gcv*csen sei. I^iwh da.s Ist nur
d ie ha lbe Wahrhei t . D i Gra.ss i
weiH: Ohne die Disqualidkai ion
in Berlin (wegen eines illegalen
Froniflügels) würde er als Lea
der nach lA)ndon reisen.

Auch Seb.xstlen Buenii. Zwei
ler vordem Rennen in Moskau,
machte ein Langes Gesicht - zu
Recht. Der Tbyota-Wcrk.spilot

und Red-Bu l l -E rsa tz fahre r hä t
te Piquet im zweiten Rennab-
sclmiit gefährlich werden kön
nen. Buemi war mit seinen Bat
terien sehr behutsam umgegan
gen. Und hatte, als Piquet zum
Pliichtstopp kam. noch 13 Pro
zent Battericicistungübrig. Das
a - i e h l e ß r z w e i E x i r a r u n d c n .
U n d h ä t t e b e i e i n e m i d e a l e n
Stopp vielleicht sogar die Füh
rung bedeutet. Doch Bucmis
Halt war alles andere als per
fekt . Der Schweizer saß schon
fahrberei t im zwei ten Auto, a ls
ihn ein Teammitglied mit der
Stoppuhr am Weiterfahren hin
d e r t e . Wa r u m , w a r i m e r s t e n
Moment n i ch t e rs i ch t l i ch . E rs t
im Nachh ine in s i cke r t e du rch :
Buemis Team e-Dams hatte die
M i n d e s t z e i t f fi r d e n B o x e n h a l t
im Teamman^erbriefing falsch
not ier t . S ta t t 58 Sek i indea d ie
ein Boxenhait in Moskau im Mi
nimum dauern sollte, war man
der Überzeugung, man müsse
(mit An- und Abfahrt) mindes
tens 68 Sekunden stoppca

Buemi (und Tcamkollege Ni
colas Prost) verloren so beide

FORMEL £/Resultate

z e h n S e k u n d e n a n d e r B o x .
Te a m m i t b e s l i z e r A l . i i i i P r o s t
schüttelte ungläubig den Kopf:
«Wir müs-sen der Sache auf den
Grund gehen. So was d;irf na
türlich nicht pas.siercn.»

Zeitstrafe für Bueini
Der Schaden fü r Buemi hä t te
sich in Grenzen gelialten. In ei
nem packenden Duell luissierte
der F j t -Toro-Rosso-P i lo t in der
letzten Runde Jean-Erie Vergne
und ro l l te a ls Dr i t te r über d ie
Ziellinie. Dochdie Rennleitung
verhängte eine 29-Sckuiiden-
Zcitst rafc gegen den Titel-Aspi-
raniea Nicht etwa wegen des
knallharten Zweikampfes mit
Vergne. sondern weil das Team
Buemi just in dem Moment
lossctiickte. oLs lleidfeld in der
Fastianehemngcbraust kanc

Buemis Unsa fe Re lease und
die damit verbundene Rückver-
setzung (auf 1")) hatte zur Fol
ge, dass Hcidfeld seinen ersten
Podestplatz In der Eofmcl E
« f e i e r n » d u r f t e . A u c h D a n i e l
Abt rückte einen Rang vor und
wurde so Fünfler, ♦

HodeuAlUS. 2290 km. dl fahret gestartet, 19 gewertet; Welter/Piste: sonnig/liocken
1. Nelson hqjeljt.(BRA3ilnalääng) In 43^8,867min ('lll.Okin/h): 2. lucasälGiassi
(B(l/AudS(xxtAM)-2f)12;3)t(kHeidleh](D/Ventun>n5484.)eanqrkVcr9ne(f/Andrclli)
•12,416; 5.0a«! W)t{t)/AudiSpMtAIJO-25.626;6-S3tva(lotDuran(HEX/Agun)-IBM
7.Ar40nloF6ix da Cffita(P/Agw>3Q529;8N>colas Prost (F/̂ DalTls)-3l356;9SMiĉ
Buemi{CH/eüanB)*40J)50;10.JuslinWisonaB/*ti<Wti)-46320; ILJfrörwd'AinbiMio
(Bitlragon) •51,474:11 KannChandwkfMVMahindni) •52493; 8. JameAlgueisudiKE/Virgin)
•55810:14. StethaneSanaan ff/VertüO •56.715; 15. Lok Duvai (F/Diagcrt Ilaring) •1:18763
Pole-Pasitlon (3 Bonuspuftte); \fe17Kn !äl9.429 irwi (■1187 km/h)
Sdinelstellimde (2 Bonuspunkte): Buemiln lül879irin('llSll km/M
Fan-Boost; PaieL Di Grassi UM Buer»
Stand nath 9 von U Uuferc Fahrer L Ftgoet 1281 dl Grassi 11; 3 Buem 105; 4. Prost 62:
5.0'Anitroi)42:8Brd687.yei7eS;8Eä(cist35L8Alx32;1Q.He>Seld3tn Aiguersuan
3Q;II3«u28-Fean5:leTl»s87;I)adScoitAUU3;2V(gna2;3(hnaläanqI32;
4.Ckagonn6.5An»(tl»t8)A9ige;7.Agm62;8VeitJi49:9.IUhnta46;(lIiUII7
letztes Rennen (Douhieheadeft 27/28 An. UMcn (3)
H e t n e C n w J i a k i m u l a e j x n i

F o r m e l 4

Auf dem Podest: Nick Heldfeld profit ier te von Buemis Zei tstrafe

Handbnich
bei Nick
Nach seinem Sieg am Auftakl-
w o c h e n e n U e v o n O s c h e r s l c -
bcn lief es für Mick .Schuma
cher in Spielberg überhaupt
nicht. Am Red Bull Ring qua-
iiiizierte er sich jeweils fiir
Mitielfeldpositionenund war
s o i m m e r m i t t e n i n d e r A c
tion. Der erste Rennlauf ende
te schon Inder zweiten Kurve
nach einer Kol l is ion mit Tho
mas Preining und einem an
schließenden Eimschiag in die
Rcifen.st.apcl.

W ä h r e n d d i e s e r n o c h
glimpflich abging, traf es den
Va n - A m e r s f o o r t - P i l o t e n i m
zweiten Durchgang härten
W i e d e r h i e ß d e r W i d e r s a c h e r
Preining, doch diesmal fuhr
der Österreicher Schumi Juni
or auf der Sl.art-Ziel-Geraden
ins Heck . Der F4-Bo l idc von
Mick knallte in die Mauer und
weil die 1 liinde noch am Lenk
rad waren, brach sich der
16-Iährige einen Daumen und
k o n n t e / u r n d r i t t e n D u r e h -
g:ing nlehl melirnnireten.
Dienst verlor die Führung
Audi soast ging es in Spiel
berg wild zu. Nach veroinzel-
l e n A k t i o n e n i n d e n e r s t e n
beiden Kennen, die beide Joel
Eriksson (Motopark) für sich
eiit.schied. überstand im drit
ten I Jiif Eerrari-Junior Gu:in
Yu Z h o u e i n e n H o r r o r c r a s h
k u r z n a c h d e m S t a r t u n v e r
letzt. Auch Doppelsiegcr
Eriksson erwischte es noch in
Runde eins. Nach Rennunior-
brechungtmd d.inach nur7(!>
Runden in 27 Minuten wurde
das Rennen le tz t l i ch m i t de r
roten Flagge abgebrochea

Glücklicher Sieger wurde
Joey Mawson (Van Amers-
foort), der nach I'IO im ersten
Durchgang seine Rcverse-
I'ole in den ersien Saisoasicg
umsetzte. Eriks-son ist mit 74
Punk ten neuer Gesami leader
vor Marvin Dienst (73).* MBR

N e u e r L e a d e n J o e l E r i k s s o n



•f/////////////t16 /A U T O M O B I L
y / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / ^ ^ ^ ^ ^

L A N G S T R E C K E N - W M g . j u n i s o i s / M o t o r s p o r t a k t u e l l

S C H A E F F L E R

F A B
P R Ä S E N T I E R T

W E C - C O C K P I T L I V E
V o n

T i m o B e r n h a r d
P o r s c h e - Te a m

Endlich ist es soweit:Die 24 Stunden von Ia:
Mans 2015 stehen vor

der Tür. Und ich bin einfach
nur froh, dass es wieder
losgeht. Es ist unglaublich,
was fiir eine riesige
jedes fahr dort abgeht und
wie alles zelebriert wird. Von
der techn ischen Abnahme
über die tradi t ionel le Fahrer
parade bis hin zur Startauf
stellung. Wahnsinn!

Dass unser Porsche 919Hybrid beim offiziel
len Testtag die Best

zeit gefahren ist, war ein
tolles SigjiaL Trotzdem wird
im Po rsche -Werks t cam
niemand nervös. Die Stim
mung ist extrem konzent
riert. Wir wissen, dass wir
gut vorbereitet sind und dass
wir real ist ische Chancen auf
den Gesamtsieg haben.
Trotzdem gehen wir genau
so ergebnisoffen ins Rennen
wie im letzten Jahr. Lc Mans
kann h:ut sein, teilweise
ungerecht. Das hat die über
90-jäl)rige Historie des Ren
nens mehrfach bewiesen.

Nicht nur das Team, auch
wir als Fahrer wissen, dass
wir das längste und härteste
Wochenende des Jahres vor
uns habere 2014 bin ich zum
Beispiel im Rennen drei
Stints mit mehr als drei
Stunden Fahrzeit gefahren!

Speziell die Nacht verlangt uns dabei eiiüges
ab. Trotz der enormen

Weiterentwicklung, was i^e
Lichttechnik angeht: Man
muss viel mehr nach Gefühl
und weniger nach Sicht
fahren. Im Oberrundungsvcr-
kehr tun sich grö&cre fahre
rische Unterschiede auf als
am Tag. Auch wenn einige
Aus lau fzonen entschär f t
wurden, muss man immer
konzentriert bleiben. Über
steht man das Rennen bis
zum Sonnenaufgang am
Sonntag problcmfrei, ist man
im Kampf um den Gesamt
sieg dabei. Das trifft hoffent
lich auf unsere Nummer 17
zu. Nach bislang so viel Pech
wäre Le Mans jedenfalls
perfekt für unseren ersten
Sieg im LMPl-Porschel

Beim Test die Bestzeit geholt; Porsche von Bernhard und Co.

FI Die Schaeffier-Marke LuK wird 50: Start der Erfoigsgeschich-
I te war der Vertrag der Bruder Schaeffler mit Volkswagen
i über die Lieferung de; Teiierfederhebeikuppiung ET 12.
i Der 17. Mai 1965 war Lieferbeginn für monatlich 25000 Stück.

Wegweisende Innovationen wie das Zweimassenschwungrad
haben seither die Mobilität für morgen mitbestimmt.

Vo r s c h a u 2 4 h L e M a n s

Start frei für de
Von GUSTAV BÜSiNG

«Wbcn the flag drops, the
bullshit stops» - die grund
legende Weisheit angle-
ameriktinischcr Rennlcgen-
den gilt zweifellos mehr
denn Je für die diesjährige
Ausgabe der 24h von Le
M a u s a m W o c h e n e n d e .

Aufgrund der wechselhaften
und kühlen Witterung im Zu-
sammenspiel mit der anfangs
noch stark verschmutzten Stre
cke brachte der Testlag noch
keine wi rk l ichen Erkenntn is .se.
Fest steht jedoch, dass die drei
Porsche 919 Hybrid die wohl
schnellsten Autos im gesamten
Feld sind. fVotz der missl ichen
Verhältnisse gelang es Brenden
Hartley, nicht nur die schnells
te Zeit des vorjährigen Ibstta-
ges zu unterbieten, sondern
auch bereits die Zeit der Pole-
Posi t ion aus 2014 zu knacken.
Dagegen blieben alle 21 LMP2,
t ro tz e inem unveränder ten Re
glement. deutlich unter den
Zeiten des Vorjahres.

Im vierstündigen freien Trai
ning am Mittwoch hoffen des
halb alle Teams auf eine trocke
ne Strecke, die es erlaubt, eine
brauchbare Abstimmung für
den 13,6 Kilometer langen Kurs
a u s ö f f e n t l i c h e n S t r a ß e n u n d
permanenter Rennstrecke zu
finden . Am Abend beg inn t
dann das Zeittraining, bei dem,
ebenso wie am Donnerstag,
jede Runde für die Startaufstel
lung zählt. Auch wenn Nissan-
Motorsportchcf Darren Coxda-
von gesprochen hatte, dass .sein
Team benachteiligt sei, weil
man keine weichen Rei fen zur
Verfügung habe, gilt grundsätz
lich, dass Reifenpartner Miclic-

lin keine speziellen Qualifikati
onsrcifen im Angebot hat. Es
stehen nur die Mischungen zur
Verfügung, die auch im Rennen
eingesetzt werden, und mit de
nen b is zur v ie r S t in ts abso l
v ie r t werden können .

Porsche nur Pole-Favorit?
Entsche idend fü r e ine w i rk l i ch
sc l ine l ie Runde is t desha lb in
erster Linie, an den enischci-
dendeil Streckenpas.sagen freie
Fallit zu haben. Wer mit einem
der l.MPl-Prototypen in den

Porsche - i a i r ven au fe inenoc e r
gar mehrere GT-Autos aufläi ft,
kann die Runde im Prinzip.
haken. Deshalb versuchen die
Teams, möglichst Zeitabschr it-
tc im Training zu finden, in t Io
nen nur wenige Faluzeiige uf
der Strecke sind.

Favorit auf die vorderen Sta
platze ist zweifellos Porsc
nach der Papierform sollt
dann Audi und Toyota folg
D a d i e P o l e - P o s i t i o n f ü r ■
24-Stunden-Rennen sporll
keine Bedeutung hat, wird spo-

r t -

o n

• n .

i n
c h

N A C H G E H A K T B E I P a s c a l Va s s e l o n
(52/f). Der TKivilsche Direktor von Toyota Gazoo Rating Qtier d>e StSiice der Konkurenz. einem Sllck
auf die eigene Leistung sowie Strategie und Ctiancen fOr die diestVirigen 24h vonLe Mans.

Von GUSTAV BÜSiNG

?Stfmmt der Eindruck, dass
Audi und Porsche euch kalt
erwischt haben? Wir waren
mit dem 20!5er-Auto bei allen
Tests von Beginn an rund drei
Sekundenschne l le r. M i t
unserem Vorsprang aus 2014
konnten wir davon ausgehen,
a u c h 2 0 1 5 v o r n d a b e i z u s e i n .
Aber Porsche und Audi haben
mit einem riesigen Aufwand
viel größere Schritte gemacht,
sodass unsere Ausgangsposi
tion in Le Mans jetzt,
vorsichtig gesagt, nicht die
des Schnellsten ist.

i T r i f f t e s z u , d a s s d e r
Antriebsstrang des TS040
weitgehend ausgereizt ist?
Wir haben bereits mit der
Arbeit am nächstjährigen
Modeil begonnen. Wir
glauben, dass uns beispiels
weise ein Turbomotor Vortei le
bringen könnte, wenn es auf
Strecken in Höhenlage geht.
Auch das Hybridsystem bietet
noch Entwicklungspotenziai,
aber ebenso auch die
Aerodynamik.

?Was wird Toyotas Strategie
in Lc Mans sein? Wir müssen

daraufsetzen,
nicht den
kleinsten Fehler zu machen.
Nur Tanken und Reifenwech- '
sei und am besten überhaupt
keine zusätzliche Sekunde In
der Box verbringen. Wir
hat>en noch einmal hart an
der Zuverlässigkeit gearbeitet,
um das zu ermöglichen. Wir
wissen genau, worauf es in Le
Mans ankommt und wol len
dieses Wissen nutzen.
Deshalb sind wir auch sehr
glücklich, dass Kazuki
Nakajima wieder fit ist, sodas:
wir d ie Fahrermannschaft
nicht ändern müssen.
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larathon

ziell Audi wie schon in den ver
gangenen Jahren derZc-ilenjagd
eher die Abstimmungsarbeii
vorziehen. Dass die IngtilstilJ-
ter damit nicht .schlecht fahrea
zeigt, dass sie die letzten fünf
Jahie jeweils mit dem Siegerpo
kal heimgereist sind. Auf jeden
Ftill taugt die TYainingsbestzeii
vo r a l l em der PR-Arbe i t be in t
w e l t w e i t b e a c h t e t e n M o t o r -
sportereignis, das 250U Journa
listen aller Medieniypeti in der
l'rovinzhauptstadl an der .Sar-
the ve rsammol l .

L e s e t i p p

«Mythos Le Nans»
^ E D l f " l O N

Unsere Kollegen von «auto
motor und Sport» haben die
jüngste Ausübe ihrer erfolg
r e i c h e n E d i t i o n s - R e i h e d e m
2 4 - S t u n d e n - R e n n e n v o n L e
Mans gewidmet Dieses 164
Seilen starite, hochwertig pro
duzierte Magazin beleuchtet
in 36 Kapiteln umfassend und
packend die Geschichte des
b e r ü h m t e s t e n u n d n u n m e h r
•>2 Jahre alten Langstrecken
r e n n e n s f ü r A u t o m o b i l e .
«Mythos Le Mans» erhalten
Sie im Buch- und Ze i i schr i f -
tenliandel. Verkaufspreis in
Deutschland; 7.90 Euro.

STARTERUSTE 24H IE HANS 2015 (STAND: 7.6.2015) / * WEC = Auto in der WEC eingeschrieben

E i n e n o r d e n t l i c h e n S c h r i t t
v o r w ä r t s w e r d e n i n S a c h e n
Rundenzeit auf jeden Fall noch
die LMP2- und CT-Fahrzeuge
m a c h e a I m W i n d s c h a t t e n d e r
um den Gesamtsieg kämpfen
den LMPi-Wcrksprototypen
w i r d s i c h i n d i e s e n K l a s s e n
knal lharter und wettbewerb.s in-
lensiver Motorsport abspielen.

Hin beliebtes Thema für Wet
ten bei den Fans Ist übrigens das
Durehhaltevermögen der drei
tingewöhnlichen Nissan Gl-R
I.M Nismo mit Frontmotor. . . ♦

iNr. Dase/HJ Teani Pahaug Fahre WK

1 lMPl-H/6 ToyoURacirtg Toyota 1S040-Hybrid Damfscn/Buemi/Kakaiima •kVEC
2 lHPl-H/6 loyolsRaonj Toyota 1S040-Hybrid Wury/Sarrazin/Conway -WEC
i I M P l - l Team ByKolles (IM PI/Ol-AER Ttummer/Kaller/Monleiio -WEC
7 lMPl-H/4 Audi SDort Team Joest AudiR18e-tron quattro FSsstet/loIterer/Treiuyer •WEC
8 lHPl-H/4 Audi Spott Team Joesl AudlRlB e-lron quattro PiGrassl/Ouvai/Jarvis •WEC
9 lHPl-H/4 Audi Sport Team Joest AudiRIS e-lron quattro Albpqueique/Bonanomi/Rast

12 IHPl-l RePellion Rating Rebeilion R-One-AER N.Prosl/Heidlcld/Bethe •WEC
15 IHPI L RePelllon Rating Rebeilion R-One - AER lmperalori/Krail<amer/Abl • W E C
17 LMPl-H/fl Porstite leam Porsthe 919 - Hybrid Bernlsard/WebPer/ilailley • W E C
la IMPl-H/a PoruheTeam Porsche 919-HYbnd Dumas/laru/iieh •WEC
19 lMPl-H/8 Porsche Team Porsche 919-Hybrid HOikenberg/Bamlier/Tandy
21 lHPl-H/2 Nissan Kotorsooris Nrssan 6T-R IM Nismo Halsuda/Shuimilskiy/Ordonez
22 lHPl-H/2 Nissan Holorsoorls Nissan Gl-R IM Nismo Tinckneli/Krumm/Buntombe •WEC
25 lKPl-H/2 Ntssan Hotorstofls Nissan GT-R IM Nismo Pla/Kardenborough/Chiiton •WEC

2S IHP2 G-Dfive Rating ligier JS P2 - Nissan Rusmov/Canai/Birti •WEC
2 7 l « P 2 SKP Rating BMI - Nissan Methani/Harkoycn/Ninassian
2a [HP2 G-Drive Rating ligiei IS P2 - Nissan Yataman/Derani/Gonyaiei • W E C
29 IHP2 Pegasus Rating Morgan - Nissan Rousseli/Iung/Chcng
50 IKP2 Eitreme Speed Motorsports ligier JSP2-Honda Sharp/Dalhei/Heiitemeitr-Hansson •WEC
5 1 I H P 2 Eilreme Speed HotorspoMs ligler ß P2 - Honda Brovm/van Overtieek/Fogaily • W E C
54 1HP2 Oak Rating ligier JS P2 - Nissan Cumming/Vanlhoor/Esire
55 IHP2 Oak Rating ligier ßP2-Nissan Nitoiel/Heriin/Hans •WEC
5 5 I H P 2 Signalech Aipirse Alpine A450b - Nissan Panc Îitr/Chatin/Capiilaire •WEC
57 IHP2 SKP Rating SROl - Nissan Aleshin/K. ladygin/A. ladvgin
58 IHP2 Jota Sport Gibson DISS-Nissan Ootan/Evans/Iurvev
4 0 i H P 2 Krohn Rating ligiet ßP2-Judd Xrohr/JOnsson/Bartwsd
41 tHP2 Gicaves Hotorsotrrt Gibson 015S - Nissan Hirsth/Palelou/lancasier
42 LHP2 Strakka Rating Dome Strakka S105 - Nissan levenlis/Wdtls/Kane •WEC
45 IMP2 Team Saitl Moiarvl Morgan Evo - Said Ragues/Webb/Ampetg •WEC
4 5 I H P 2 Ibane; Rating Oieta 05R-Nissan Ibaner/Peiiet/Bellaiosa
46 tMP2 lliilel liy IDS Rating Oieta 05 - Nissan Thinel/Badey/Gommendy
47 IHP2 KCHG Greta 05 - Nissan Nowson/Bradiey/lapierrc •WEC
48 1KP2 Muiptiv Prolol/pes Greta 05R-Nissart Chandhok/Patlerson/Borilion
50 GIE-Am larbreCompetilion Chevrolet Corvette C7R Roda/RuPciIi/Poulscn •WEC
51 GIE-Pro AT Corse Perrati 458 Italia Bruni/Vilandcr/PiSKhella •WEC
55 GIE-Am Riley Holorsports-Tl Aulo Dodge Viper SÄT GIS-R Bleekemoien/kedtlng/Milier
55 GIE-Am AF (orse Ferrari 458 Italia Cameron/Ciidin/Mottimer
61 GIE-Am AP Corse Penan 458 Italia Mann.'Giammaiia/Cressoru
6 2 G I E - A m Studena Corsa Penan 458 Italia Sweedler/Bell/Segal
65 GtE-Pro Corvette Rating GM Chevrolet Corvette C7.R Hagnussen/Gartia/Briscoe
64 GIE-P-O Corvette Rating GH Chevroiet Corvette C7.R Ga-vin'Hilner/Iaylot
66 GIE-Am IHW Moiorspo-I Penan 458 Italia At Farsal/Giermaiiak/Avenatli
6 7 G I E - A m AAI Rating Porsthe 911GT3RSR (997) J.-S. Chen/Haassen/Kapadia
68 GTE-A.m AAI Rating Porsche 911RSR H.-C.(hefl/VafineWPattsy
71 GIE-Pfp AP Corse Perran 458 Italia RigonfCalaOo/Beteiia •WEC

72 GIE-Am SMP Rating Petraii 456 haha Shartar/Bertotim/Rasnv •WEC
77 GIE-Am Dempsey-Proion Rating Porsche 9U RSR Oempsey/long/Seelned •WEC

85 GIE-Am AP Corse Perrati 456 llatia PeriodoAoltaid/Aguas •WEC
88 GTE-Am Abu Dliabi-Proton Rating Porsthe 911 RSR Ried/AI Oubalsi/Bathlei •WEC
91 GIE-Pro Porstlie Icam Hanifiev Porsche 911 RSR lieiz/Chrrstemcn/Bergmeister •WEC

92 GIE-Pro Porsitte Team Hanlhey Porsche 911 RSR Pilel/Makowlctki/llenrlcr •WEC
95 GIE-Pro Aston Marlin Rating Aston Martin Vantage V8 S6iemen/Ihlim/Nyga<irtl •WEC
96 GIE-Am Aston Marlin Rating Aston Martin Vantage V8 Goelhe/llalt/Casteilatci •WEC
97 GIE-Pro Aston Maitin Rating Aston KartinVantage V8 luiner/MDcke/Bell •WEC
98 GIE-Am Aston Marlin Rating Aston Martin Vantage V8 Daltalana/lamy/lauda •WEC
99 GIE-Pro Aston Haitin Rating Aston Martin Vantage V8 Rees/MatOowali/Slanawav •WEC

Letztes Jahr (Foto) Wind, Wetter und Dunkelheit getrotzt: Sieger-Audi von Lotterer/Fässler/Treluyer
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M o s k a u

Feld so eng wie selten

Cllrofin vome, aber die Konkurrenz nicht nur wie hier beim Start näher dran als gewohnt: Das Feld der WTCC rflckte In Russland ordentlich zusamm

Vo n M I C H A E L B R Ä U T I G A M

B e i d e n R e n n e n i n M o s k a u
r ü c k t e d i e K o n k u r r e n z d e n
P l a t z b l r s c h c n v o n C i t r o ü n
nähe r au f den Le ib . E rs tes
P o d i u m d e r S a i s o n f ü r

^da, erster Sieg in der TCl-
Ära für Montelro.

Tr o t z d a s s d i e C h e v r o l e t s 4 0
und die Hondas 20 kg Kompen
sationsgewichte zuladen muss
ten, war die Konkurrenz so nah
an Ci t roen dran wie noch n ie .
Weil Qing Hua Ma und vor al
lem Sebastien Loefa im Quali
fying patzten, kamen sogar erst
mals al le vier vertretenen Mar
ken in den dritten Qualifying-
A b s c h n i t t , w o s i c h d a n n a b e r
d o c h w i e d e r d i e b e i d e n C i
t r o e n s , d i e . s m a l Yv a n M u l l e r
knapp vor Jose Maria Lopez, die
erste Startreihe sicherten.

Honteiro holt ersten TCI-Sieg
Doch der Abstand l ieß hoffen;
Tarquini als Honda-Spccrspitzc
nur um eine gute Zchntelsekun-
de geschlagen auf Platz3, direkt
d a n e b e n R o b H u f f m i t d e m
besten Quali-Ergcbnis von Lada
auf Startplatz vier. Tom Chilton
(s iehe P t i va t fah re r au f S . 19 )

war als bester Chevy-Fahrer auf
Platz 5.

Für den ersten Durchgang
machte s ich dennoch n iemand
zu große Hoffnungen. Citroen
zum ersten Mal in dieser Saison
am Sieg des jeweils ersten Ren
nens zu h indern . Aber immer
hin war es diesmal nicin Lopez,
sondern Mul ler. der anders a ls
am Hungaroring den Start gut
erwischte und den Aigentinier
b is ins Z ie l h in te r s i ch ha l ten
konnte. Hätten Tarquini und
H u f f n i c h t s o h e r z h a f t u m P 3
gekämpft, hätten diese viol
leicht sogar noch naher an «Pe--
chito» die Zielflagge gesehen,
doch auch so fielen die Abstän

de nach den 60 km Renndistanz
kleiner aus als gewöhnlich.

W e i l s i c h i m e r s t e n L a u f
schon zeigte, wie schwer das
Überholen werden wird, hatte
Tiago Monteiro mit seiner Re-

. versed-Pole und seinen ge
wohnt guten Starts alle TVümp-
fe in der Hand, im 33. Anlauf
end l i ch se inen e rs ten Lau f i n
der TCl-Ära der WTCC einzu
fahren. Der ehemalige Fcrmcl-
1-Pilot fuhr unter den Augen
von FIA-Präsident Jean Todt
dann auch ganz routiniert sei
nem ersten Sieg seit Shanghai
2013 ein. Dabei musste er sich
nur anfangs gegen Markenkoi-
Icge Norbert Michelisz wehren.

der aber seine Rei fen zu sehr
beanspruchte und zurückfiel.

«Es hat viel zu lange gedauert.
Daher f reue ich mich für mich
und das gesamte Team», jubel
te der Honda-Werksfahrer über
seinen insgesamt fünften Lauf
sieg seit dem Debüt 2007. «Rob
w a r M i t t e d e s R e n n e n s s e h r,
sehr schnell und hat mächtig
aufgeholt», beschrieb er die
Aufholjagd von Rob Huff.
Lada so nah dran wie nie
Der Lada-WerkspUot war beim
Heimspiel seines Arbeitgebers
n a t ü r l i c h z u s ä t z l i c h m o t i v i e r t ,
ein gutes Ergebnis einzufahretL
Nach dem guten Qualifying

Podium in Lauf 2 (v.l.): Huff, Monteiro, Michelisz Lada: Starkes Heimspiel mit vier Punkteplätzen

kämpfte der Brite nicht nur im
ersten Rennen ums Podiinn,
sondern nach einem guten Sî
aucli im zweiten Durchgar g.
Im Zweikampf mit Norbert M-
cliolisz um P2 verlor er jedo :h
zu viel Zeit, um am Ende au :h
n o c h m a l d e n F ü h r e n d e n a i -
gceifen zu können.

« E i n f a n t a s t i s c h e s Wo c h c m -
ende und ein tolles Ergebt is
hier in Moskau», so HulT, wi ;1-
cher sich über die stetigen Fort
schritte des Teams und des Au
tos sichtlich freut. Jaap van
gcn (Lauf 1:10.) und NickCats-
burg (Lauf 2; 4.) holten für die
L o k a l m a t a d o r e z w e i w e i t e r e
Punkteplatzicrungcn, die .ien
Aufwärtstrend klar zeigen.

M i t d e m R ü c k e n w i n d d e s
ersten Podiums der Saison ulid
d e r s c h n e l l s t e n R e n n r u n d e m
zweiten Lauf hat Lada also e: n-
ma l mehr au fho rchen l ass t n .
Und auch Honda sche in t s : i t
dem großen Update zum Hi n-
garoring einen Sprung gemntjht
zu haben. Die Japaner dürfen
sich mit dem Slovakiaring auf
e i n e A r t z w e i t e s « H e i m r e n
n e n » f r e u e n . U n d b e i m B l i c k
auf das Streckenlayout ist dort
vielleicht sogar der Sieg ime
ten Durchgang mögäch. ♦
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L a d a P r i v a t f a h r e r M o s k a u

Die Fahrer
rotleren
A u c h b e i L a d a h a t m a n n u n
wohl gemerkt, dass ein "Iitp-
Fahrer allein (Rob Huff) das
Team kaum nach vorne bringen
kana So wurde.ob\u ih l mi t ihm
als e inheimischem F. ihrcr noch
ge\vorbcn wurde, vor Moskau
auch Mikhail Kozlovskiy atis-
sortiert, lames Thompson, der
offiziell unter Zahnpnrblemen
leidet , wurde dieses Schick-sal
bereits zum Nürburgring-Ren-
ncn zuteil. Kozlov.skiy-Frsatz
Nick Citsburg gab wie 'ITiomp-
son-Naehfolger laap van Ijgen
ein klasse Debüt. Gut möglich,
dass er im Team bleibt.

Aber. Auch zum Beispiel der
a m t i e r e n d e M e i s t e r d e r a r
gentinischen Super TC2000,
Nestor G i ro lami . so l l noch d ie
C h a n c e a u f z u m i n d e s t e i n e n
Te s t - R e n n e i n s a l z b e k o m m e n .
U n d w e l c h e K a l i b e r d i e S e r i e
hervorbringen kann, zeigt ja
Jose Maria Lopez. ♦ t̂ BR

Zweites Norbi-Podium

Starkes Debüt : Catsburg

Von MICHAEL BRÄUTIGAM

N a c h d e m e r s t e n A i u f h l l
dos Jahres nm Niirburgring
schlug Norber t MIchcILu
i n M o s k a u z u r ü c k : Z w e i t
b e s t e r P r i v a t i e r i m e r s t e n
Durchgang, Podium und
Privalfahrer-Siog in Race 2.

Im eiMen Rennen niuvste sieh
der laufsiegcr vom Hungaro-
ring ntx-h Tom Chilton geschla
gen geben, welcher .ils bester
Chevrolet-Pilot sog.-ir den Ein
zug ins Q? geschafft hatte. Da
Hugo Vidente mit seinen star
ken (iuali-I.eistungen und
R c n n - R u n d c n z e i l c n b e i d e n
vergangenen Events aber so
auftrumpfte, mussten die UMI.-
Boliiien 40 kg Kompensations-
gcwiehte einladen. Und weil
Chilton gleich am .Start einen
Platz abgeben musste, war P6
dann das höchste der GefTihle.
«ich binsowcll vomcgclimdct,
wie ich konnte», sagte Chilton.

Kein Glück für Wiethers
«Wichtig war e.s, Norbi hinter
mir zu lassen, weil er auch In
der Independents Trophy
fdlirt.» Das gelang ihm, und so
l i eß e r s i ch zum zwe i ten Ma l
nach Marrakesch wieder e i t len
Privatfahrer-Sieg gutschreiben.

Erster Durchgang: Tom Chilton hielt Miehelisz auf Abstand und fuhr zum Privatiers-Sleg

Im zweiten Durchgang war
der Erfolg von Michelisz dage
gen nur einmal gefährdet; Als
s i c h R o b H u f f m i t l e i c h t e m
Körpere insa tz neben
den Civic des Zengo-Pi-
lo ten se tz te und d iesen
t o u c h i e r t e . D o c h b e i d e
Autos blieben intakt, und
so fuh r «Norb i» au f P3
liegend zum vierten Mal
vo l le Ih ink tc fü r d ie Yo
kohama Trophy ein.

F ü r d a s W e c h e r s - Te a m m i t
Stefano DAsto üef es in Moskau

nicht gerade nach Plan. Im ers
ten Durchgang torpedierte der
Ital icner Mehdi Bennani im Ci

troen, was ihn zum einen
zurückfallen ließ, zum
anderen aber auch e ine
nachträgliche 30-Sekun-
d e n - S t r a f e e i n b r a c h t e .
A u c h i m z w e i t e n I j u f
kam D'Asle nicht richtig
in Tritt, Platz 14 und
v o r l e t z t e r P r i v a t i e r i n
W e r t u n g w a r e n a m

Ende das wenig schmeichelhaf
te Ergebnis.

S . O ' A s t e

Auch Unfallgcgner Mehdi
Bennani hätte s ich den Auftr i t t
i n Moskau woh l e twas anders
vorgestellt. Nach dem Kempler
im ersten Liiif ging es immer
hin noeli ein wenig nach vorne
und au fm der Pr iv i i t fah re r. Im
zweiten Durcligang war nach
einer Koll ision aber schon nach
vier Hunden Schluss. AmSiova-
kiaring muss der Marokk-iner
also wieder hoch punkten, um
den Ansch luss an I .e .nder Mi
che l i s z und auch Tom Ch i l t on
nicht zu verlieren. ♦

TOURENWAGEN-WH/Resultate
Hoskau/ltliS: 7. Im 2015:9. untf 10. Lauf nit lourenwager-WH, Rtmefi übet iS Rundtn ä 3.931 kmc 62J96 bn): Wettet/Strecfie; sungAnxken

L L a u f ( I B f a f n M g t s f a r t t l . 1 7 g e w e t t t t ) I L a u H U F a h r e t g e s t a r t e t 1 5 g e w e r t e t )
Pos. W». F a i n t Anto/Tean m Zell (flMr 1 1 PotPrir. Fahrer Auto/TeiTi f t t i I B I 6ewctr

L Yvan Kuller (F) (ilroen {-{lysee 16 27:04,214 -60 kg 1. Irago itonteiDiP) Honda (riK 16 l u i m •20 kg
2. Jose Hana Lope; (RA) (ilroen (-(hrsee 16 •2.955 •60 kg 2 . Rot) Huff (GB) Lada Vesta 16 •5.155 0 kg
3. Gatirieie fstquini (D Honda (ivK 16 •4,592 •20 kg 3 (P) lort ieriHxtiefiMfH) Honda (ivw 16 •5.549 •20 kg
H . R^ Huff (OB) Lada Vesta 16 •4.684 0 kg 4 Mick Catsburg (NU Lada Vesta 1 6 •8,074 0 kg
5. OtfpgHtaKaOK) (itrofn C-drsee 16 •7.082 •60 kg OingHuaHaCRQ (rtroenC-flrsee 16 •12.188 •60 kg
6. (P) lotn Chilton (GB) (hcvrolet CruM 16 •8,724 •40 kg Y>»tHuHef(F) (ilioeo C-FlysOe 1 6 •14,674 •60 hg
7 . (P) Nortiert HKhelis; (H) Honda (ivK 16 •10.594 •20 kg Sebasüeti Loed (F) OUoeo C-Flysee 16 •18.010 •60 kg
8. liago Honteito (P) Honda (ivK 16 •12,809 •20 kg (FO Hugo Vaiente (F) Chevrolet Cnue 16 •20.W5 •40 kg
9. Sebastien loehif) (iltoen (Elysee 16 •15,465 •60 kg (P) JomChrfton(G5) (hevrolet Ciu;e 16 •20.968 •40 kg

10. Jaap van Lagen (NL) Lada Vesta 16 •14,044 0kg 10. (P) lotn (oronä (l*> Chevrolet (run 16 •21.207 •40 kg
n . flick Catsburg (HL) Lada Vesta 16 •16,259 Qkg 11. RKkatd Rrdeil iS) Honda (ivic 16 •21.686 •20 kg
12. (P) Hugo Valenle (F) (hevfolpi (ru;e 16 •20,870 •40 kg 12. Jose Haifa Lope; (RA) (itioen C-Elysee 16 •24,659 •50 kg
15, Rickatd Rvdell (5) Honda (ivic 16 •74,517 •20 kg 15. (P> GiOgoiie Demousiiet (Fl (hevrolet (nj;e 16 •29,019 •40 kg
14. iP) Mehdi Bennani (IIA] (ilroen C-FIysee 16 •55.791 •60 kg 14. (P) Slelano O'Astffl) (hevrolet (tu;e 16 •51.584 •40 kg
15. (P) Gregoue Demoustiei (f) (tieviolel Ciute 16 •41.525 •40 kg 15. (P) John Filippi (F) (hev ro le tCru ;e 16 •54,404 •40 kg
16. (P) Stefano D'Aste (1) Cheviolet Cruze 1 6 - 1:06,562" •40 kg nicht klassiert
17. (P) TomCoronoUflL) Ctwvrolet Ciii/e 15 • I B d . •40 kg Gabriele (arquinl(l) Honda (ivic 6 Unfall •20 kg
nicht klassleit Jaap van Lagen (NL) Lada Vesta 5 Kollision 0 kg

(P) John FiilDpi (F) (t iewnlet Ciu/e 9 Koll ision •40 kg (P) Mehdi Bennani (MA) (ilroen C-Elysec 4 Kollision •CO kg

" laKI. 30 Sekunden Zcitsirdfe fOi Kdlllslon mit Beitnan!

(P) = PiivaHaiiter
'Komoensallonsgewichte [Basisgeivicht: 1100 kg)

{Hirchsctinitlslempodei Sieger: 1. lauf 139.4 km/h. 2. lauf 138.7 km/h
Sfhneliste Runden: 1. lauf HuKer in 1:40,449 mm (■ 140,9 km/h), 2. lauf Kuff m 1:10.994 min(* 140,3 km/h)
fUchstes Rennen: 21. Juni.Slovakiaring (SK)
Internet: w«w.fa*lcc.tom

WM-Stand Fahrer
1. Idpe; 199
2. Müller 164
5. Eoeb ß 5
4. Mcmlemo 102

5. Ma 84
6 . H x h e t n ; 82
7. taroun 76
8. ( rmion 55
9. Huff 41

10 Bennani 40
IL Valenle 35
12. (oicnel 24
15, D'Asie 16
14. (alsburg 12
15. Ihompson 6
16. Filippi 5

WH-SlandPrtvatlahrer

1. Hicheiis; 77
2. (h i l i on 65
5. Bennani 59
4. Valc i i lc 40
5. R'Asle 56
5. Fiiipni 31

WM-StandHersle<ler
L. Citroen 434

2. Honda 518
5. Lada 125

WH-StandPilvatteains

! . D u a l H o l o r s p o f t 9 1
2 . / e o g o M o t o r s o o r t 7 4
3 . C a m p o s R a t i n g 8 6
4 . S e b a s t l e n l o e b R a t i n g 5 1
5. All-lnld.fOmHunnitnHotorscort <2
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ADAC GT Masters Spielberg

Lamborahini-Festspiele
von STEFANIg S21-APA

Er kam, sah und holte volle
Punktzahl: der Lambo>vhi*
ni Gallordo R-EX, die ak
tuellste Entwicklungsstufe
des GT3 aus dem l l n i t se
Reiter Engincering, l'umas
Enge und David Ru.ssell
gewannen das erste Rennen
und fuhren am Sonntag auf
Platz 2 liegend ins Ziel.

D.t jedoch die Sieger Adrian
Zaugg und Mirko ilorioloiii
im Lamborghini Huracan GT3
des Grasser Racing Teams nur
Gaststarter waren, bekamen
Enge und Russell die 25 Punkte
gutgeschrieben. Damit gelang
Enge ein großer Spning bis auf
den dritten Rang in der Tabelle.

B e i m S a i s o n a u fl a k i i n
Oschers lebe i i war de r ' i ' s che -
che noch mi t O l i ve r Gav in im
Chevrolet Camaro an den Start
gegangen. Doch mehr als ein
magerer Punkt war am gesand
ten Wochenende in der Mag
deburger Börde nicht drin.
Deswegen entschied Tcamchef
Hans Reiter, mit dem I-ambor-
ghminach Österreich zu rcusca

«Die Leistung des Camaro
hät te h ie r un te r no rma len Be
dingungen gereicht. Aber man
w e i ß n i e . o b e s n i c h t d o c h
regnet», so Reiter, der auch bei
den kommenden Läufen in Spa-
Francorchamps statt auf den
Publ ikutnsl icbi ingmitdemVä-
Dampfhammer auf den Lim-
bor̂ iini setzt. «Wir gehen mit
dem Camaro testen, und dann
s e h e n w i r w e i t e r . A u ß e r d e m
bekomme ich schon E-Mails, in
d e n e n s i c h d i e F a n s d a r ü b e r
beschweren, dass wir nicht mit
ihm an den Start gehen.»

Ein Sieg auf der Strecke und noch mal volle Punkte am Sonntag: Der Relter-I.ambo von Russell/Enge

In den beiden Zeiilrninings
l ia t ion d ie erwar teten Fahrzeu
ge die Nase vorne. IX-rRed Bull
Ring verlangt mit seinen lan
gen Berg.iuf-l'asstigen vor allem
oias: viel l'ower! Und die steckt
besonders in den Ijmborghini.
dem Nis -san GT-R N ismo und
der Corvette. Für eine Obeira-
schung sorgte allerdings Schütz
Motorsport, die ihren Porsche
9U GT3 R auf die I\>le für das
erste Rennen slc l l len.

Asch/Ludwig neue Leader
Philipp Eng. der den aus ge
s u n d h e i t l i c h e n G r ü n d e n n i c h t
startenden Christian Engelhart
an der Seite von Klaus Bachler
ersetzte, war dieses Kunststück
gelungen. Allerdings musste er
sich schon .im Start demNLs.s3n
von Dominic löst und der Cor

vette mit -Andreas Wirth ge
sehlagen gebea Später ereilte
den Österreicher auch noch ein
s c h l e i c h e n d e r P l a t t f u ß . « Z u m
Glück n jach te der Re i fen e rs t
kurz Mir Öffnung des Boxen-
stoppfenstcrs Probleme» er
zählt Eng. «Sotjst hätten wir
vielleicht einen zweiten Stopp
einlegen müssen.»

D u r c h d e n R e i f e n w e c h s e l
musste das Team reglemenibe-
dingt zehn Sekunden länger in
der Boxcn^isse bleiben und fiel
we i te r zu rück . Bach le r konn te
sich später zumindest noch auf
Platz 5 vorarbeiten. .Allerdings
verlor er dadurch die Führung
In der Gesamtwertung an die
beiden Zakspeed-Pilcten Se
bastian Asch und Luca Ludwig,
d ie Dr i t te wurdea D iese konn
ten am Sonntag mit den Punk-

N A C H G E H A K T B E l To m a s E n g e
<2B/CZ), Der Rückkehrer Ins Cocksil des belegten Lamborghini Gnilardo über den Siegern Samstag,
zweimal volle Punkte, den Schlüssel zu diesen Erfolgen und die weitere Saisonplanung.

ten für ILing drei den ersten Ge-
samtplaiz verteidigen und rei
sen mit einem Punkt Vorspnmg
auf Bachicr n.ich Belgien. «Wir
s i n d z u f r i e d e n m i t d e m W o
chenende». so Asch. «In Spa
d ü r f t e e s f u r u n s n i c h t s o
schlecht aussehen.»

Corvette-Duo: Wieder Pech
D a n i e l K e i l w i t z u n d A n d r e . i s
Wirth gehören zu den Pech
vögeln des Wochenendes. Nach
dem zweiten R:ing am Samstag
fül i r ten s ie das zwei te Rennen
souver. inan.als sie vier Runden
vor Schluss mi t einem defekten
l inken Hinterrei fen die Box . in-
s teuem mu.ssten und aus den
f>jnkterängen herausfielen. Be
reits in Oschersleben waren die
beiden In Führung liegend aus
gefallen (Antriebswelle).

ADACGT MASTERS/Resultate

Cast-Sleger Grasser-Huracäi

Aber auch bei MRS GT Ra^
cing sah man tiefe Sorgenfal
ten. Dominic Jost und Floriai
Scholze zeigten am Samstai
e i n e s t a r k e e r s t e R e n n h ä l f i t .
als der Nissan plötzlich imm
l.ingsamer wurde und es gerad
noch in die Box schaffte- «Wi
fiaben an beiden Autos ein Elek
tronikpniblem. das immer nach
den Boxenslopps auftritt», so
T e a i n c h e f K a r s t e n M o ü t o t
«Morgen werden wir damit
wohl auch zu kämpfen haben.*

Allerdings gab man einem
Antrag des Teams statt, deo
V&-Turbo-Moior während des
Pflicht.stopps laufen lassen zn
dür fea Tatsäch l ich konnte mal l
so dem Problem cntgegenwiif
ken und mit Dominic löst und
Florian Scholze den sechstel)
Rang einfahren. 4

V o n S T E F A N I E S Z L A P K A

?Glückwunsch! Hast Du mit
dem Lamborghini so ein
fast perfektes Wochenende
erwartet? Nicht in meinen
T r ä u m e n h ä t t e i c h m i t s o
einem Ergebnis gerechnet.
Ein Sieg und noch mal Punkte
für Ratz eins. Man darf nicht
vergessen, dass der Lambo
neun Jahre auf dem Buckel
hat. Atier er ist immer rwch
sehr schön zu fahren und vor
allem s^r slabiL Dass wir
trotz der 30 kg aus dem Steg
von Rennen eins am Sonntag

noch konkurrenzfähig sind,
hätte ich nicht gedacht.

? Was war der Schlüssel zum
Erfolg? Ganz sicher unsere
konstante Leistung im Quali
fying. David qualifizierte sich
für die zweite Slartroihe und
ich für die erste. In so einem
engen Feld ist das enorm
wichtig.

TDabei war Dein Teamkolle
ge David Russell zum ersten
Mal auf dem Red Bull Rlng.-
David hat wirklich eir>en sen
sationellen Job gemacht. Er

war vor dem Wochenende
mit mir zusammen ein paar
Stunden im Simulator, um die
Strecke kennenzulernen. In
den Rennen war er auch
extrem gut unterwegs. Ich
wünschte, er wäre me n
Partner für den Rest meines
L e b e n s i m M o t o r s p o r t .

?Fahrt Ihr für den Rest der
Saison mi t dem Lamborghin i?
Das steht noch nicht genau
fest. Auf jeden Fall werden wir
mit ihm in Spa noch mal an
den Start g^ien. Was danach
ist wissen wir noch nicht.

Soi«lbeig/A:l.!26 km: Wellei/Plsle; sonnlg/liixken
1. lauf (60 Hinuten. 21 leamtgeüaitel. 14 geweitet)
1. Russell/Enge (lainljorgliini Gallaitlofi-f*) 39 Runden; 2. WiiHi/KcliwIU ((oivetle
206,RGI3) •0.944:5, Asth/ludwig (Heicetlet-Bent SLS AMC 013) '8,201:
4, Assenheiniei/AlKti ((oiwile 206.R 013) •23.593:5. Eng/Bathier (P(xsclie911013.R)
•24.044:6. Zdugg/ßoilololti (IdraborgtiiiuHiirawii) -25,933:7. lips/Barlh(Corvetle
2O6.R0)3)'25.582:8,Hiiilgcn/Al;en(BHW24 0l3l-29.597:9.5toll/Basseng(AudiR8
tHSullia) '38,260:10. WflckDrbauor/van der linde (Audi RB IMS ullia) '39,793
Schnellste Rundr Enge. Runde 22.1:30.832 (• 171.5 km/h)

2. lauf (60 Minuten. 21 Teams gesiailel, IBgeweitet)
l.ZauĝBonololli (lamboighini Huiatan) 38 Rundere 2. Russell/Enge (lamboighini
0ailanJoR-EX)*2.997:3.lng/Bathler(Pois(he9]10nRl'9,648;4.AstJi/Ludwig
(Heftedes-ßenzSlS AHOOrS) '12.981:5. Stoi//Bleekemolen(8enilev (onlinental GT3)
•13.645:6. J«/Sthotre (Nissan 0!-R NisroOH) '14,̂ 1:7, llps.̂  (Corvette 206.R
013) '19̂ 26:8. Sdvnd/Hamcretht (Beniiev Cbnlirserital 013) '19.748:9. Hungen/Alter
1BMW24 013) '26.186:10. DobiISCh/S»)sliCim(Audi R8 IMS uHia) '37i31
Sdnellsle Runde: EkxtokXIi. Runde 15.1:30661 (• 171.0 km/h)
Iwisdsenstand (nach 4 von 16 Rennen): I. Asth/ludwig 66 Pun<te: 3. Etachlei 65:
4. f nge 51:5. Rnset 50 6. S2ott/B>oekc<iK4en 37:8. EngeiUri 37:9. Kedwitz/Wirth 30
Nächstes Rennen: 20̂ 21 An. Sda-Irancbrchamcis/B
baetnet: «mwadac-gt-maslersde
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D T C / P r o c a r Blancpain Sprint Series Zolder

r̂ant Wieder Frijns/Vanthoor
Wie schon be im Sa isonau f tak l
l ieß der Schwede Fredr ik Lcs-
trup (Mini) auch in Zolder kei
nen Zweifel daran, dass derll-
tcl nur über ihn führen wird. Ein
Ooppelsieg. jeweils vur Doni-
bek-Toamkoliege Kai Jordan,
liisst ihn seine weiße Weste be
halten. 'ntelvcneidigor Heiko
Hammel (Ford) komplettierte
im ersten Lauf das Podest, im
zweiten Durchgang ereilten ihn
jedoch Gelriebeprobleme: Jo
hannes Leidinger erbte P3.

Auch inden we i te ren K lassen
gab es jeweils einen Doppet-
sieger. In Division 2 setzte sich
zweimal RalfGlatzcl (Ford) ge
gen die Konkurrenz durch, wo
mit sich ein enger Titel-Drei
kampf mit Matthias Meyer und
Andreas Rinke ergibt. Bei den
Ex-.Minl-ChaJlenge-Autos (Di
vision 3) gelang erneut Steve
Kirsch der Doppclerfolg. ♦ MBR

N A S C A R P o c o n o

w i e s c h o n i n B r a n d s H a t c h
d o m i n i e r t e d a . s W R T - D u o
Lai i ren.s Vanthoor/Robin
Friins auch in Zolder.

Nach dem tinfallbedington To-
l a l a u s f a l l b e i m S a i s o n a u f t a k t
gibt das belgisch-niederlän-
disehe Duoim Audi RH LMS ul
tra also weiter Vollgas. Wie in
Brands Hatch gab es mich der

Pole-Position sowohl im Ciua-
II- als auch Hauptrennen einen
lupenreinen Sieg. Vor allem für
24h-Nürburgring-Sieger Van-
thoor, der praktisch direkt an
Tum 3 der Strecke angrenzend
wülini. stand der Sieg bei sei
nem Hclmrennen ganz oben auf
der Wunschl iste. In den beiden
fahren zuvor wurde der Belgier,
d e r a m Wo c h e n e n d e s e i n l a ; -

Wleder Sieger: Frijns/Vanthoor im Audi R8 LMS ultra von WRT

Mans-Debüt gibt, nämlich je
weils knapp geschlagen.

Speziell der Sieg im Haupt
r e n n e n w u r d e d a b e i f r e u n d
l ich von der Konka i r renzun ier -
stüizl. In der ersten Kurve nach
dem Start kol l id ierte der Rinal-
d i - ! "e r ra r i von Marco See f r i ed
(und Norbert Siedler) mit dem
HTP-Bentiey von Vincent Abril
(Ma.vimi l ian I luhk). Der Ferrar i
als erster Verfolger war damit
raus. Die WRT-Teamkollegen
Christopher MievTinzo Ide fin
gen sich eine Durchfahrts-strafe
für einen Frühstart ein - somit
auch sie chanccnlos.

Nächster Schneider-Sieg
Im Silver Cup holten sich Jules
Szymkowiak und Neueinstei
ger Tom Dillmann im zweiten
IITP-Beniley den Sieg, wäh
r e n d i n d e r P r o - A m - K l a s . s e
e r n e u t H e m d S c h n e i d e r u n d
Alcxey Karachev die volle
Punktzahl einfuhren. ♦ MBR

T ûex endlich wieder Sieger
Zum vierten Mal in Folge
holte Martin IVuex Jr. die
meisten Führungsrunden
-und gewann endlich!

Ziemlich genau vor zwei Jahren
f e i e r t e T r u e s a u f d e m
S i r a ß e n k u r s v o n S o n o
ma seinen letzten Cup-
Sieg. Dam.als noch in
eitlem Walirip-Toyota.
F ü r d e n F u r n i t u r e -
Row-Kennsta l ) . für den
Tnie.x seit 2014 startet,
war es a lso der e rs te
Erfolg. Gleichzeitig löste
der aktuell auf Platz 2 der Ta
belle geführte Chex-y-Piloi auch
sein Chase-Tiekel. .Sollte er die
Form aus der Regular Sea.son in

M. TTuexjr.

die Playoffs mit herübcmeh-
men können, zählt er sicher zu
den he ißen U te l kand ida i cn .

Hinter dem gewohnt siaricen
Harvick holte Jimmie Johnson
trotz Rei feaschadcns P3. E ine

k le ine Seresa t i on war de r
vierte Ilaiz von Daytona-
500-Sieger Joey Logano:
Der musste wegen eines
G e i r i c b c w e e h s c l s v o n
ganz hinten starten und
bekam e ine Durch fahr ts -
strafe weiren zu schnellen
Fahreas in der Boxenpsse
aufgebrummt - trotzdem

wurde es noch sein bestes Er
gebnis seil dem Rennen in Texas
im April Kurt Busch komplet
tierte die Tops. ♦ MBR

NASCAR SPRINT CUP / Resultate _
Pocono/hnnsytvania (USA): 160 Rdn. ä 4,DH km: 43 Fatir« gntartet: Wetter tnxken
1. Martin Irue»!'. ((hevrotel): l. Kevw Hatvkk (Ow/ioW): 3. kmmie Wmson
((bevtoleli: 4. Joey logano (Fcrd); 5. Xurl Suscli tOieviolel): 6. Matt Kem^h (Toyota);
7. Janue HcMurray (Ctievrî et); 6. Xyle larson (()>evtol«l): 9. Kyle Sinth (Toyota):
10. Denny Hamlin (Toyota): 11. Date Earnhardt Jr. (Chevrolet): 12. Greg Biffie (Fad):
13. Kasey Kahne (Chevrolet): 14. Jeff Gordon (Chevidet); 15. (̂  (dwaids (Toyota);
16. (atev Heats (Chevrolell; 17. Brad Xeselowski (Ford): 18. Ty Dilkm (ChemoletJ:
19. Austin Dillon ((hevrolet); 20. Justin Aiigaier (ChevroJel): 21. Tony Stewart (cWoM);
22- (lint Bowyer (loyola); 23. David Ragan (Toyota); 24. Irevot Bayne (ford); 25. Undon
(assill ((heviolet): 26. Alex Bowman (ChevioJel): 27. David GiltAand (Ford); 28. (die Whiti
(Fonl): 29. Josh Wtse (FordX 30. Brett Hoffitt (Ford): 31. Paul Menard (ChevroleO; 31 Matt
DiBenedelto (Toyota): 33. Jeb Button (Toyota): SA.Mxhael Arutell (Otevrolel)
Stand nadi 14 von 36 Rennen: 1. Harvxk S59 Punkte: 2. True: Jr. 520:3. Jtfmson 481;
4. logano 480:5. Earnhardt Jr. 465:6. Keselowsti 441; 7. MtKunn 427; 8. Kahne 417;
9. Kenseth 415:10. Gordon 411: iL Menard 385:12. Kurt Büsch 379:13. Hamm 379
NSchsles Rennen: 14. Juni. Brooklyn/Hkhigan (USA)
Inlernet; wvrw.nastat.com

K O M P A K T
» >

Berg-EM/ÖM Auch beim
EM-Lauf In Tschech ien
holte sich Simone Faggioli
(Norma) den Sieg. David
Hauser (Wolf) konnte
wegen Elektronikproble
men erneut n ich t s tar ten.
» >

BTCC In den ersten beiden
Läufen von Ou l ton Park
gewann Jason Plato (VW).
Im letzten Durchgang holte
Sam Tordoff (BMW) seinen
ersten Sieg für WSR.
> »

Seat Leon Eurocup Sttan
Paulser» und Jonathan
Cocker gewannen Je einen
Lauf in Sitverstorse. Ge
samt leader b le ib t Ti te l
verteidiger Pol Rosell.
» >

Renault Cllo Cup Central
Europe Dino Caicum hieß
der Doppelsieger am Red
Bull Ring. Damit ist der
Champion auch neuer Ge-
s a m t f ö h r e n d e r .
» >

Int. GT Open Älvaro Pa-
rente und Miguel Ramos
(McLaren) sowie Raffaele
Giammaria und Ezequie!
Pörez-Companc (Ferrari)
holten die Laufsiege in
Silverstone. Ramos/Parente
sind jetzt auch Leader.
» >

NASCAR Eurose r l e I n
Brands Hatch h ießen d ie
Sieger in den vier Rennen
R o m a i n l a n n e t t a u n d A n d e r
Vilarino (Elite 1) sowie Flo
r i a n R t m a u e r u n d T h o m a s

Ferrando{El i te2).
» >

GT4-EM Die Sieger in
Spielberg: Sascha Halek/Pe-
ter Ebner (KTM, Rennen 1)
und Jeiie Beelen/Marcel
Nooren (Chevrolet/R. 2).
» >

C u p - S To u r e n w a g e n
Trophy im Rahmen der
Historie Trophy Nürburgring
holte Sascfta Faath (BMW
320i WTCC) einen
Ooppelsieg. ♦TBUA4BR

" m - -
B E N T L E Y

Wir können auch ancders.
Erleben Sie Bencley Motorsport live auf
den Rennstrecken Europas, einfach fur alle
Te r m i n e d e n Q R C o d e s c a n n e n o d e r
+ 4 9 3 0 2 2 4 0 3 0 2 3 1 a n r u f e n .

Bencley empfiehlt Mobil □
O r N v T - « 9 « n f l r r 0
C 2 0 I S M o t o n M o d « « C o n c r w n c J l
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N i c o M ü l l e r D e r A u d i -

OTM-Werk»p i i o t aus
e«m bekam nach Sieg

bei den 24h Nibburgriftg
• i n e s p o r t l i c h e M e e r

v e i p e s n c M . F o t o )

1 I B S

Vo n A R N O W E S T E R

N i c o M ü l l e r b e s t r e i t e t s e i n e
z w e i t e D T M - S a i s o n u n d
k o n n t e b e i d e n e r s t e n
beiden Events des Jahres
jeweils Punkte sammeln.
Doch herausmgend war fur
d e n S c h w e i z e r i n d i e s e m
Jahr der Sieg bei den 24h am
Nürburgring in seinem erst
z w e i t e n A n l a u f . D e r A u d i -
Werkspilot im Interview.

Wie bewusst hast du den Erfolg
b e i m 2 4 h - R e n n e n e r l e b t ?
NICO MÜLLER; D.t ich bei der
Z I c I d u r c h f a l i r i n i c h t i m A u t o
saß, hatte ich nur das Gefühl
von außen und nicht im Cock
pit. Es hat anschließend zwei,
drei Tage gedauert, bis ich den
Erfolg wirklich re.ilisiert habe.
Wie schwer wares für dich, bei
den wechselhaften Witterungs
bedingungen Überhaupt
d u r c h z u k o m m e n ?
Ich habe d ie schönsten St in ts
e r w i s c h t ( G r i n s t - ) ! I m E r n s t :
Beim zweiten hat es geregnet,
und auch in der Nacht konnte
I c h t n i c h n i c h t ü b e r f e h l e n d e
Action bekbgen. Der neue Audi
R 8 L M S w a r a u c h b e i d e n
schwierigen Bedingungen gut
zu fahrea und deshalb konnten
wi r das R is iko min imiere iL
Sieg beim 2. VLN-Lauf, nun der
Triumph bei den 24h. Wie lautet
d e i n N o r d s c h f e l f e - G e h e l m n i s ?
Ich habe keines. Im GegenteQ:
Mi r f eh l t au f de r No rdsch le i f e
immernoch Erfahrung, und ich
habe hier und da noch Verbcs-
serungspotcnzial. Wichtig für
m i c h w a r : I c h b i n v o n A u d i
Sport und dem Team WRT
perfekt vorbereitet worden.
W e l c h e R o l l e h a t d e r n e u e A u d i
R8 LMS gespielt?
Eine ganz große sogar. Wir hat
ten mit unserem Att to (Nr. 28,
d. Red.) kein einziges techni
sches Problem. Dass der neue
R 8 s c h n e l l i s t , w u s s t e n w i r
s c h o n v o n d e n Te s t f a h r t e n .
Dass das Auto aber auch über
24 Stunden und unter Vol l last ,
so problemlos lief, war eine
Überraschung - und sicher
ke ine Se lbs tve rs tänd l i chke i t ,
Wie war das Feedback, als du
nach dem NQrburgring-Sleg in

deine Schweizer Heimat
zurückgekehrt bist?
In der Schweiz hat dieses Ren
ncn noch nicht den holten Bc-
kanntheitsgrad wie beispiels*
weise d ie 24 Stunden von L<
Mans. Ich habe aber fcsige
stellt, dass das Interesse steigt
Und natürl ich haben meine Ea
mille. Freunde und Bckanntt
diesen Erfolg realisiert.
H a s t d u d i c h s c h n e l l e r a u f d e n

GT-Sportwagen oder auf das
DTM-Auto eingeschossen?
Ich kann sagen, da-ss ich iniel
im Audi R.S5 schon bei den crs
teil Festfahrten wohlgel'iihl
habe. Genauso war es
a u c h h e i m n e u e n R 8 ,

_ Beide Autos kommen

«In der DTM
muss von

Freitag an alles
perfekt passen.»

NICO MÜLLER

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / .

meinem Fahrstii entgegen.
Was sind die Unterschiede
z w i s c h e n d e n b e i d e n A u t o s ?
Der R8 ist durch ABS und Tral
t ionskontroUe einfacher zu faf
rem Dabei spieltauch die Acre
dynamik eine große Rolle. Dr >
DTM-Auto ist bezüglich de
K a r o s s e r i e s t e i f e r u n d m a
kiuin es eher mit einem Forme
Rennwagen vergleichen.
Belm DTM-Saisonauftakt In
Hockenhelm bist du mit P6 zum
zweiten Mal In deiner Karriere
auf einen Punkterang gefahren.
Wie zufrieden warst du?
Überglücklich war ich nicht. 1
am Samstag war zwar okay,
wenn man aber von P4 slarlc
sollte mehr möglich sein. Beiî i
z w e i t e n R e n n e n a m S o n n t ; :
l iatte ich einfach Pech.
Was waren denn die Gründe,
d a s s e s b e i m z w e i t e n D T M -
W o c h e n e n d e a u f d e m

Lausitzring nicht besser lief?
Wenn tnan Positives und NeiU-
lives abwägt, dann ist mein
D i u s i i z - Wo c h c n c n d e m i t z w ä
Punkten (für P9, d, Red,) ain

Die 24h-Sleger Vanthoor, Müller, Mies und Sandström (hinten, v.l.) und ihr Audi R8 LMS von WRT DTM am Lausitzring: Müller auf dem Weg zu zwei Punkten
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Soiiniap gerade noch im positi
ven Hereich. Icli habe nicht viel
Erfahrung auf dieser Strecke,
w e i l m e i n e r s t e r A u f t r i t t a u f
dem Ijusitzring im Vorjahrnur
zehn Runden gedauert hat. Im
z w e i t e n R e n n e n w a r s i c h e r
mehr drin, aber in der DTM
muss alles perfekt passen, wenn
man in der Startaufstellung wei
ter vorn stehen will. Audi ist in
diesem Jahr extrem stark, das
zeigt auch mein Team Rosbei^
und vor al lem mein Teamkol le-
ge lamie Green, der schon drei
von bisher vier Rennengewon
nen hat.
Jetzt geht es zum Helmspiel an
den Norlsrlng, wo Audi seit 2002
nicht mehr gewinnen konnte,,.
Das stimmt, aber wir haben ja
[amie (Circen, d. Red.). Und der
hat hier In den letzten Jahren so
oft (viermal, d. Red.) gewonnen
w i e k e i n a n d e r e r F a h r e r. F ü r
mich is t das Rennen au f dem
Norisring ein Höhepunkt der
Saison, denn ich bin ein großer
Fan von Stadlkursen.
Mit einem Sieg tielm 2Ah-Rennen
auf dem Nürburgring hates
bereits Im zweiten Jahr geklappt.
Was hast du dir für deine zweite
DTK-Saison vorgenommen?
Ziel ist ein l'odestplatz. Ich
schaue deshalb von Rennen zu
Rennen . Dabe i w i l l i ch we i te r
lernen, Erfahrungen sammeln,
konstante Leistungen zeigen
und möglichst bei jedem Ren
nen in die I'imkteränge fahrea
Was fehlt dir noch, um den
erhofften Podiumsplatz oder
gar einen Sieg zu erzielen?
Ganz ehrlich, ich glaube eigent
lich nichts. Hezüglich der Pace
bin ich dabei. Es muss eittfach
von Freitag an alles zusammen
passen. Da spielt nicht nur Er
fahrung. sondern auch Glück
eine große Rolle.
Füh ls t du d ich In der DTM und Im
Team Rosberg wohl? Was gibt
d I r d e n W o h l f O h l - F a k t o r ?

Ja. sehr sogar - und bei Audi
Sport sowieso. Ein zweites Jahr
i n d e r D T M u n d b e i m Te a m
Kosberg dabei zu sein, ist für
mich opiim.al. Denn mit Jamie
(Green, d. Red.) habe ich einen
sehr erfahrenen TcamkoUegen,
der mir immer zeigen kann, was
möglich ist. Er wurde meiner

Meinung nach in der vergange
nen SaLson unter Wert geschla
gen. Und bezüglich Wohlfühl-
Faktor kann ich sagen, dass die
Rösberg-Jungs sehr motiviert
sind, zusammen Erfolge zu fei
e r n . U n s e r Te a m c h e f A r n o
Zcnsen legt großen Wen da
rauf, dass die Stimmung gut ist.
Was findest du an den Regel
änderungen In der OTH gut
u n d w a s n i c h t ?

Das ganze I'aket ist positiv, vor
allem fur uns Fahrer, aber aueli
für die Fans, Vom Einsatz des
DRS haben wir alJc sicher mehr
e n v a r t e t .
Wa s w a r f ü r d i c h d e r e n t s c h e i
dende Faktor, warum du die
D T M - C l i a n e e b e i A u d i b e k o m

m e n h a s t ?
Audi Sport hat ein bewährtes
Aüswah lver fahrea Be i den^ l re i
DTM-Tesls habe ich einen gu
ten Job gemacht. Ich wusste, wo
ich im Vergleich zu den Werks
fahrern stehe. Zudem glaube
ich. gut ins Team von Audi
Sport und in die Audi-Familie
zu pa.«ea Dabei spielt .iuch der
Mensch eine Rolle. Aber nur,
wenn die Leistung
s t i m m t .
Hast du bezüglich der

«Fokus liegt
auf der DTM,
die Fl verfolge ich
als Zuschauer.»

NICO MÜLLER

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

O T H a u c h b e i a n d e r e n

Herstellern angefragt?
Nein, denn bei Audi Sport hat
te ich vom ersten Tag an ein gu
tes GefuhL Es scheint auch eine
Philosophie von Audi zu sein,
Wert auf Nachhaltigkcit zu le
gen. Weim ein Fahrer mal ein
schlcehteres Jahr hat, wird er
nicht gleich abgeschrieben.
Umso schwieriger ist es des
halb aber auch, ein Cockpit zu
b c k o m m e a
I s t f ü r d i c h m i t d e m W e r k s v e r

trag bei Audi ein Traum in
Erfüllung gegangen?

Auf jeden Fall, denn heutzutage
ist ein Werksvertrag das Ziel,
worauf man als junger Renn
f a h r e r h i n a r b e i t e t . D a b e i
träumt man auch von der For
mel 1, aber d ie DTM war sei t
dem ersten Test mit Audi mein
größter Wunsch.
W i e s e h r r e i z t d i c h d e n n d i e
F o r m e l l n o c h ?
Mein Fokus liegt klar .auf der
DTM. Die Formel 1 verfolge ich
als Zuschauer.
Welche Erfolge waren für dich
in deiner Rennkarriere der
schönste und der wichtigste?
Die Siege beim 24h-Renncn
Nürburgring und in der Re
n a u l t W o r l d S c r i e s i n M o n t e
Carlo (2013 in der Formel Re
nault 3.5. wo Müller auch auf
der Pole stand, d. Red.). Die Be
wertung Uberlasse ieh anderen.
D e i n h ö c h s t e s K a r r l e r e z i e l ?
Ich möchte in jeder Kcnnserie,
in der Ich an den Start gehe, den
T'itel gewinnen!
Wer sind deine Vorbilder?
M a r c e l F ä s s i e r . W e i l m i r d i e
K o m b i n a t i o n a u s R e n n f a h r e r
und Menschsehrgut gefällt. Er
hat mit jedem Rennauto, das er

bewegt hat, Rennen ge
wonnen und is t d.abei sehr
bodenständig utui sich
selbst treu geblieben.
Wa s s t e h t a u ß e r d e r D T M
n o c h I n d e i n e m Te r m i n k a
l e n d e r 2 0 I S ?
Ich freue mich, dass ich für

das Team WRT auch das 24h-
Rennen in Spa fahren darf. Dort
sind die alten Ha.sen Stephane
Ortclli und Frank Stippler die
Teamkollegcn eines jungen
24h-Siegcrs. Eine coole Paa
rung, wie ich finde- und die ist
s c h o n b e i m B E S - R e n n e n i n
Monza auf das Siegerpodium
gefahren, IToblome gibt es ftir
uns allenfalls wegen der Kör
pergröße (Lacht).
A b s c h l i e ß e n d : W e r h a t d i r

eigentlich zu deinem neuen
Outfit (Glatze) geraten?
Das habe ich Christopher Mies
zu verdanken. Er hat mich vor
dem 24h-Rennen Nürburgring
z u e i n e r W e t t e ü b e r r e d e t :
Wenn wir gewinnen, müssen
s i c h a l l e F a h r e r u n d u n s e r
Renningenicur die Haare ab
rasieren lassen. ♦

A u d i

Warum so
überlegen?

Mann der Stunde: Jamie Green nach einem der drei Saisonsiege

Monaco-Sieger bei der Formel Renault 3.5: Nico Müller siegte 2013 von Pole aus Im Fürstentum

Vo n A R N O W E S T E R

A u d i i s t i n d e r D T M m o
mentan das Maß der Dinge.
Die Ingolstädter sind so
überlegen wie nie zuvor.
Woran liegt dos? Nicht nur
d i e K o n k w r e n z r ä t s e l t !

Einen Füntfach-IViumph von
Audi, wie zuletzt in der Lausitz,
gab es in deren M-jähriger
DTM-Hisiorie ebenso wenig
wie vier Siege zu Saisonbeginn.
Saisonübergreifcnü haben die
Aud i -P i l o ten Ma i t i a -s FJ ts l röm
imd Jamie Green sogar die letz
ten sechs Rennen gewonnen
und dabei je drei Siege erzielt.

Green ha t a l s Tabe l l en füh re r
weit mehr Zähler (TS) auf sei
nem Konto als die be.sipkitzier-
tcn Fahrer von Mercedes (Pas
c a l W e h r l e i n / P 4 / 3 2 l ' u n k t e )
u n d B M W ( M a x i m e M a r t i n /
P8/16) zusammen. Dass die In
golstädter auch in der Breite gut
aufgestellt sind, zeigt ein Blick
auf die Hersteilerwcrtung, in
der Audi (265 Punkte) klar vor
den Rivalen Mercedes (9D und
BMW (48) liegt. Aber woher
kommt diese Überlegenheit?
Greens Bausteine des Erfolgs
Sicher nicht durch eine Rcpcl-
ausiegung zugunsten von Audi,
die am Lausitzring diskutiert
wurde, und von der MSa weiß,
dass es dazu vom Deu tschen
Motorsport Bund (DMSB) vor
den nächsten beiden Läufen am
Norisring (27728.6.) eine Klar
stellung bezüglich des Artikels
3.15 im Teehni.schen Reglement
gibt. Dabei geht es um die Fra
ge, ob es sich bei der Abrisskan
te am Heckdeckel um eine er
laubte Feitigungstoleranz han

delt, oder ob die Kontur des Au
tos (bzgl. dc-s ileckdcckcls)
gezielt verändert wurde. Dies
bezüglich gilt CS audi, den Ar
tikel 2.8 des Technischen Reg
lements zu berücksichtigen.

Die Beurteilung dieser Sache
obliegt allein dorn Technischen
D e l e g i e r t e n ( C h r i s t i a n
Schmidt) dos DMSB- Er hat in
der Lausitz al le acht Audi RS5
inspiziert und festgestellt, dass
sie dem aktuellen Stand des Re
glements entsprechen.

Green, der bei drei der ersten
läer Rennen siegte, hat einfache
Ertdärungen für seine momen
tane Stärke: «Ich fahre jetzt das
zweite Jahr beim Teatn Ros
berg, kenne die Arbeitsweisen,
meine Mechaniker und Ingeni
eure mi t t lerwei le aus dem Eff -
efT. Das hilft im Zusamrnenspiel
mit Audi Sport, das Optimum
aus dem Audi RS5 hcrauszukit-
zeln und perfekt auf meine Be
dürfnisse abzustimmen. AU das
sind wichtige Hausteine des ak
tuellen Erfolgs.»

Und der soll sich nun endlich
auch bei Audis «I feimspjel» am
Norisring einstellen, zumal
G r e e n d o r t D T M - R c k o r d -
gewinner (vier Siege) ist. Das 1st
laut Green aber wegen «viel Er
folgsgewicht an Bord» keine
Sieggarantie. Interessant wird
s e i n , o b B M W u n d M e r c e d e s
daraus Kapital schlagen kön
nen. Diebeiden Hersteller jetzt
s c h o n a b z u s c h r e i b e n , i s t e i n
Fehler. Das zeigt ein Beispiel
aus der vergangenen Saison, als
Martin Tomczyk bei Halbzelt
mit nur acht Punkten auf Rang
18 lag. Am Ende der Saison war
der Rosenhcimer auf P6 zweit
b e s t e r B M W - F a h r e r h i r t t e r
Champion Marco Wittmann. ♦
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Ra l lye-WM

Reif für
die Insel
A u c h w e n n 8 0 P r o z e n t d e r
Wertungsprüfungcn beim
i t a l i e n i s c h e n W M - L a u f n e u
sind, eines bleibt unverän
dert: Die Schotterpisten auf
Sardinien gelten als beson
d e r s h a r t .

nUas iwar tc t e ine GesamLst rc-
ckc wn über 1500 Kilomciem.
und damit die bisher längste
Ralljv der Saison. Fitness und
Ausdauer s ind mehr a l s sons t
gefratrt, vor allein bei den hohen
Temperaiua-n im Auto», blickt
Wel tme is te r und Tabc iJcn fuha ' r
Seba-slien Oper auf den sechs
t e n v o n 1 3 . W M - L ä u f e n k o m
mendes Wochenende \ 'o raus .

Das Zentrum der Rail)« Itali
en ist in Aighero an der West
küs te de r M i t t e lmeer i nsc l Sa r -
diniea Das Startprozedere und
die Auftaktprüfung geht wie
2014 im über200 Kilometer süd
lich gelegenen Cagliari über die
Bühne. Am Freilag gilt es, neun
Wertungsprüfungen mit insge
samt 133,5 WI'-Kilomeiern zu
bctvältigcn. Am Samstag warten
auf die Driftasse erneut 9 WPs.
Der längste Tag der Saison misst
21283 WP-Kilometer und damit
mehr als die Hälfte der gesam
ten Rallye. Am Sonntag stehen
weitere vier Wl's über45,80der
insgcs.amt 394.63 WI'-Kilometer
auf dem Programm.

14 World Rally Cars bilden die
Spitze des 6! Teams umfassen
den WM-Fe lds . D ie WRC2-Ka -
tcgorie ist mit 26 Teilnehmem
ähnlich breit und prominent be
setzt wie in Portugal. In der
\VRC3 s tehen nu r v ie r P i l o ten
mit Fronttricblem (je zwei Peu
geot 208 R2 sowie DS 3 it3) am
Start. Aus Deutschland gehen
A r m i n K r e m e r / P i r m i n W i n k l -
hüfcr(Skoda Fabh R5) und Ma
x i m i l i a n K o c h / L i s a B r u n t a l u r
(Subaru Impreza WRX) ins
Rennen. Krstmals nach elf Jah
ren ist der achtmalige Landes
meister Paolo Andrcucci (50'
Peugeot 208 R5) beim heimi
schen WM-Lnif d.abci. ♦ RK

Railye-EH Azoren

Hattrick für Breen
"Wt'

starker Junior-Sieger: Ingram

Holte sich auf den Azoren den dritten Saisonsieg; Der Irische Peugeot-Werkspilot Breen Ging am Ende leer aus: Griebel

V o n R E I N E R K U H N

V o r t r a u m h a f t e r K u l i s s e
lieferte sieh Kajetau Kajcta-
nowicz lange ein Katz-und-
M.HLS-Splel mit Craig
B r e e n . A m E n d e d r e h t e d e r
I r e a u f u n d h o l t e s e i n e n
dritten Saisonsieg.

Hart oder soft - die Reifenwahl
sollte auf San Miguel, dergröß-
tcn der zu IVutugal gehörenden
Azoten-Inselgruppc, eine ent
scheidende Rolle spielen. Auch
und gerade im Topducli zwi
schen liM-AuftJiktsiegerKajeta-
n o w i c z ( I s t r d F i e s t a R 5 ) u n d
Breen (IVugeot 208n6).Vier-
in.ll wechselte die Führung zwi
schen dem Polen und dem Iren,
bevo r B reen se inem Wide rsa
cher auf WP L3 satte 168 Sekun
den abnahm und e inen Konter
.abwehrte. Auch die drei finalen
Prüfungen sicherte sich der
IVugeot-Werkspilot. der anders
als Kajei.inowicz bei harten
Keifen blieb, und gewann mit
m e h r a l s e i n e r M i n u t e V o r -
.spning die SO. Azoren-Rallye.

Kaum mehr als eine Statist en-
m l l e b l i eb dum e inhe im ischen
Inse lheu 'ohne r R i ca rdo Mou ra
(Ford Fiesta R5) sowie dem
zweimalige Azoren-Sieger Bru
no Mngaihu's (Peugeot 208

TT6), die mit Rcspcktabsiand
auf den Rängen 3 und 4 folgtca
Die ERC2 gewann Dominykas
Burvilas (Subaru Impreza WRX
S'IT) a ls Gesamt-Ar i i tc r.

Ingram souverän
Im Feld der 14 angetretenen
EM-Junioren gab vom Start weg
Chris Ingram (Peugeot 208 R2)
den Ton aa Der 22-jlhrigc Bri
te nutzte seine Kenntnisse aus
dem Voiiahr und hielt anfangs
seine .MarkenkoUegcn Ralfs Sir-
macis und Steve Rokland sowie
Opel-Junior Emil Bergkvist
(cSpel Adam R2) auf Distanz.
Üpcl-Teamkollege Marijan
Griebel profitierte vom Lxtra-
t raining beim WM-Lauf in Por-
(upl und konnte den Schotter-
erfahrenen Jimgkollegen deut
lich besser folgen als noch zu
Saisonbegirm. Nachdem der
Let te S i rmac is s ich mi t e inem
Unfall aus dem beherzt agieren
den Spi tzenquartet t verab
schiedete, rückte Bergksist auf
einen I\Kliumsrang und Griebel
. l u f P la t z 5 vo r. Wäh rend I n
gram sich am Finaltag auch von
Magenprobleroen nicht aus
dem Konzept bringen ließ und
einen Vorsprung von einer hal
b e n M i n u t e i n s Z i e l r e t t e t e ,
überschlugen sich dahinter die
Ereignisse.

Der dank zweier Saisonsiege
souverän die Tabel le anrühren
de Beigfcvist kam wieder besser
in Schwung und verdrängte
Rokland von Kang2. Dt>cli nach
Gctriobeproblemen musste der
Schwede auf den ic lz ien zwei
einhalb WPs mit den ersten bei
den Gängen auskommen und
sich mit dem Pl. i tz h in ler dem
Treppchen begnügen. Rang 2
holte sich mit Schlu.ssspurt der
Portugiese DIogo Gago, der auf
den l e t z ten Me te rn Markenko -
lege Rokland auf den letzten
Podium-spj.itz verdrängte. Grie

be], der ttüt einer WP-Bestzcit
seine ansteigende Lemkurve
eindruck-svoll unterstrich, lag
bis wenige Meter vor dem Ziel
auf Rang 4. Zwar schaffte es der
Pfälzer noch über die Ziel l in ie
der finalen WP, musste seinen
Adam R2 jedoch mit Antriebs
schaden abste l len.

Bereits am Samstag starten
die Opel-Junioren Griebe! und
Bergkvist bei der nationalen
Rallye Werv-ik in Belgien, um
sich mit die.sem Testeifisatz auf
den vierten Junior-EM-Lauf in
Ypcni vorzubereiten. ♦

N A C H G E H A K T B E I
|örg Schrott
(SO/D) Dff Opel-Motorsport-Direktor über die Werks
junioren und ein Kundensportmoded oberhalb des Adam R2 i f

RALLYE-EUROPAMEISTERSCHAFT / Resultate

lUaye Anicn (P),4. von 10 DI-LSufen; 729 teMmNomrier ma 17 WFsOberZlSiSlIcm.
4S leairKamSlart. 51 gewütet. Wettet/Pkleisonnlg/trodan.
1, Bre on/Hdilin (Ifil/GB/Peugwt 208116) in 2:45;59fi h: 2. Kajetanoww/Baran (Pl/Fotd
Fiwa RS) •l.-32,l min 3. Houia/CoUa (P/foid f lesla R5) -2:14,3; 4. HagalhSeVHagal-
ha« (P/Peugeot 208116) -3ä)4,9:i (onsam,'VJnw (F/DS 5 RS) -5542:6. (coles/
Ramaiho (P/K 3 R5) -6:388 7. S. 'loHell/MkjnsonflRl/Fofd fiesta URO -87)1,4;
8. But vilai/Hellei (tl/Pl/Subaru Impreta WRX) -9-38.3: ferner 14. lngr»n/Hoieau
(GB/F/Peugeol 208 R7) -1437.2 (S*get )unw-EH)
leader: Kaieianoww (WPl-2.7-10.12): Bieen (WP 3-6,11.13-17/ZieO
WP-Besüelten: Bteen 12; Kajetancwiu 4; Houia 1
Wlthligsle kuttJlle: Sirmacis/Simine (IV/Petigeot 208 R2) UnfaS WP 12; Rego/fito (P/
Miisubiw lantei Evo 9) Bremse W'17. Griebel/Clemens (D/Opel Adam R2) Antneb WP 17
Stand' I. Breen 117.2. Kaielanciw« 103.3. (onsan S3.4. UiriarkA 43.5. Plangi 28.
6. Sutvdas 27.7. larabus. Hcua 26.9. L HoOett. S. Hblfett 24
Uchsler lauf 2S.-27. )un. Ypem Ralre (B1 Ueniet «mwJiasLConi

V o n R E I N E R K U H N

?Mlt Marijan Griebel und
Emll Bergkvist, der die
Junior-EM anführt, hat Opel
zwei Nachwuchsfahrer Im
Team. Kommt Ende des Jah
res ein weiteres Toptalcnl
dazu? Mit den von uns geför
derten Fahrern sind wir sehr
zufrieden. Emil sowie Manjan
haben gezeigt, dass sie sich
kont inuier l ich verbessern und
wei terentwicke ln. Auch künf
tig werden wir unser Förder
programm individuell an den
Entwicklungsstand unserer
Piloten anpassen. Sicher ist.
dass wir wieder einen Fahrer
aus dem ADAC Opel Rallye
Cup in unser R2 Junior Team
aufnehmen. Dieser wird im
Rahmen der Sichtung beim
Cup-Finale ausgewählt. Erst
danach entscheiden wir,
welches Programm wir in
2016 bestreiten werden.

?Welche Möglichkelten In
der Pyramide kann Opel bie
ten? Welche Stufe kommt

nach dem R2? Basis war bis
her der ADAC Opel Rallye
Cup sowie Cups in Frankreich
und Tschechien. Vor allem in
Deutschland hat sich dadurch
einiges positiv bewegt. Das
genügt uns aber noch nicht.
Deshalb arbeiten wir mit dem
ADAC und der Stiftung Sport
daran, bei jungen Menschen
noch mehr Interesse am Ral
lyesport zu schaffen. Das
Konzept steht, nun geht es
um Details in der Umsetzung.
An unserer strategischen
Ausrichtung hat sich nichts
verändert. Noch fehlt die
Spitze der Förderpyramide,

?Wie steht es um den Opel
Corsa RS? Es freut uns. dass
wir bereits viele Anfragen in
diese Richtung haben. Das
zeigt, dass w r einen erfolg
reichen Wiedereinstieg von
Opel in den Rallyesport ge
schafft haben. Aber das R5-
Projekt ist verschoben, Wir
werden uns im kommenden
Jahr auf unsere bestehenden
Akt iv i tä ten konzent r ie ren.

Ogier Sardinien fordert Piloten
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Honda: Wie
wieder Spitze?

Honda-Box In Mugello: Viel Gedränge bei den Technikern wegen Problemen bei Märquez

Von NEIL SPALOING

Honda hat be i se inem <UeS'
jähr igen MotoGP-Bike
d n e n K o n s t r u k t i o n s f e h l e r
dngebaut, der nur schwer
zu beheben I s t . H ie r d i e
Gründe, warum es ihnen so
schwerst, die Krise zu
m e i s t e r n .

In der MotoGP dreht sich heute
alles um das ridilige Gleich
gewicht. Je näher matt der per
fekten Balance kommt, desto
leichter kann man schnel l fah
ren . Kommt man be i de r En t
wicklung aas die.scm Gleichge
wicht, verliert man niclit gleich
zwei Sekunden pro Kunde, aber
Manöver, d ie zuvor le i ch t von
der Hand gingen, werden im-
inerschwicrtger.

Honda hat te le tz tes Jahr
selion ein Bike, das den Ruf
hatte, nicht leicht zu fahren zu
s e i n , d a s d a f ü r a b e r m i t d e r
richtigen Fahrteclinik die abso
lute Sieg-Maschine war. Nun ist
CS nur noch schwer zu fahren,
und soguir das Fahrgenic Marc
Mdrqucz kann die Schwächen
n i c h t m e h r ü b c r f a h r e a I m m e r
m e h r k o m m e n a u c h b e i i h m
Stürze übers Vorderrad.

Das leid mit der Motorleistung
Honda hatte für dieses fahr
Z t t v l M o t o r e n v a r i a n t e n v o r b e
reitet. Dieerste von den Brünn-
Tests und die zweite, aggres
s i v e r e Va r i a n t e v o n Va l e n c i a .
Obwoh l ke ine r de r Fahre r d ie
schärfere Variante mochte, ent
schied man sich dafür, in dem
Glauben, d ie Probleme mit der
E lek t ron ik in den Gr i t f zu be
kommen. nachdem sich die
n e u e D u c a t i b e i d e m z w e i t e n
Scpang-Test so stark zeigte.

Schaut man sich die Entwick
lung des Hond.a-V4 in den letz
ton Jahren an. seit der Drehmo

m e n t s e n s o r a m G e l r i e b e a u s
gang in die Steuertu^ der Elek
tronik mit einbezogen wurde,
stellt man fest, d.ass die Kurbel
welle im Vergleich zur Kon
kurrenz immer le ichter wai rde.
E ine l e i ch te Ku rbe lwe l l e l ä . « t
d e n M o to r s c h n e l l e r h o c h d r e
hen und genauso auch die
Drehzah l schne l le r w ieder fa l
l e n . B e i d e n l O O O e r - M o t o r e n
mussten alle schwerere Kurbel
we l len verwenden a ls be i den
SOOem. um der Leistung Herr
z u w e r d e n . S o w u r d e n a u c h
grö&erc Bremsen nötig, allcine
Honda konnte be i den320-mm-
K a r b o n s c h c i b e n b l e i b e n , w e i l
s ie da .s tne is te Bremsmoment
hattea das sie mit der Rutsch
kupplung und der Elektronik in
den Gr i lTbekamca Schaut man
sich an. wie Mänquez die Hon
da im Vorjahr pefahrenhat, war
ein sehr har tes Bremsmanöver
mit rutschendem Heck, ein kor-
zes Umlegen auf einem sehr en
gen Kurvenradius und schncl-
ie.s Aufstellen für optimales Be
schleunigen typisch. Alle ande

ren Bikes fahren für ihre idealen
Rundenzeiten weitere Bögen.
Doch jetz t hat Hond.a d ie
Schwungmasse in einem Maß
reduziert, dnss die Elektronik
und die Rutschkupplung, die
auf das übergangslose Getrie
be optimiert sind, nicht mehr
nac l i ko tnmea Das Sch l immste ;
Honda kann d ie Motoren n icht
mehr ändern, weil alle \or dem
ersten Rennen verplombt wer
den mussten. Und auch die Zeit
für die Elektronik-Entwicklung
läuft wegen der MSMA-Eini-
gung Fatde dieses Monats aus.
Welche Möglichkeiten bleiben?
Da die Motoren nicht verändert
w e r d e n d ü r f e n , k ö n n e n n u r
die Teile angefasst werden, die
von außen frei zugänglich sind,
in diesem Fall die Kupplung.
Honda verwendet schon e inen
Kuppiungskorb aus Stahl, dieser
dür f te noch e rschwer t weedea
Dazu wird man wohl Leistung
ü b e r d ü n n e r e K r ü m m e r r o h r e
opfern, um mehr Gefühl bei der
Gasannahme zu bckummeti. ♦

LAGE
«MoloCPrules Oer große Eurosport 2.

Honda-Kupplung: Schwererer Korb sollte bald kommen
B a l d w i e d e r d ü n n e r e K r ü m m e r ?

GgBMANOpncuiBftOAocAsnft J eurosportplayer.de
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Kein Fahrer hat dies bisher zusammengebracht: Die Rossl-Mania In Mugollo war In diesem Jahr auch ohne Sieg des neunfachen Weltmeisters nicht zu bremsen. Seine Far

Firmenzentrale von VR46 In Tavull la: Lagerhaus wurde schnell zu klein Rossl und Gefolgschaft wohnen In zwei doppelt ausfahrbaren Wohnauflleger

Von IMRE PAULOVITS und
D I A N S U L I S T I Y O W A T I

Valentino Rossi kennt jeder
als den kompromisslosen
Kämpfer auf der Rennstre
cke, der seit zwei Jahrzehn
t e n M i l l i o n e n v o n F a n s a u f
der ganzen Welt In seinen
B a n n z i e h t . M i t t l e r w e i l e
h a t s i c h h i n t e r d e m n e u n f e -
c h e n W e l t m e i s t e r a b e r a u c h
ein Wlrtschofls-Imperium
formiert, das alles flber-
trUn, was ein RennEihrerje
w ä h r e n d s e i n e r a k t i v e n
L a u f b a h n a u f d i e B e i n e
gestellt hat.

Es Ist immer das Gleiche: Wenn
Valent ino Rossi in e inem Ren
nen nach vorne s tü rmt und in

. vine Position gerät, dass er ge
winnen kann, hat er die Menge
.aufdcn ' l ' r ibünen aufseincr Sei
te. Ob in Katar, in den USA, in

' Japan, in Malaysia oder auf ei
nem der Tradit ionskurse in Eu
ropa - kein anderer Fahrer ge
nießt so \nelc Sympathien wie

' der mittlerweile 36-iährige Ita

liener. Ganz zu schweigen von
seiner Heimat Italien, wo jedes
Jahr sowohl beim Mugello- als
auch beün Misano-<iI' eine gi
gantische gelbe Flut zum Renn-
wxK;henende pilgert.

Der aufgeweckte Rossi, zu
dessen Ta len ten neben se ine r
W i l l e n s k r a f t u n d s e i n e r F a h r
kunst auch der gekonnte Um
gang mit den Fans und den Me
dien gehört, weiß aber auch
schon lange. seine Karriere
nicht ewig and.tuem wird, und
spätestens nach seinem Bein
bruch 2010 in Mugello hat er an-
gefangea sich Gedtinken darü
b e r z u m a c h e n , w a s e r n o c h
w ä h r e n d s e i n e r a k t i v e n L a u f
bahn für die Zeit danach in die
Wege leiten kann. Sein Leis
tungstief bei Dueaii hat seine
Anstrengungen abseits der Pis
te noch einmal verstärkt . Dass
er dabei seine Popularität zu
nutzen versuchte, Lst nicht wei
ter verwunderlich. So steht heu
le ein Wirtschafts-Imperium da.
m i t d e m R o s s i a l l e r W a h r
sche in l i chke i t nach mehr Ge ld
verdient als mit seinem Fahrer-

vcrtntgund allen damit verbun-
gcncn Sponsorgcldem zu.sam-
men. Und es gibt ihm mehr
Macht, als es irgendein amlerer
Fahrer im GP-Fahrerlager hat.

Hilfe von Top-Manager
N a c h d e m Va l e n t i n o R o s s i d i e
Firma VR'lü gegründet h:ii, hat
er eine Stmklur hinter sieh ge-
-stellt, die seine Popularität auf
we i l b re i t e re r Ebene ve rmark
tet als nur im direkten Kontakt
mit seinen Fans. Viele von den
heutigen Aktivitäten von VR46
sind das geistige Kind von Ros
sis einstigem Teamchef, Mana
ger und Freund Davide Urivio.
dem heutigen Chef des Suzuki-
Werksieams. DcrSJ-jährigelta-
l iener hal te durch den Valent i -
no-Rossi-Fanclub.denCesarino
Salucci. der Vater von Rossis
B u s e n f r e u n d A l e s s i o « U c c i o »
Salucci. leitet, bereits eine Vor
gabe davon gehabt, welche
Größe die Anhängerschaft von
Va l e n t i n o R o s s i w e l t w e i l h a t -
Ross is F i rma übernahm selbst
das Merchandisingseiner Fan-
anikei. und nachdem eine welt

weite lnfr;LMrukiur hierfür ge
s c h a f f e n w u r d e , h a t s i e d a s
Merchandising-Geschäft ni>eh
einmal sehr erfolgreich ausge
w e i t e t .

H e u t e w r t r c i b t V R 4 6 n e b e n
den eigenen Rossi-Fanartikeln
auch e.xklusiv die von Marco Si
moncelli, Marc Märquez, Dani
Pedrosa. Jorge Lorenzo, Pol Es-
pargarti, Cal Crutchlow._Scott
Redding. Bradley SmitK Äĥ aru
Bautisla. Maverick Mfiaics. lack
Miller, ja sogar KevinSchwantz
und Toni Cairoli! Aas der» klei
neren Kla-ssen hüben sie mit lo-
nas Folger. Alex Märquez, Luis
Salom, Franco Morbidclii. Lo
renzo Baldassani . Romano Fe-
nati Fabio Quarxararo, Andrea
MIgno, Francesco Ragnania. Ni-
colö Bulega und Rossis H.ilb-
bruder l .uca Ntar inI v ie le hol f -
nungsvolie Nachwuchspilolcn
bereits unter Vertrag genom
men, sodass das Geschäft noch
für viele weitere Jahre florieren
kann. Dazu hat VR46 mit eini
gen GP-Veraasialtera einen E.\-
kJusiwertrag für den Verkauf
von Fananike ln vor Or t .

VR46 besch ränk t s i ch dabc
längst nicht mehr :iuf Mützei
und T-Shirts. Rossi h.il sciia
langjährigen Atisrüsier mit in
Boot genommen, d.tzu seinei
Haus-Designer Aldo Drudi. Mi
seinen Produkten, die durcli
Qualität und Design übcrzeu
gen. rüstet VR40 mittlerweil
s e l b - s t d i e W e r k s t e . i m s v o i i
Honda und Yamah.t aus und ha
auch Projekte außerhalb der
Motorrad-WM bis hin zu Juvert-
tus Tur in .

Großer lokaler Arbeitgeber
Die Zenlrale von VR46 stellt i:
Rossis Heimatort Tavul lL i . Ol
wohl TOn Beginn an großzOgi
dimensioniert, musste schon
nach drei Jahren ein größeres
ZentalLtger gebaut werdeq,
weil die Firma und i l i re Auftt i
ge so schnell expandierten. S,
i s t Va l e n t i n o R o s s i i n s e i n e r
Heimat bereits der wichtigste
Arbeitgeber. Das verwundert
aber niemanden, der weiß, dass
sich der Italiener schon seit Bc •
ginn seiner K.irricre auch in duT
M o t o r r a d - W M v o r n e h m l i c h
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samle Zielgerade und Haupttribüne voll, Rossl (kl. Bild) herrschte Ober die Menge. Dies ist aber nur ein Teil des Erfolgs-Imperiums, das sich der Italiener aufgebaut hat

Sky-VR46; Migno und Fenall A u f d e r M o t o r R a n c h k a n n m a n m i t V a l e n t i n o R o s s l d r i f t e n Viele VerkaufsttSnde bei den GP gehören der Firma von Rossi

mi t Freunden aus seinem Hei-
nutnrt umgel>en hat.

Esliat aber tar nicht bis VK46
jicbrauchi, d.i.ss RiJssi in Tavul-
lia nicht nur wegen seiner
Rcnnergebni-s-se zum Halbgott
wurde. Sein Fanclub hat dafür
gesorgt. diLs.s praktisch das ge
samte [;thr über Anhiinger aus
der pnzen Well nach Tavullia
strömen und dort im Gast- und
Gastronomiegewerbe für Um
satz sorgen. «Frülior halten wir
einen kleinen Ort in einer schö
nen Landschaft, mit dem wir
aber nichts anzufangen wuss
ten», weiß die Gastwirtin Raf-
fael la Gaudei tz i . «Erst Valent i
no Rossi hat uns auf die Land
karte gebracht.»

Der Zuneigung und dem Zu
sammenha l t dahe im ha t Ross l
auch zu verdankea dass er trotz
seines Beleinntheiisgiades ganz
ungestört sein Privatleben füh
r e n k a n n . N i e m a n d w i r d d o r t
e i nem Außens tehenden ve r ra
ten, wo der neunfache Weif
meis ter ta tsäch l ich wohnt .

Rossi ist in der Umgebung
von TaxaUl ia m i t t l e rwe i le aber

nicht nur wegen seines Firmen
geländes und seines Privatan
wesens Großgrundbesitzet

Nachwuchs und Training
Seine Motocross-Verletzung
von 2010 hat ihn Isewcgt, seinen
Trainlng-splan umzustellen. Er
hat sich an die 'Fminingsranch
von Kenny Roberts, die der
dre i fache Wel tmeis ter se i t den
frühen 1980er-Iahren auch für
andere Fahrer geöffnet hatte,
er innert . Dazu Ist Rossis Vater
Cr.izianoein Drift-Fan. der sich
i n Ta v u l l i a b e r e i t s e i n e D i n -
"IVaek-Haiin gebaut halte. Rossi
hat diese Ideen fortgcsponnen.
Seinc heutige Motor Ranch hat
d e s h a l b e i n e D l r t - Tr a c k - B a h n
m i t L i n k s - u n d R e c h t s k u n ' e n
und einer raffiniert au^tetüftel-
ten Streckenführung mit Hö
h e n u n t e r s c h i e d e n .

Auf ihr konnte Rossi nicht nur
seineeigeneFahrtechnikturdie
M o t o G P v e r b e s s e r n , s o n d e r n
e r l ä s s t n a c l i R o b e r t s - Vo r b i l d
auch .tnderc Fahrer dort trainie
r e n . U n t e r d e n b e k a n n t e s t e n
Stars, die sich dort schon bli

cken ließen, linden sich Marc
M.irquez undTT-Legende Guy
•Martin. Rossi lässt sich auch tv-
gelmäßig Spaßrennen einfal
len. zu denen er die Motor-
spon-ITominenz einlädt. Nicht
nur dass er auf dieser Art viel
mehr Spaß beim Thiining hat,
es bringt auch bare Münze.

Als Ri>ssi und Briv io seiner
zeit das Konzept von

«Ich wollte
etwas für
Fansund
Fahrer machen.»

VALENTINO ROSSI

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

VR46 ausarbeiteten, hat der
neunfaclie Weltmeister gleich
verraten: «Wir wol len was ma
chen. von dem die Fans etwas
habca Ich will auch all das. w-as
ich im Rennsport gelernt habe,
der nächsten C>enerat ion wei

tergeben.» So gehören zu .sei
ne r F i rma auch d ie VR46 R i
ders Academy und d.ts Sk>- Ra
cing Team VR46. Krsleres ist
ein Tainingsprogramm auf der
M o t o r R a n c h u n d i n M i s a n o .
L e t z t e r e s e i n M o l o 3 - To a m i n
der Motorrad-WM. Es wird von
seinem Freund und Weggeführ
ten «Uccio» Saliicci geführt,

und in diesem Jaitr fahren
d o r t R o m a n o F e n : i l i u n d
Andrea .Migno. twizies Jahr
war dort RossLs Kumpel aas
der Ducati-Zeil, Vittoriano
Guarcschi, als Teamchef tä
tig, dieses Jahr wurde P.ablü
Nictovcrpdiehtcl .

Fürdaseh^eizige Projekt tut
s i c h R o s s i m i t d e m i t a l i e n i
schen TV-Sendcr Sky verbün
det. der ihm neben der Finan
zierung beste PR garantiert.

DerHediengigant
Auch bei se inem Uniernei imen
zeigt Rossi, wie virtuos er mit
den Medien umgehen kana Im
llintergrundarbeitenbci VR4Ö
mehrere namhafte Jourtulisten
u n t e r a n d e r e m a n d e r E r f o r

schung der weltweiten Medien-
markte. Rossis Firma hat v iele
Dnmaias im Internet und ist in
den soz ia len Med ien rund um
die Uhr akt iv,

D a n k d i e s e r A r b e i t k o n n t e
Rossi auch seinen eigenen
Mark twer l und se inen E inflass
a u f d e n w e l t w e i t e n M ä r k t e n
nachwcLsen und steigern. In
Südosl.i.sien zum Beispiel
macht seine Verpflichtung bei
Yamaha bei den Verk.iufs2ahlen
Zehntausende von zusätz l ichen
Bikes pro Jahr aus.

Welc l ie Mac l i l Ross i im GP-
Fahrurlager hat, zeigt auch der
dortige Auftritt. Während die
D o r n . T d i e M o t o r h o m e s d e r
Moto2- und Mo io .^ -Fahrer aus
d e m P a d d o c k v e r b a n n t h a t .
schlagen Rossi und seine Encou
rage mittlerweile mit zwei gi
gantischen. ausfahrbaren
Wohnaul i iegembeidenGPauf.

Aber all dies braucht nicht zu
v c r w i m d e r n . R o . s s i h a t s e i n e
Tätigkeiten ah.seit.s des Sports
einfach mit dergleichen Perfek
tion und Ihission aufgebaut, mit
der er Rennen ßhrt. ♦
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Auf drei Hochzelten
Vo n M A R K U S L E H N E R

Dominique Acgertcr ist ein
vielbeschäftigter Mann.' N e b e n d e r M o t o 2 - W M

föhr t e r d ie 8h von Suzuka
u n d i s t Te s t f a h r e r d u r M o -
t o C P - K a w a s a k i v o n A k i r a .

G r o ß e s A u f a t m e n b e i D o m i
nique Ac-gener nacli seinem 1*0-
destplatz beim GP von Italien
in Mugello. «Ich kann es also
noch», freute er sich, «der drit
te Rang und vor allem auch der
zweite Startplatz in der ersten
Re ihe wa ren f t i r me ine Mora l
u n d n a t ü r l i c h f ü r d . i s Te a m
enorm wichtig.» Bis Mugciio
halte der letztjährige WM-5. in
fünf Gl' lediglich zehn magere
WM-Pimktc ges.immeit.

Dennoch wanit Aegorter vor
zu viel Optimismus: «Wenn ich
ehrlich bin. weiß ich nicht ge
nau. warum es in Mugello
plötzlich so gut lief. Wir liaben
weder technisch etwas Revolu-

M o t o Z

tionäres probiert, noch habe ich
fahrcrisch etwas aufregend
Neues entdeckt. In Mugello hat
einfach auf einmal alles gepasst.
Vie le reden von e inem Durch
bruch. aber meiner Meinung
s ind w i r noch n ich t au f e inem
Level, wo wir ständig in den
Top Fünf mitfahren könnea Im
Warm-up am Morgen waren
wir zum Beispiel plötzlich wie
der \reit hinten. Und im Rennen
h a b e i c h i n d e n l e t z t e n d r e i
Runden pni Runde noch je 0,^
S e k u n d e n v e r l o r e n u n d m i c h
wieder verkrampft, Lowes kam
noch ziemlich nah ran. Es sind
Klcinigkeiieadie entscheidend
sind, und da haben wir noch
nicht alles im GritT. In Barcelo
n a w e r d e n w i r s e h e n , o b w i r
wieder vorne dabei s ind.»

in Suzuka schnell unterwegs
Vcr^ingene Woche testete Ae-
gerter zwei Tage in Japan, wo er
wie 2014 die 8h von Suzuka be
s t r e i t e n w i r d . D i e s m a l a b e r

nicht auf einer Suzuki, sondern
. lu fe ine r FCC-Honda F i reb lade
zusammen mit den Japanern
Yukio Kaga>-ania und Noriyuki
Ilaga. «AJles lief perfekt», er
zählt Aegerter, «da.s Hike hat
viel Power, ich w. i r Zweit-
schne l l - s t e r a l l e r Anwesenden
und 0,5 schneller als im Vorjahr
in der Superpole mit den Qua-
lifyern. Zudem war esamersien
'Jag auch mal nass. d.a konnte
ich mich an die Rcgenraifen von
Bridgestone gewöhnen.»

Hoto2, Superbike, HotoGP
Aegerter hat nach dem Gl' von
B a r c e l o n a e i n s t r a m m e s J ' r o -
gramm. Am Dienstag .sind auf
t ierse lben St recke Moto2-Tests
angesagt, und am Tag zuvor
wird er wie 2014 die Akira-Mo-
l o G I ' - K a w a s a k i f a h r e n : « D a
freue ich mich echt drauf. Die
P o w e r o h n e E n d e e i n e s M o -
t o G P - B i k e s m a c h t u n e n d l i c h
viel Spaß. Und Akira bringt ein
neues Chassis mit.» ♦ Aegerter feiert Platz 3 In Mugello: «Es hat einfach alles gepasst

M o t o Z

Auf̂ ieg ohne Aki Ajo «Brutal hart»

Johann Zarco: Wenn er in die MotoGP aufsteigen will, kann er dies nicht mit dem AJo-Team tun

■ Von IMHE PAULOVITS

Moto2 -WM-L«ader JoJunn
Z a r c o k ö n n t e e i n K a n d i d a t
für den MotoGP-Aufstieg
sein. Sein Teamchef Aki Ajo
I i a t a b e r d e r z e i t k e i n e P l ä
ne, dorthin mitzugehen.

Sein Mot(i2-Tc-am Lst die Semsa-
lion sclilcchthitL Moto.T-Krfo)(p-
teamchef Aki Ajo liac in diesem
Jahr erstmals eine Moto2-Mann-
schaft auf die Beine gestellt, und
sein Fahrer Johann Zarco fuhrt
die WM-Tabelle ttach sechs xon
18 Rennen bereits mit 511'unktcn
Vorsprung an.

Eigentlicii sollte dies der Be
ginn einer weiteren Erfolg-sge-
schichte seia Ajo ist ja bereits
Maaiger des Suzuki-MotoGP-
Pi lo tcn Maver ick Vina les , a lso

. w ä r e d i e h ö c h s t e K l a s s e d e r

M o t o r r a d - W M f ü r i h n k e i n
Neuland, wenn er nach gewon
n e n e m T i t e l m i t Z a r c o d a h i n
aufsteigt.

Doch der bodenständige Fin
ne winkt ab. «Ncia wir haben
keinerlei solche Pläne», versi
chert Aja «Ich weiß, dass Jo
h a n n m i t d e r M o t o G P l i e b ä u
gelt. aber ich habe keine Pläne,
dor t e in Team mi t ihm zu ma-
chea Er müs.ste sich eines su
chen.» Ajo könnte in diesem
Fall höchsJcas die Rolle des Ma
nagers übemehmea

längerfristig Hoto2
M i t s e i n e m M o t D 2 - Te a m h a t
Ajo hingegen längerfristig ge
plant. «Ich habe zwar noch
nicht mit allen Rartnemgespro-
chea denn es ist ja noch früh in
der Saisoa aber ich denke, dass
ich das Projekt Moto2 langfris-

lig machen werde», verrät Ajo.
Kr gibt auch zu, dass ihn dabei
auch die Möglichkeil reizt, sei
n e n M o t o 3 - I ' i l o t c n a u f d i e . s e
Weise eine Perspektive zu ge
ben und sie so längerfristig an
s ich zu b indca

Als langjäluiger I'.irtner von
KTM würde sich beim bald an
stehenden Einstieg der (>sier-
reicher in die MotoGP das Sze
nario geradezu aufdrängen,
dass Ajo und KTM iha- ["ahrar
gemeinsam an sich binden und
so - wie es Honda vormacht -
von der Mo io3 b is in d ie Mo-
ti>G Paufbauea Aber Ajo winkt
ab: «Nein, darüber haben wir
uns in dieser Art noch nicht un
terhalten.» Mit KTM geht es
ili in erst einmal um den Moto3-
WM-Kampf: «Wir halten zwar
5 8 P u n k t e R ü c k s t a n d , w o r d e n
aber kämpfea» ♦

Von MARKUS LEHNER

CEV-Meister JesJw Raflin
b n d e t i n s e i n e m e r s t e n
Moto2-WM-Jahr b isher
regelmäßig auf den liinters-
t e n P l ä t z e n .

Der letztjährige CEV-Moto2-
Cbimpiun lesko Ralfm (CH. 18,
Kalex) tu t s ich schwer In se i
nem WM-Rook ic -Jah r. D ie
meis ten S t recken s ind fü r i hn
neu. und der Rückstand nach
vom betragt immer noch rund
3 Sekunden pro Runde. Zusam
men mi t F lo r ian A l t . dem Ma-
layen Zaqhwan Zaidi (beide Su-
ter) und dem Thailänder Thiti-
pong Warokorn (Kalcx) belegt
er regelmäßig die hintersten
Plätze; «Natür l ich ist es brutal
liart. und im Prinzip sind die da
vom alle verrückt, wie sie am
Gasgrilf drehen. Aber Ich muss
das Positive sehen. Am Anfang
fehlten mir fünf Sekunden pro
Runde, jetzt, nach sechs Ren
nen. sind es noch knapp drei
Ich muss von Rennen zu Ren
nen lernen, möglichst s-iel und
möglichst schneL Am Material
liegt CS nicht, die Kalcx und d.-LS
Team funktionieren perfekt.»

HotoJ besser als Hoto2-CEV?
1st der WM-Eiasticg wie CEV-
M o i o 2 - K l a s s c d o c h n i c h t s o
optimaL wie viele behaupten?

«Der Sprung ist gigtintisch, d: 4
Ixwel nicht vergleichbar», s;i|
Ralfin. «Der Einstieg via Moto
1st sicher sinnvoller und einf:
cher.dcnndieMoto2-WMist j i
nichts anderes als die letzieSti
fe vorder MotoGP-Klasse. Abi
mit meinen 181 cm ist die Motc
kein Thema gcwcsea»

Raffin freut sich, dass nun m
Barceloai und Assen zwei St ri
ckcn kommen, die er kenn
«Be i neuen S t recken ve r l i e r
du e ines der d re i f re ien Tr. i
nings. weit du dich erst zurech
f m d e n m u . s s l . D o c h i n d e
Moio2 hast du nur eine Chane
wenn du vom ersten Meter de
ersten freien Trainings an Voi
gas geben kannst. Ich muss vor
allem mehr Schwung in dk?
K u r v e " m i t n e h m e n u n d n o c i
mehr Schrägl.ige tindea» ♦

Raffin: Noch kein Durchbruch
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Der einsame Reiter
Florian Alt (19), neben dem
Malaycn Zaqhwan Zaidl der
einzige SuCer-Pilot In der
Moto2-WM, kommt b isher
nicht so richtig voran.

Die Ränge 21,25.25.24.23 und
24 in den ersten 6 Rennen v.'a-
ren nielii Florian Ails Wunseh-
r c s u l i a l e f ü r d e n M o l ( ) 2 - W M -
Kinstieg. «Ich lerne viel und
Stelgere mich, des ist dn.s Wich
tigste. Und wir komtnen dem
passenden Set-up immer nä
her». gibt sieii Alt kämpferisch.
oKlar. der Sprung von der CEV-
Moto2, wo ich 2014 Zweiter ge
worden bin, ist sehr groß. Aber
wenn alles passt, werden auch
die Resultate besser.»

Florian Alt: «Die Daten von 2014 nützen uns nicht mehr viel»

M A G H R I C H T E N

Michelin holt beim
Vorderreifen auf
MotoGP Am Montag nach
dem Mugello-GP testeten
die Werkspiloten zum zwei
ten Mal die Reifen, die Miche
lin entwickelt, um Bridge
stone im nächsten Jahr a ls
A u s s t a t t e r d e r h ö c h s t e n M o
t o r r a d - W M - K l a s s e a b z u l ö s e n .
Nach Seoang wünschten sich
die Stars für vorn einstimmig
d ie damals neuere Re i fen
kontur, mit dieser brachte
M iche i i n v i e r ve r sch iedene
Weiterentwicklungen, davon
d r e i u n t e r s c h i e d l i c h e K a r k a s
sen und von einer zwei
Mischungen. Dazu kamen
drei neue Rei fen fürs Hinter
rad. Projektleiter Nicolas
Goubert: «Wir sind glücklich
über die Ergebnisse bei
diesem Test. Die Reifen, die
d ie Rennd i s tanz ha l t en ,
waren auch bei der Haftung
z u f r i e d e n s t e l l e n d . W i r h a b e n
klare Fortschritte gemacht
und wissen jetzt, mit welcher
K a r k a s s e w i r w e i t e r a r b e i t e n
müssen . W i r haben abe r
noch v ie le S t recken und
r e i c h l i c h u n t e r s c h i e d l i c h e n
Asphalt zu prüfen, bis wir die
Aufgaben sicher gelöst
haben.» Der nächste grofle
Tes t m i t a l l en Werks fah rem

wird Mitte August in Brunn
s t a t t fi n d e n .

Folger Mehr Gefühl
fürs VorderiBd finden
Moto2 Jonas Folger testete
letzten Donnerstag und
Freitag In Aragön. Nach den
Rennstürzen in Le Mans und
in Mugeiio ging es haupt
sächlich darum, mehr Ver
trauen in die Frontpartie der
Kalex für die zweite Rennhälf-
to zu finden. Folger konnte
126 Runden drehen und zeig
te s ich mi t dem For tschr i t t
beim Set-Up zufrieden. ♦ ip

K O M P A K T
» >

M o t o G P D i e b e i d e n

Tech3-Toamkoilogen
Bradley Smith und Pol
Espargarö werden die
prästigeträchtigen
8 Stunden von Suzuka
gemeinsam auf einer
W e r k s - Ya m a fi a - R l f a h r e n .

M o t o 2 D e r n ä c h s t e G P -

Pllot, der sich wegen des
Kompart mentsyndroms
operieren lassen musste, ist
A l e x R i n s . D e r P o n s - P i l o t

legte sich letzten Dienstag
in Barcelona bei Dr. Kavier
Mir unters Messer. ♦ IP

/̂////////.
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ZeilplaniindSialBliliGPgjrieiMij-CatjlLinya/Spjnien (alieZeitentiiMESZ)

Entscheidend für Alt ist das
ricbtige Gcfülil auf dem Motor
rad. «Wenn das mal pa-sst, dann
wird CS g,nnz .Inders aussehen.
Der Umstieg von der Kalex auf
die Suter hat mir mehr Proble
me bereitet als erwartet. Die Su
ter ist nicht etwa schlechter,
sondern einfach ganz anders
und schwieriger einzustellen.»

Alt ist auf sich allein ge
stellt, .außer dem Mainyen Zaidi
i s t nu r e r m i t dem Schwe ize r
Produkt unterwegs. «Das ist
schwierig», gibt All zu. «Denn
die Reifen sind anders gcwor-
dea da helfen uns Lüthis Daten
von 2014 nicht mehr viel Zaidi
kann mir wenig helfea der ist
ja noch hngsamcr als ich.» ♦ I4L

Fteila«. 13. Juni 2015
CI9.0Ü-O9.« Ho(o3 IftjwTraong
09.SS-10.«) HotoüP LRriesTianng
10.55-11.40 Ho{o2 L Itei« Tiaimng
13.10-15.50 Hoto3 2 freies Iiaining
14.05-14,50 MotoGP 2. Freies fiaimng
15.05-15.50 MotoZ 2.Ffeiesrwinlnq
Samstag, 14.Juni 2015
09.00-09.40 Hoto3 3. Freies Iiaminq
09.55-10.40 HotoGP 3. Fieies Iianng
10.55-11.40 Ho(o2 3. fteies Iianng
12.35-13.15 Holo3 Ouanfyng
13.30-14.00 HctoGP 4. Freies Iraimng
14.10-1425 HotoGP OuaklYingl
14.35-14.50 MotoGP OuattYing?
15.05-15.50 Holo2 OuaMving
Sonntag, 15. Juni 2015
0 9 . 4 0 - 0 9 . 0 0 H o t o 3 Wa r m u o
09.10-09.30 HotQ2 Warm-uo
09 .40 -10 .00 Ho toGP Warm-uc
n.DORemenHolo3 22Fidn. 104.0Vn
12208ennenHolo2 23Rtln.]08.7luti
KOORemenHoloGP 25Rdalia,2lim
Sieger 2014:
Holo3: Alei Härguez (E), Honda
Hoto2:Fsteve Rabat (B.Kalei
HoloGP: Haic H&quet (D. Honda

Pole-Position 2014:
Holo3: A. Härguez (R. Honda. 150232
Hoto2: Estew RaOai (F). Kalet. 1:4&.5G9
HotoGP: 0« Pediosa (R, Honda.
L-4O,90S(* 168.5 km/h)
Schnellste Runde 2014:
Molo3: lohn McPhee (GBl, Hond<i,
151 299 (-152^ km/h), Rekord
Moto2: Esteve Rabat (R. Haler, 1:47,094
(«158.8 km/h)

S T R E C K E

HotoGP: Harr H^z. Honda.
1:42.182 (■ 1662 km/h). Rekord

Rundenrekorde:
Moto3: lohn HcPfwe (G8), Honda,
1:51,299 (■ 152,8 km/h), 2014
Hoto2:lliomasUlthi (CK). Suter,
1:46,631 (* 159,5 km/h), 2012
HotoGP; Hart Ĥguez, Honda.
1:42.182 (■ 1662 km/h), 2014

Circuit de Catalunya
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Von IHRE PAULOVITS

Jonathan Rea dominiert die
Superbike-WM wie zuletzt
Doug Polen 1991 und lässt
die Ge^cr verzweifeln. In
P o r t i m a o h o l t e e r d e n
nächsten Doppelsieg, ob es
regnete oder die Sonne
s c h i e n .

• t

Nach Doningit>n hatte Tom Sy
kes Blut geleckt. Der Supcrbike-
Weltmeisior von 2013 hatte sei
nen Fahrst i l für d ie nach dem
neuen Kcgicmcnt nun nicht
mehr so starke K-twasaki kom
plett umgestellt und nach zwei
klaren Siegen über seinen bis
dahin scheinbar unbezwingba
ren neuen Teainkollegen Jolin-
ny Rea geglaubt, die WM doch
n o c h u m k e h r e n z u k ö n n e n .
Doch schon zwei Wochen spä
ter sieht die Welt nicht nur t i ir

^ den 29-)ährigen aus Yorkshire"wieder so )K>irmmgslos aus, als
wäre Doningtoii nicht gewesen,
sondern tn ie l i für a l le . indercn
Gegner. lon-nthan Rea ist auf der
Kawasak i e i n f ach e i ne Mach t ,
die nur In ganz seltenen Aus
nahmefäl len zu knacken ist .

Erstmals gab es in diesem )ahr
in der Stiperbike-WM ein Klag-

i

to-Flag-Rennen. Zunächst er
reichte die Regenfront nur die
Kuiv 'cn 14 und 15. doch dann
pra-welte es auf die ganze Stre
cke herunter. Rea, der sich bis
zu diesem Zeitpunkt mit sei
nem Teamkollegen Tom Sykes
um die Führung gestritten hat
te. kam als einer der Ersten zum
Reifenwechsel .tn die Box, Sy
kes blieb für eine tveitere Run
de draußen. Fast a l le anderen
folgten Rea, doch als dieser wie
der au f der S t recke war, ve r -
b r e m s t c e r s i c h e i n m a l u n d
musste ins Kies. So trafen die
b e i d e n K a w a s a k i - S t r c i t h ä h n e
nach Sykes Wcch.sel wieder auf
einander, doch Sykes machte
zwei Runden vor Schluss einen
Fehicr, und so konnte Rea sei
nem 24. Supcrbikc-WM-TH-
umph cnigegeti.'iehen.

Im zweiten Rennen regnete es
zwar n icht aber auch d ies än
derte nichts an Reas Überlegen
heit. Zunächst stritt er mit Sy
kes um die Führung, dann zog
er mit seinem Teanikollegen
und Davide Giugliano im
Schlepptau vom Feld weg. Ab
Kennmi t tc se tz te e r s i ch dann
endgültig vorne ab. während
Sykes mit Rei fenprobicmen
langsamer tvurde und schließ-

^ S ta rke Le i s tung : Rückkeh re r Dav l t i e C lug l i ano wu rde e inma l 2 .

lieh bis .auf den achten Rang
z u r ü c k f i e l

Kampf nur noch um die Plätze
Nicht nur dass Rea bea'its den
vierten Doppelsieg in diesem
Jahr einfuhr, er hat auch die
l e t z t e n 1 5 R e n n e n i m m e r a u f
dem leidest beendet. Sein Vor
sprung an der WM-Spitze ist
jetzt bei WM-Halbzeit auf 124
Punkte angewachsen. So l.uig-
som stellt sich nicht die Frage
ob, sondern wann der 2S-jähri-
gc Nordire seinen Titel wrzei-
tig sicherstcllL

Langsam muss sich jeder da
mit abfinden, dass die Kämpfe
n u r n o c h u m d i e P o s i t i o n e n
hinter Ihm ausgefochten wor
den. Ix'on Haslam. der auf die
n u n k o m m e n d e n S t r e c k e n
hofft, hätte von Sykes lYtible-
men profitieren und sich wie
der au f den zwe i ten WM- i ' b t z
setzen können, doch der Apri-
l la-Pilot stürzte im ersten Ren
nen in seiner ersten Runde mit
Rcgenreifcn, konnte zwar wei
terfahren. wurde so aber nur 12.
Im zweiten Lauf zeigte er mit
Platz 3, liass er selbst auf einer
Strecke, die der Aprilia nicht
liegt, eine NLicht ist. AuchCluiz
Davies zeigte in l'ortimäo mit
P4 und P3 w ieder e ine so l ide
Leistung und liegt in Reichwei
te von WM-R.-mg zwcL

Dcxrh wenn sich Rea in seiner
bescheidenen Art öffent l ich im
mer nur über die gute Arbeil
seines Teams auslässt und sich
jedes M.il erneut über die mit
ihnen ausgetüftelte perfekte
Abstimmung freut: Auch dem
Nordia'n Ist inzwischen mit Si
c h e r h e i t k l a r, d a s s e r s e i n e m
Z i e l W M - T i t e ! i m m e r n ä h e r
k o m m t . U n d d a s m a c h t i h n
noch stärker. ♦

SSP-WM, STK 600, STK1000

Revanche für Cluzel
Vier Rennen in Folge
musste sich Jules Cluzel
W M - L e a d c r K e n a n S o f u o -
glu geschlagen geben.
Doch in Portimäo schlug
der WM-Agusta-Werks-
pilot zunick.

Es pb wieder niemandea der
zum Schlu.« das Tempo der
beiden in diesem Jahr klar
schnellsten Supersport-WM-
Piloten hätte folgen können.
In der le tz ten Runde tausch
ten sie die Führung dreimal,
diesmal wares Cluzel. der die
Nase im Ziel vorne hatte. «Ich
wusste, wo meine Stärken lie
gen», freute sieh der Franzose.
«Dann habe ich in der ielzten
Kurve nur noch verrückt spät
gebremst und die Tür imiiier
zugemacht.»

D e r D e u t s c h e K e v i n Wa t i r
hatte im Kennen eine richtig
gute Pace gefiinden und mach
te Druck nach wme in die Top
Tea Doch in der dr i t ten Run
de wurde er von Riccardo Kus-

so abgeschossea «Mein Pech
muss doch langsam zu Ende
gehen, meine Pace stimmte
hier», hofft Wahr, der nach As
sen zum zwe i ten Ma l unver
schuldet eines Spitzenplatzes
b e r a u b t w u r d e .

Domin i c Schm i t t e rho l t e a l s
14. erneut zwei Ihinkte, nach
dem er im Training einen Mo
torschaden zu beklagen hatte.
«Ich war schon auf Platz elf,
doch dann ha t das Motor rad
öfler abgeriegelt und bekam
Chattering», erzählte ein er
schöpfter Schmiiter. «Durch
das Chattering bin ich ver
krampft tmd so zum Schluss
e r m ü d e t « '

Mit einem Sieg bei den Su-
perstook UK>0 vor {"up-I.cader
L o r e n z o S a v a d o r i h a t s i c h
B M W - P i l o t R o b e r t o Ta m b u
rini seine Cup-Chancen ge
wahrt. Bei den öOOem ist To-
prak Kazpilioglu nach seinen
fünften Sieg Im fünften Ren
nen de r Ti t e l kaum noch zu
nehmen. ♦ tP

Jules Cluzel (816): Diesmal alle Türen für Sofuoglu zugemacht
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M O T O R R A H
SUPERBIKE-WM 2015/Resultate

Holonad Rdn. Zeit/lbjcksL SdVLRd. Pkte.
Kawasaki ZX-IÜR 2037:10,092 1:42,637 25
Kawasaki 2X-10R 20 '9.384 1:42,666 20

DucatI PanigaleR 20 'ß ,753 1:43,099 16

DucatI PanigaleR 20 '27,813 1:43,629 13
Honda CBR 1000 RR SP 20 '28,141 1:43.600 11
Ducati PanigaleR •39,665 1:43,835 1 0
BHWSIDOORR 20 '40,829 L43,793 9
DucatI Panigale R 20 '43,401 1:43.731 8
Honda (BR1000 RR SP 20 -59,025 1:43,496 7
Suzuki GSX-R1000 2 0 -•1:01.388 1:43,731 6

Aprilla RSV4 RF 20-'1:02,769 1:43.368 5
Aprilia RSVe RF 2 0 -•l.-04,152 1:42,979 4
Suzuki GSX-R 1000 20-•139,537 1:44,785 3
Kawasaki ZX-IOR 20 <>1:43,681 1:44,520 2
DucatI PanigaleR 20 <>1:45,940 1:45,448 1
Kawasaki ZX-IOR 20 <■1:49.326 1:44,697
Kawasaki 2X-10R 19 •1 Rde. 1:45,467
Kawasaki ZX-IOR 19 •1 Rde. 1:45,791
BMW S1000 RR 19 • I R d e . 1:48,703
BHW51000 RR 15 •5 Rdn. 1:51,159

Kawasaki ZX-IOR 15 -5 Rdn. 1:45,640
HV Agusta 1000 FA 2 •18 Rdn. 1:43,468

Fahrer Hotorrad Rihi. Zsit/Wcksl. Schn.Rd.Plite.
I.Jonathan ReafGB) Kawasaki ZX-IOR 2034:53.703 1:43,034 25
2. Davide Glugliano (1) DucatI PanigaleR 20 •5,416 1:43,189 20
3. leon Haslam (GB) Aprilia RSV4 RF 20 •6,609 1:43,359 16
4. Chaz Davies(GB) Oucati Panigale R 20 •10,445 1:43,302 13
5. KIchaelv.d. Haik(NL] Honda CBR 1000 RR SP 20 •14,122 1:43,379 11
G-SvIvainGuintoli (F) Honda CBR 1000 RR SP 20 •14.265 1:43,744 10
7. Jordi Tones (E) Aprilia RSV4RF 20 • 1 6 i l 3 1:43,612 9
8. Tom Sykes (GBl Kawasaki ZX-IOR 20 •19i84 1:43,062 8
9. Luis Mercado (RA) DucatI PanigaleR 20 •19,998 1:44,094 7

lO.Hatteo Baiocco (!) DucatI PanigaleR 20 •27,332 1:44,169 6
11. Romän Ramos (E) Kawasaki ZX-IOR 20 •28,904 1:44,132 5
12. Ayiton Badovini (1) BKWSIDOO RR 20 •3i,138 1:44,170 4
13. Alex Lowes (GB) Suzuki GSX-R 1000 20 •34,252 1:44,289 3
14. Christophe Ponsson (f) Kawasaki 2X-10R 20 '56,181 1:45.631 2
IS.NicoTetoKE) Ducati Panigale R 20'1:02.679 1:45,908 1
16. Randv de Puniet (F) Suzuki GSX-R 1000 20'i;03,200 1:45,732
17. Niccoiö Canepa (D Kawasaki ZX-IOR 20 •L-03.488 1:45,990
IS. Gabor Rizmayet (H) BMW S1000 RR 19 '1 Rde. 1:48.260
19. Imterßth(H) BMW S1000 RR 19 ' I R d e . 1:49,454
Nicht klassiert:
- Santiago BanaganCE) Kawasaki ZX-IOR 8 '12 Rdn. 1:46,445
- David Salom (E) Kawasaki ZX-IOR 4 •16 Rdn. 1:46,186
- leon CamierCüB) MV Agusta 1000 FA 1 '19 Rdn. -

Durchschnittstempo des Siegers: 159,430 km/h
Schnellste Runde: Rea, 2. Runde, in 1:43,034 min (• 160,444 km/h)

Nächstes Rennen: 21. Juni. Misjno/RSM Internet: wvjw.worldsbk.com

y / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / y / W / / / / / / ^ ^ ^

S U P E R B I K E - W M g . J u n l Z O l S / M O T O R S P O R T a k t u e l l

Portimao/P: 7. luni; 7. Lauf/13. Rennen: 91,840 km Ober 20 Rdn. ä 4,592 km;
22 Fahrei gestartet, 20 geweclel; Wettei/Pisle; ruerst trocken, dann trass: Luft 25
Grad: Aspball: 29 Grad

1.Jcinatban Rea (GB)
2. Tom Sykes (GB)
3.ChazDavles(GB)
4. Davide Glugliano (i)
S.Sylvain Guinloli(F)
6. Hatteo Baioccod)
7. Ayrton Badovini (I)
B.tuisHercadotRA)
9.Hictiaelv,d, Hetk(Nl)

10. Alex Lowes (GB)
11.JordiTortes (t)
12.LeonHaslatn(G8) _
13. Randv de Puniet (F)
14. David Salom (E)
15.NIcoIeiol (E)
16. Roman Ramos (E)
17. Niccoiö Canepa (!)
18.(litistophe Ponsson (F)
19. GabotRirmayer (K)
20. itnre Tdth (H)
Nicht klassiert:
- Santiago BarragatrEE)
- Leon Camlet (GB)

Durchschnittstempo des Siegers: 140,256 km/h
Schneliste Runde: Rea, 3. Runde, in 1:42.637 min (• 161.065 km/h)

Poitimao/P; 7. Juni: 7. tauf/14. Rennen: 91,840 km über 20 Rdn. 4 4.592 km:
21 Fahrer gestartet, 19 geweitet; Wetter/Pisle: trocken; 30 Grad: Asphalt: 37 Grad

" C " . A r f V

Jonathan Rea: Ganz klarer Superblke-WH-Favortt

SUPERSPORT-WH/Resultate
Portim}o(P):7.Juni,7.WH-Uuf;18Runden44.592km*82.656kni;l9Fahrei
gestartet, 16 geweitet; Welten trocken, lemp.lult/Aspball 25/26 Grad
1. Jules (lueel (F/HV Agusta), In 31£4,954 min (• 155,380 km/h): Z Kenan Sofuoghj
OR/Kawasaki) '0,104 sec: 3. Patrick Jacobsen (USA/Kawasaki) '7,597; 4. Gmo Rea
(GB/Honda) '8.369:5. Lorenzo Zanelti (l/HV Agusta) '12,451; 6. Kvle Smith (GB/
Honda) '13,059:7. Chilstlan Gamarinod/Kawasaki) '13,976; 8. Roberto RoKoO/
Honda) '20,355:9. Martin Cardenas (COl/Honda)'32,141; 10. Fablo Kengtud/
Yamaha) '37,078. - Fetrtet: 14. Dominic Schmiticr ((H/KawasakO '58.859.
Ausgeschieden: Kevin Wahr (D/Konda).
Sihn l̂ste Runde: SotuogludR/Kawasakß.ln 1:45,411 min (> 156.862 km/h)
Stand (nach 7 von 12 ISuten): 1. Sotuoglu, 150 Punkte: 2. Curel 110; 3. lacotssen
95:4. Zanetti 81:5. Rea 67:6. Smith 56. Feiner: 14. Schmiller 24; 21. Wahr 8.
Nächstes Rennen: 21. Juni, Hisano (RSM) Internet: www.worldsbk.com

SÜPERSTOCK-IOOO-FIM-CUP / Resultate
PortlmSo (P);'7. Juni: 3. lauf; 64!28S'lim Ober 14 Rdn. 4 4,592 lim; 32 Fahrer
gestartet, 30 geweitet; Welter/Plste: sonnig/trocken, Luft/Asphall; 30/38 Grad
1. Roberto Tamburini (l/BMW) In 24:39,827 min (• 156,394 km/h): 2. LucaSavadori
d/Apiilla) '4,325 sec: 3. Raffale De Rosa (I/Ducati) '4.545:4.0ndrej Jezek(C2/
DucatI) '4,715:5. Kcv Coghlan (GB/Yamaha) '4,721. Ferner 15. SObastien Suchet
«H/Kawasaki) '26,861:17. Marc Hoser (D/Oucati) '29,065
Stand (nach 8 von 8 Rennen): 1. Savadoii, 115 Punkte: 2. Tamburini 90:3. letek 66:
4. De Rosa 65:5. Coghlan 61: G.Guarnoni 45: ferner: 15. Suchet 13:16. Hoser 11.
NSelistes Rennen: 21. Juni, Hisano (RSM) Inlernel: wvi'w.worldsbk.com

SUPERST0CK-60Q-EH/Resultate
Poitimao (P); 6. Juni; 5. Rennen; 55,104 km Ober 12 Rdn. 4 4,592 trm; 29 Fahrer
gestartet, 27 geweitet; Wetter/Piste: sonnig/trocken. Luft/Boden 28/40 Grad
1. Foprali Razgatlioglu (TR/Kawasaki) in 21:46,502 min (< 151,836 km/h);
2. Michael Rinaldi (i/Kawasaki) '0,065:3. fedeticoCaricasulo (l/Honda) '0^52:
4. Andrea Tucci (I/Knwasaki) '0.381:5. Augusto Fernandez (E/Honda) '2,431:
Ferner: 13. Julian Putte (D/Kawasaki) '0,704; 14. loni finsterbuschCD/Kawasaki)
•9,364; 26. Ricarda Neubauer (D/Kawasaki) '1:08,037 min.
Stand (3/8 Rennen): 1. Razgatlioglu, 125 Punkle: 2. CaiicasuloSl: 3. Rinaldi 60:
4. TuccI 49:5. luuli 47:6. Diwelz40: feiner: 9. Pulfe 27; 27. Finsteibusch 2
Nächstes Rennen: 20. Juni, Hisano(RSH) Internet: www.woridsbk.com

S T R E C K E

P o r t i m ä o

3. Rea 1:42,916
2. Glugliano 1:42.928
3- Sykes 1:42,966
4 . To r r e 1:43,159
5. Haslam 1:43,263
6. Davie 1:43,390
7. Badovini 1;43J94
8. Baiocco 1:43,416
9. Guinlofi 1:43,606
10. Loweyiom 1:43,787
11. Mercado 1:43,7M
12. Camier 1:43,792
13. Van den Mark 1:44,071
14. Lowe 1:44,193
15. Rsnos 1:44,482
16. Pon^ 1:44,873
17. Teroi 1:44,977
18. 0« Puniet 1:45,029
19. Canepa 1:45,712
20. Barragdn 1:46,148
ZI. Rizr:av« 40)

IM 'X '

Fiatze 2-20; QuakUri«; rar Supetpole 1

$upetpole(2Laufe) min

1. Glugliano 1:41.764
2. Syke 1:41,860
3. Davie 1:42,123
4. Lowe 1:42,198
5 . K a ä a m 1:42,217
6. Baioccci 1:42,468
7. Guintoli 1:42,541
B. Rea 1:42,902
9. Torre 1:42,975

10. Badovini 1:43,067
11. Mercado 1:43,327
12. Salqtn 1:43.609
H Vondei iHj rk 1:.13.272
■4, vifTinr ):43.46H
: • P - . l :4L .4 -
: D PI» ; ! : • •Ml i

1-44 ■
t - j i

1 B . • 1:4',,'V-
hj. (/ ..ua

' / / /

S B K C
S U P E R B I K E
F I M W O R L D W v t n O N S H i P

1. Rea 330
2, Syke 206
3. Haslam 199
4. D a v i s 184
5. To r r e 131
6. Guintoli 113
7. Baiocco e s
8. Van d«i Hark 65
9. Mercado 85

10. L o w e 8 0
11. Glugliano 73
12. Badovini 65
13. le ro l 54
14. R a m e 47
15. Salom 42
16. Garnier 40

WffStand Hersteller
1. Kawasaki 340
2. Ducati 232
5. Aprilia 216
4. Honda 139
5- Suzuki 90
6 . BMW 73
7. HV Agusta 40
8 . EBR 4

Toprak Razgatitoglu; Schon fast STK-600-Cup-Sleger
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TT Isle off Man

Turbulenter Beginn
Von IMRE PAULOVITS

Wetteriupriolen, verscho
bene Rennen, ein Sturz von
Voiiahressieger Michael
Duiilop und ein flberra-
sehender Superbike-Sii^r.
Die diesjährige TT hat
turbulent begonnen.

Eigentlich sollten die Rennen
zur diesjälirigcn TT letzten
.Samstag mit dem Superbike-
und dem ersten Seltenwagen-

Lauf beginnen. Doch durch
starke Windbftcn in den Bergen
konnte der Rctttingsliubsclirau-
ber nicht fliegen, so be.schloss
die Rcnnleitung, das Superbike-
Rcnncn auf .Sonntag und die
Seitenwagen auf Montag (nach
R e d a k t i o n s s c h l u s s ) z u v e r l e
gen.

Von Yamaha wieder zu BHW
Micliael Dunlop, der dominie
rende Mann der lernten TT, hat
te im Winter fur Schlagzeilen

gesorgt, als er sich nicht mit
BMW einigen konnte und auf
die neue Yamaha R1 gewechselt
ist. Docli auf der Insel hatte es
sich der Neffe von TI-Lcgendc
Joey Dunlop anders überlegt
u n d w e c h s e l t e w i e d e r z u r ü c k
zu BMW. Nur konnte er so mit
diesem Motorr.id ganze drei
Ihtiningsrunden zurücklegen..

Trotzdem wurde der 26-jähri-
ge Nordire im Rennen immer
schneller und lag bereits auf
dem dritten Platz, als er am
S t r e c k e n a b s c h n i t t N o o k m i t
dem langsameren Scott Wilson
ko l l id ie r te . Das Rennen wurde
abgebrochen und eine Runde
verkürzt gewertet. Dunlop kam
ohne größere Verletzungen,
Wilson mit .SchlOsselbeinbruch
davon .

Das Rennen gewann der
45-jährige Bruce Anstey aus
Neuseeland (Monda), der schon
im Vorj.ahr mit derTT-Rekord-
runde wieder au f s ichaufmcrk-
sam gemacht hatte. Seinen
zehntcnTr-Triumph hoho sich
An.steymli 10,9,Sekunden Vor
sprung vor lan Hutchinson
(PBM-KawusakI) und einer Mi
nute vor I.imes liillier (Quaitro
Plant-K.awas;iki). ♦

N A C H R I C H T E N

Sennhauserstaitet
mit Doppelsieg

I Straßen-SM Superstock
lOOO-Mels le r Lorenz Senn-
h a u s e r ( A S R - B M W - P o w e r
Team) legte mit einem Dop
pelsieg beim staät erfolgten
S a i s o n a u f t a k t z u r S c h w e i z e r

S t r a ß e n m e i s t e r s c h a f t a u f
dem Slovakiaring den Grund
stein zu einer erfolgreichen
Titelverteidigung. Im ersten
R e n n e n n a h m S e n n h a u s e r
V i zeme is te r Ti z l ano Am icucc i
(Kawasaki) 5,7 Sekunden ab,
im zweiten Lauf konnte er den
erstaunüch starken, aufgestie
genen Superstock-600-Meis-
ter Bryan Leu (Yamaha) nur
um 0,6 Sekunden vom ersten
Sieg in der großen Kategorie
a b h a l t e n .

3C-Racing tüftelt an
derMateriaifiage
IDM Superblko Bei 5C-0ucati
wird noch gefültelt.obauf
dem Nürburgimg am
k o m m e n d e n V, ' 5 c h e n e n d e
mit 2014er- oder 2015er-
Material angetreten wird. Der
Einsatz der 2014er-Panigale
brachte zu le tz t au f dem
Lausitzring den Vorteil von
einer Sekunde. «Das Potenzial
des 201Ser-Materials ist

allerdings auch sehr reizvoll,
nur bis heute gab es keine
Chance, ausgiebig damit zu
testen», so Teamchef Karsten
Jerschke. Das sol l voraus
sichtlich nach dem Nürburg
r ing rennen pass ie ren . Au f -
gnjnd der momentanen
Materialproblematik, und weil
Xavi Fores bereits als Ersatz
fahrer zwei Superbike-WM-
Läufe bestreiten konnte, sind
die geplanter^ Wildcard-Ein-
sätze des Teams mit dem
Spanier und seinem Kollegen
Lorenzo Lanz l vorers t auf
Ende des Jahres verschoben
worden. Zur Debat te fü r den
W i l d c a r d - B n s a t z s t e h e n d i e
Rennen In Jerez, Magny
Cours und Katar. ♦ mlAWI

K O M P A K T
> »

IDM Superbike BMW-Pilot
Matej Smrz hat In Tschechi
en zum ersten Mal einen
H a l b m a r a t h o n b e s t r i t t e n .
» >

IDM Superbike Der
IDM-Dr i t te Xav i Fores
(Ducati) ist beim Supermc-
totraining gestürzt, blieb
aber bis auf eine Abschür^
fung am Arm unverletzt.

IDM S ideca r Ex -Me is te r
Andr6 Kretzer hat seine
Freundin Sara Peter
geheiratet. «Awi

Bruce Anstey: Mit 45 Jahren zum 10. TT-Sieg

lOM Superstock 1000

«Es sind Kleinigkeiten»
Roman Stamm ist angetre
ten, um den Utel zu holen.
TVotz der Siegesserie des
F r a n z o s e n M a t h l e u G i n c s
s c h r e i b t d e r S c h w e i z e r d a s
Drojckt nicht ab, selbst
wenn er mit ganz unerwar
teten Problemen kämpft.

«Ich habe seit Neuestem Ärger
mit den Unterarmen», berich
tet der .58-).Hhrige. «Sie tun weh
und schwel len an. D. is is t e in
I'hiinomen, denn d.is passiert
n u r w i i l i r e n d d e r I D M , W e n n
ich Umgstrcckenrennen fahre,
habe ich das nicht.» 50 Punkte
t r e n n e n S t a m m d e r z e i t v o m
I D M - E r s t e n M a t h i o u G i n c s :
«Aber dcsh-ilb werfen wir über
haupt nichts weg.» Am kom
menden Wochenende gastiert
die IDM auf dem Nürburgring.
«Der Kur.s liegt der Kawasald.»
V o r a n d e r t h a l b W o c h e n a u f
dem Lausilzring hatte Stamm
imersten I.aufdie Vorderradga-
bcl erstmals richtig im Griff.
Vor dem zwei ten Rennen wur
de weiter experimentiert. Das
w a r e i n R ü c k s c h r i t t . . S t a m m ;
«Wir lernen jedes Mal dazu,
deshalb kann sich Gincs .auch
nicht in Sicherheit wiegen. Es
geht um Kleinigkeiten, die uns

von Ihm trennen. In der Super
stockklasse geht sowieso alles
knapp zu.» Wie beim letzten
Rennen. Vater Ucll gab seinem
Sohn zur Ha lbze i t an der Bo
xenmauer den Vorsprung von
d r e i S e k u n d e n a u f D o m i n i k
V i n c o n a n . I n d e r n ä c h s t e n
Runde war es nur noch eine Se
kunde. Der Senior hatte in der
Aufregung die schnellere Lucy
Glöckner, d ie s ich dazwischen
befand, nicht mitgezählt.

Stamm hofl), in der IDM auch
von viel Fahrpraxis zu profitie
ren. Am Wochenende nahm er
schon wieder mit dem Boliiger-
Langstreckcn-Tcam an einem
Z w c i - M a l - 6 - S t u n d e n - R e n n c t i
in Magny Cours teil. ♦AWI

, ^ - • 1 - "' 3

I D M M o t o 3

Geitner
bleibt treu
Die IDM Mo to3 i s t se i t dem
S a i s o i i a u f t a k t a u f d e m L a u -
sitzriiig Anfang Mai kein Ren
nen tnehr gefahren. Joii.is Geit
ner hat sich inzwischen in die
DeutscheSupermoto Meister
schaft eingeschrieben, in der
auch sein jüngerer Bruder Lu
cas fährt: «Ich starte in der Po
k a l k l a s s e a u f e i n e r 4 5 0 e r -
KTM, bin aber kein Titelfavo
rit. Aber als Neueinsteiger bin
ich recht gut unterwegs.» Sat
telt der 19-jahrige Geitner und
Führende der 1DM MotoS-GP-
Wertung um? «Nein, ich nut
ze das als Training, leder Ki
l o m e t e r a u f e i n e m M o t o r r a d
bringt mich weiter, egal auf
welchem. Ich steige aber lie
ber auf meine Moto3. Das ist
doch eine andere Liga.» Der
sturzanfällige Geitner glaubt,
inzwischen auch etwas siche
rer geworden zu sein. Als
größten Konkurrenten sieht
e r d e n N i e d e r l ä n d e r E r n s t
Dubbink an: «Wenn er in der
Lausitz nicht gestürzt wäre,
hätte das Ergebnis dort auch
anders se in können.» ♦AWi

IDM Superbike

Updates in Hinterband
Max Neukirchner zog Mar
kus Reiterbeigcr auf dem
L-tusitzring die weiße Wes
te aus und fe ie r te se inen
ersten Saisonsieg. Jetzt ist
e r Z w e i t e r i n d e r G e s a m t
w e r t u n g .

Was is t schl immer? 44 Punkte
Rückstand auf Rei t i (BMW) zu
haben oder nur einen einzigen
Vorsprung auf Xavi Fores (Du
cati)? «In erster Linie muss ich
Reiti schlagen», meint Neu
kirchner. «Ich denke, von Yama
ha gibt CS für das neue Motor
rad in dieser Saison noch einige
Updates. Mit den Fahrwerks-
komponenten geht es ständig
vorw.ärts. Und Elektronikspezi

a l i s t M a r c u s E s c h e n b a c h e r
s teht auch mi t anderen Te. ims
im Datenaustausch.»

Neuk i r chne r s ieh t se ine Au f
gabe darin, zwischen den Ren
nen hart an seiner Fitness zu ar-
bei tca Selbst während der Hi t
ze am vergangenen Wochenen
d e l i e ß e r s e i n e l O O - k m - To u r
mit dem Rennrad nicht ausfal
len; «Ich könnte es persönlich
nicht ertragen, wenn ich bei den
Rennen n i ch t zu hunder t P ro
zent einsatzfahig und konzent
riert wäre.» Neben dem Sport
kommt viel Mentaltraining
d a z u . A m k o m m e n d e n W o
chenende auf dem Nürburgring
ß h r t d i e h ö c h s t e I D M - K l a s s e
bereits in die Halbzeit. ♦ AVVI

I

P 2 in Magny-Cours; Stamm Da geht noch mehr. Neukirchner mit Teamchef Michael Galinski
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N A C H R I C H T E N

Vier Sieger beim
Erzberg-Rodeo
Extrem Enduro Um e in Haar
liätte das Er2berg-Rodeo
keinen Sieger erhalten, denn
ein neu geschaffenes Teil-
stück erwies sich als absolut
•■unfahrbar» . Nachdem d ie
Top-Fahrer öbor eine Stunde
in dieser Sektion festgesessen
hatten, halfen sich Vorjahres
sieger Jonny Walker, Graham
Jarv is , der Deutsche Andreas
.e t t enb i ch l e r und A l f r edo Go

mez gegenseitig und fuhren
•änschließend zur Krönung
•gemeinsam über die Ziellinie,
.ediglich ein einziger Fahrer
erre ichte außer den «Glorre i
chen Vier» noch das Ziel:
Der Spanier Mario Roman
überquerte die Linie exakt
32 Sekunden vor Ab lauf der
zulassigen vier Stunden.

-Oer Meister verpasste
, Flug und Rennen
Cross Country Beim dritten' Lauf der GCC im bayerischen
L e u t e r s h a u s e n d u e l l i e r t e n
■iichzwei Stunden lang
Chr is t ian Weiß und Kev in
Zdon Rad an Rad, In der
a l l e r l e t z ten Runde ru t sch te
Zdon dann ober nach e inem
Sprung in den Zaun und
musste erst sein Hinterrad
vom Begrenzungsmateriat
liefroien. Damit ging der

oieg fast kampflos an den
KTM-Fahrer, der dami t auch
die Führung in der Meister
s c h a f t ü b e r n i m m t . Ti t e l v e r t e i
diger Korne! Nemeth war
nicht am Start: Beim Rückfiug
von den X Games hatte sein
Anschlussfiug Verspätung,
und so kam er zu sp8t in
l'lünchen an, um noch am
W e t t b e w e r b t e i l z u n e h m e n .

Toni ßou; Sechs
Rennen, sechs Siege
Trlal-WM Der spanische
Repsol-Honda-Pilot Toni Bou
bleibt weiterhin das Maß al ler
Dinge im Triaisport. Er gewann
auch die Läufe 5 und 5 im
s c h w e d i s c h e n B o r a s u n d
führt als Titelverteidiger
d ie WM-Tabe l le m i t dem
P u n k t e - M a x i m u m a n . D o c h
Bou traf am zweiten Tag in
Boras m i t se inem Landsmann
Adam Raga (GasGas) auf
einen hartnäckigen Gegner.
Nur drei Strafpunkte trennten
iim Ende die beiden Spanier,
in der ersten Runde mischte' 'uch der Japaner fakahisa

l-ujinami (Honda) noch
um den Sieg mit und lag

wischendurch auf Rang 2,
'ifoch eine desaströse zweite
Runde warf ihn schl ießl ich bis
au f den fün f ten Gesamt rang
•'urück. ♦RP/JM/ML

E n d u r o - W M S e r r e s

Dfeiitial ein Doppelpadc
Mit ie einem Doppclsicg in
ihrer Klasse prägen Eero
Rcmcs, Pierrc-AJexandre
R e n e t u n d M a t h i a s B e l l i n o
b e i m L a u f i n G r i e c h e n l a n d
d i e H a l b z m t d e r E n d u r o -
W M 2 0 1 S .

EJ -Wo l tmeüä to r Ma t thew Ph i l
lips war beim Prolog mit tech
nischem Defekt ausgefallen
u n d h a t t e 4 0 S t r a f s e k u n d e n
kassiert Mit diesem Handicap
fuh r de r Aus t ra l i e r am e rs ten
Thg dennoch auf Platz 3. Ohne
die Zeitstrafe hätte er sogar mit
einigem Vorsprang gewunnca
Doch auch am zweiten Thg gab
CS nur P3 für Phillips, wie schon
am Vorlag hinler Aigar I.eok.
der d;unit sein bestes Saisoner
gebnis auf der TM .ibiieferte.

Der einzige deutsche Fahrer in
der WM. Eddi Hübner, tat sich
schwerer, al.s er selbst ersvartet
banc: Beim Prolog noch von ei
nem Platzregen überrascht und
fast im Blindflug unterwegs, lief
es am ersten Tag eigentlich bes
ser - Joch tatsächlich reichte es
nur für Platz U. Ein ähnl iches
Bild gab CS am zweiten Tag,
diesmal kamen noch e in Sturz
und einige Fehler dazu. «Mit
m e i n e r Z e i t w ä r e i c h S i e b t e r
in der E3-Klassc geworden.»
me in te de r Deu t sche .Me i s t e r
e twas ent täuscht . D ie Konkur
renz in der E l -KIasse is t sehr
stark, wie auch Weltmeister
Christophe Namboiin erken
nen mu-sste: Nach einem Sturz
im ITolog kämpfte er sich am
ersten Tag wieder auf den zwei

ten P la tz nach vorne imd war
dabe i nach über e ine r S tunde
Sonderprüfungszeit absolut
zeitgjeich mit seinem französi
s c h e n L a n d s m a n n M a r c B o u r
geois- Beide erhielten 17 Meis-
lerschaftspunkte. Doch gegen

£NDURO-WM/ResiiUate

d e n F i r m e n E e r o R e m e s w a r
kein Kraut gcwachsea Der ge
wann an beiden Tagen je sieben
der zwölf Sonderprüfungen
u n d v e r k ü r z t e s e i n e n W M -
Rückstand auf NambotitLauf
nur noch \ier Piatkre- ♦ RP

SetTPS (SR): 7. und 9. WH-laut: Wettw/Strctke: schön und fieiB/ftati und iroclten
Klasse £1,1 Tag (U Fahre gestarlB, 13 gewetel): L Eeio Rem« (tIN/IH), in
L-fl?:»,« tc 2. Haic Bouigeois tf/Yanaha), -38,14 sec 3. Oirtstoî ie Hambolin (F/KTM).
•38,14 nwi; 4. lorenro SaMoilono (F/Shetto); 5. Simone A!b«gom (I/Ke-Holo); 6. Antho
ny Boissiete (f/Sheito); 7. Daniel HtCanney (WHusqvama): 8. Cnstdnal (Suerrero (E/
Yamaha); ferner 11. Etfwatd Hübnet (D/KTH)
Z. Tag (12 Fahret gestartet, 12 gswettel l Reetnes in 1-09:23,62 mn; 2. Nambohn
•34,67 see 3. MtCamey •1:24,59 rain: 4. Santolino; 5. Guenero; 6. Simone Aibenjoni
(i/Ke-Holo): 7. BoisÄe: 8 Rudy Hotom 0/Shetco); feinet: U. mbnci
Stand nach 8 lageir 1. Namboiin, 148 Pui*le: 2 Rem« 144; 3. HtCanney 103;
4.SiHolino S5; 5. Bowgeois 90; 6. Alhergoni 83; 7. Gwtteio 82:8. Gianluce Haitoi
G/Yamaha) 57; 9 Hotonl 56: (emet; 10. HObner 41
Klasse E2, L Tag (16 fahrer gestattet, 14 gewettet): 1. Pietre-Aleundie Renet
(F/Kusqvamal, m 1:07:35J7 h; 2. Artome Heo (f/KTH). *12,91 sec 3, Alex Salvini
O/Honda), »iwi sec 4. ioit laiiieu (F/Shetto): 5. Jaume Belrtu (E/Husqvaina); 6. Vklor
Guerreio (E/KTHJ: 7. Oriol Kena (E/Beta); 8. Nknlo Hon (f/KTM)
2. Tag (15 Fahl« gestarlei, 13 gewerlet): I. Renel, in 109:05,82 min; 2. Heo *2,37 sec
3.5am, •27,98 sec 4. Lanieu; 5. Betrlv: 6. Hoti; 7. Deny Rhllippaetls (I/Bela)
Stand nach 8 Tagn-Heo, 151 Punite; 2. Renet 138:3. Salvini 127:4. larrieu 87;
5 . B e l n u ^ 7 , g ; ; g , | , t ^ 5 4 ; 9 , p r i i i i g p a e n s 6 0 ; 1 0 . H o n ' 5 7
Klasse n, L Tag (12 Fabier geslailei, 11 gewettel): 1. Halhlas Bellino (F/Huscvaina). in
ia)8:4626 h min; 2. Aigar leok (EE/IH). -6,61 sec 3. Mattfie« Phillips (AUS/KIH), -IS,!)!
sec 4. Uns Cotreia (P/Beta); 5. Thomas Olörati (i/Husqvarna); 6. Haiti Seislola (F/Shetto):
7. ietemy kly (F/KTH); 8. Jonalhan Batiegan (E/GasGas)
I Tag (11 Fahret gestartet, II gewerte)): 1. Beiino in 1:10:33,97 min; 2. leok *34,35
sec 3. Phillips *41,61 set; 4. Oldraii; 5. (cireia; 6. loly; 7, Manuel Honni (l/IH)
Stand nath 8 Tagen: 1. BeSino, 143 Punkte: 2. Phkiips 121:3, Seislola 117; 4. leok 107;
5. Ofdiati 84:6. Honni 78; 7 (oriela 78; 8 Joly 59 9. Banagan 55:10. Basset 43
Nathstet Laul: 20/21, Juni. Rovelta/i Inlemel: vtww.enduto-alx.com

Erster E2-Sieg 201S für Pierre-Alexandre Renet (Husqvama)

A D A C - H X - H a s t e r s B i e l s t e i n

Seewer räumte gleich alles ab
Mit einem Doppclsieg beim
A D A C M a s t e r s i n B i e l s t e i n
bestätigte der junge
S t d i w e i z e r l V l X 2 - W M - P Ü o t
leremy Seewer seine aktu
elle Topform. Bester Deut
s c h e r w a r D e n n i s U l l r i c h .

Bereits im TVaining bewies der
Schweizer MX2-WM-Pilot Je
remy Seewer (20. Suzuki), der
mit 208 Punkten auf Rang 7 der
WM-Tabellc liegt, dass er im
Kjimpfum den Sieg in Bielstein
ein gewichtiges Wort mitreden
wollte. In der Qualifikati
on holte er sich gleich die
Polc- l 'üs l t ion und meinte
•zufrieden; «Die Strecke
i s t i n t e r e s s a n t u n d a n -
sprucli.svoll. Das nächtli
che Gewit ter hal te zwar
die Waldpassagen sehr
rutschig gemacht, aber
alles lief dennoch optimal für
m ich .» Seewers Suzuk i -Team-
kollege und Masier-Gesamtlea-
der G lenn Co ldenhof f scha f f te
hingegen nur die fünftbeste

Zeit, gab sich aber kämpferisch:
«In den be iden Rennen werde
ich alles geben, um zumindest
meine Meisterschaftsfuhrung
klar zu behauptea»

Coldenhoff bleibt vorne
Vor 7000 Zuschauem l ie fe r ten
sich Seewer und Coldenhoff am
Sonntag vor allem im zweiten
],auf ein packendes Duell Die
Entscheidung fiel in der zweit
letzten Runde, als der Nieder
länder stürzte und Seewer da
nach unbehelligt den Lauf- und

damit auch den Tages
sieg nach Hause fuhr.
«Das war natür l ich e in
perfektes Weekend für
mich», f reute s ich See
wer. «Po le -Pos i t i on ,
zwei Laufsiege, Tages-

Seewer sieg - mehr konnte ich
nicht gewinnen. Die
Strecke gefiel mir sehr

gut, und ich kam hier mit der
250er-Suzukl bestens zurecht.»

Der 24 Jahre alle Coldenhoff
trug die beiden Niederiagenmit

Fassung; «Ich habe zwar nicht
gewonnen, aber ich konnte
i m m e r h i n d i e M e i s t e r s c h a f t s
führung ausbauen. Und diese
N u m m e r - l - P o s i t i o n w e r d e
i c h s o s c h n e l l n i c h t m e h r
hergebenl»

M i t z w e i d r i t t e n P l ä t z e n
s a m m e l t e a b e r a u c h D e r m i s
U l l r i c h a l s b e s t e r D e u t s c h e r

ADAC MX-MASTERS/Resultate

viele Iftinkie und liegt in der
Gesamtwertung nur 25 Punkte
zurück auf Rang 2.

Die Youngster-Klasse der 14-
bis 21-]ährigen gewann der
D e u t s c h - Ta i w a n c s e B r i a n H s u
(Suzuk i ) vor dem in Südaf r ika
geborenen Nicholas Adams
und Ste fan Ekero ld (be ide auf
KTM). ♦ ML

Bl^eln/D: 7. kjni 2018 Weticr/Pisle: beiß und ttotken
L Lauf (40 Fahrer geäattei 39 gewertet): 1. Jetetny Seewei (CH), Sutukl, 17 Runden in
5428,493 min (=55,345 kin/h);2.GlennCol(}enholt(NL), Suzuki,-14,296 seq 3. Dennis
liWtfi (D), Suzuki, -45,356 4. Ricky Renner (USA), Yamaha: 5. Filip NeugePauer (C2),
Kawasaki: 6. Henri Jacobi (D). KTH: 7 Sulivan Jaulin (F), Suzuki: 8. Gregory Aianda (F),
Kawasaki; 9. Dominique Thuty (D), Kawasaki,-18 Bons Halliard (F), Kawasaki; 11. Pascal
Raucrienetker (A), KTH; 17 Lukas Neutauler (A), KIH; 13. lerOniv Delince (B), Honda
1 Lauf: (40 Fahret gestartet, 35 gewettet) 1. Seewer, 17 Runden in 34:22,052 mm
(= 53,512 km/h): 2. Coldenhoff, *28,090 sec 3. Uilnch, -40,599 sec: 4. Aranda; 5. Delincö;
6. Neugäauer 7. fiauchenecker; 8. Angus Heidecke (D), KIM; 9. Ncurauler; 10. Kevin
Wouts (B), Kawasaki; 11, (hnstian Brockel (D), KTH; 12, Jaulin; 13. Jacobi
DM-Stand (nach 6 von 16 taufen): l. Coldenhoff, 135 Punkte: 2, Ullrich 110; 5. Seevrer 103;
4. Rauchenecker 80; 5. Aranda 74; 6. Brockel 73:7 Heugebauer 68; S. Heidetke 62;
9, JaciAi 5910. Delince 53; II. Ursen 53; 12. Sttijbüs 50-, 13, Nag] 47
Nächstes Rennen: 27. luni, Aichwald Internet; www.adac-mx-maslers.de
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U S - M o t o c r o s s B l o u n t v i l l e

Roczen siegt wieder
Dank eines Laufsiegs über
n a h m K e n R o c z e n ( S u z u k i )
Rang 2 in der US-Moto-
c r o s s - M e i s t e r s c h a fl . A b e r
d e m D e u t s c h e n f o h l e n 3 7
P u n k t e b i s z u I h b e l l e n f u h -
rcr Ryan Dungey <KTM).

Dungcy gewann souverän den
ersten lanif, während Roezen
sich mit Ptoiz 3 hinter Husqvar-
na-Pilot Jason Anderson zufrie
dengeben musste; «Ich machte

zu v i e l e f eh l e r und e rw i sch te
zu oft keine optimale U-indung
bei den großen Sprüngen. Ich
m u s s e . s i m z w e l i e n l a u f b e s s e r
machen», an.alysierte RtKzen.

(ien.m das tat der 21-j.ährige
'IhUringer dann eindrücklich,
fr gewann den zweiten Start
und siegte überlegea während
Dungey schleeht wegkam. «Ich
hatte \\Tieelspin am Start und
brauchte bis zur vierten Runde,
bis ich auf Rang 2 vorgestoßen

war. Aber Ken war zu d ie.sem
Zeitpunkt bereits zehn Sekun
den weg. Ich konnte den Rück
stand liaibieren, aber dann bin
i c h m i t e i n e m H i n t e r b ä n k l e r
kollidiert. Danach gab ich mich
mit Platz 2 und dem Ihgessieg
zufrieden,» sagte Dungcy.

F.Ii Toniac, der Sieger der ers
ten fünf IJiufc. musste nachsei-
nem Stu rz vor e ine Woche In
Co lo rado an be iden Schu l t e rn
operiert werden, fallt längere

Ken Roczen gewann den zweiten Lauf In Blountville/Tennessee

Speedway World Cup Gniezno

Folgenreicher Sturz
für das Team Polen
S c h w e d e n s c h a f f t e e s d i r e k t
i ns F lna i c . Po len und Russ
l a n d m ü s s e n d a s R a e e - o f f
bestreiten. Der Pole Jaros-
law Hampei stürzte schwer.

N a c h d r e i l ü u f c n h a t t e n
die Gastgeber bereits
acht Punkte Vorsprung,
und es schien, dass sie
sich iiirs Fin.nle in Vojeas
spielend quaimzieren
würden. Doch im lüic l is-
ten Rennen stürzte Ja-
roslaw Hamisel schwer
Der Pole touchierte da.s
.im Hoden liegende Motorrad
von Helousov und prallte mit
voller Wuclit gegen die Planke.
Der Fahrer wurde ins Kranken
haus eingeliefert, wo die Ärzte
einen doppelten Hruch des
Oberscheiikelsdiagnostizierten.

Die Gastgeber absolvierten
i h r e r e s t l i c h e n l ü u f e n u r z u

A. Undbick

drilt. ohne ihren Kapitän. Nach
elf Heats lagen sie immer noch
in Führung, doch dann Ober-
n.ihmen die Schweden endgül
tig die Spitze.

Die N'orenischeidung zuguns
t e n d e r S k a n d i n a v i e r fi e l

im 14. Lauf, als Banosz
Ztturzlik in Führung lie
gend mit gerissener Ket
te ausfiel Am Ende ge
wann Schweden, bes ter
l ' i l o i wa r An ton io L i nd -
bäek . D ie Po len ha t t en
vier Zähler weniger als
die Sieger und werden

d.is Raee-off in Vojens bestrei
t e n m ü s . s c n .

Neben der p»>lnischcn M.imi-
sehaft werden die Ru.ssen am
Donnerst.ig in Vojens an den
Start gehen. Sie erzielten 27
Punkte. Die 'Fsehechen schie
den hingegen ntil 20 Zählern
bereits endgültig aus. ♦QD

SPEEDWAY-WORip-CUP / Resultate
Gnietno/Pl: G. tum 2015, Bahnlänge: HS m. Wettef; unng. SO Gtacl
OiuiiTihert Finale Velens (ISi.): 1. Schweden, 40-. Aniorao ündUcli 11. Andieas knsson
8. ünus SundstiOm 12. Peter Ijing 9. - QualifuMct Race-off Voiens (Iii.); 2. Polen, 36:
l»oslaviHami)elO.PT?e(TirslawPawh(L13.)^lanowsiul3.Bar1<Kr2manüilO: 3.
Russland, 22: Indrei Kudnaschm 1 Artjoni lagula 11 Renal Gefim 5. Witak Belcusoir9
- Out 4. Tscheciien, 20: Vaclav H:Ui 12, Fduard Xrnnar 2. lonas Suchanek 3. Kalei Kus 3
Nächster laut IL kn. Race-Off Vaiens.tw fnteraetwww.SDeedwavgp.ceni

Zeit aus und hat so das letzte
Rennen auf Honda beanis be
stritten. 2016 fährt er Kawasaki.

KTM-Ho(hburg Blountville
l-ls war bereits das drille Jalir in
liiige. dass sich KTM in 'len-
nessee die 450-ccm-Wertung
sicherte. Marvin Musquin ge
w a n n e i n e n L i u f i n d e r 2 5 0 -
ccni-Klasse. aber der Tagessieg
ging an Yamaha-Fahrer Jeremy
Manin. ♦ ah

US-MOTOCROSS-HEISTEfiSCHAFT / Resullate

BSounIville. Tennessee/USA: 6. Jura. i. lauf
ASOccni, Gesamt: L Ryan Dungev (USA/KTH), 1-2; l Ken Rouen (D/SuflAO, S-1:3 lasofl
Anderswi (USA/Husovama). 2-4; 4. Blake Baggetl (USA/Sumki). S-3 S. Ptvlio HKOielb
(ÜSA/Vamafa), 4-9; 6. Cole Seefy (Honda), 8-5; 7. &« iKUe (USA/Sumkl). 7-7; B. JusSn
Barcia (USA/Yamaha). 9-6; 9. WesUn Petdi (USA/Vamahal, 6-11:10. Justn Sradoi) (USA/
KTM), 11-8; 11. Frediik boren (S/FlondaX 10-12; RvJn Smges (lßA/Husci»ama.\ lS-10;
13 Wil Hahn (USA/Kawasal<i). 12-16; 14. Kyle CIvshuln) (USA/Kawasab). 16-13; 13 Halt
temone (USA/KawasakjX U-17:16. Ovnloche Pounet (f/HcEqvama). 22-14; 17. Kyle
(umngham (USA/Sunki). 14-40.
Stand nach 8 >«i 24 Läufen: L Dungey. 175 Punkte; 2. RouenlSB; 3 Bagett 135:4. U
lomac (USA/Honda) 125; 5. Baroa 114; 6. Andersen 112; 7. PeO 104 75; 3 fidäe 103
9. NK0lelli_92; 10. Seefy 79,11. Pouicel 79; 12 Biayton 74; 13. Hören 73; 14. Reed 6L
nächstes Reniten: 13. Juni, fount Korris/USA Internet: www.amaprotaang.com

S u p e r m o t O ' W M P o z n a n

Hermunen gewinnt
gleich beide Läufe
Wegen des heftigen Regens
.Samstagnacht und auch am
Sonntag musste die OfTroad-
Sektion des WM-Kurscs im pol
nischen Poznan gestrichen wer
den. Im 1. Lauf führ ten zuerst
Lukas Höilbaeher (A) und Tho
mas Chareyre (F). doch beide
stürzten in Runde 3 und mu.ss-

ten den Sieg dem fehlerlos
agierenden Mauno Hermunen
überlassctL Der Rnne patzte
hingegen zweimal in Ijuf2und
fiel auf Rang 4 zurück. In der
l e t z t e n R u n d e k o n n t e H e r m u
nen aber den ersten WM-Lauf-
Sicrg von Devon Vermeulen
(Nl.) mxrh verhindern. ♦ 1^

Wasssrtanz: Hermunen (131), Chareyre (4), Höilbaeher (72)

SUPERHOTO-WM/Resuilato
Poinan/PL7,Juni2015.4.WH-lauf
L Lauf; 1. l4äuno Hermunen (f IN), IM; 2. Ivan lar;aiini (I), Honda; 3. Devon VemwiAen
(Hl). KIH; 4. Lukas HOiittacher (A), HusQvaina: 3 Teo Ifonlitelli (1), Honda; 6. Themas
Chareyre (F). IM; 8. Chrishan Ravaglia (IK), Honda; 9. Pavel Keimar (CZ). Husqvama;
10. Hassirrihano Verderosa (1), Hwxla; 14 Fahrer klassiert
1 lauf. 1. Hermunen; 2. Vermeulen; 3. Assen Kinjehn (FW), Honda: 4. laaam; 5. HOä-
bacher. 3 Chareyre: 7. Hcnhcek 8 Keimar; 9 Raragta; 10. Verderosa. 14 Fahrer Uasswrt
WK-Sland (nach 8 von 14 Läufen): 1, Hermunen, 188 Pirtte; 2 Chareyre 164; 1 larram
158; 4 KUbachei 14L 3 Keimar 130; 3 Vermeulen 122 7, Kngeki 107; 8. Honucäk 107
H ä c h s t e r l a u f : I 2 X k . L a H o 6 n a ^ ( n i e m e t : w v w r s u p e n n o l o s L c o m

N A C H R I C H T E N

Laguta gewinnt EM-
ChallengeinTorun
Speedway-EM Artjom Laguta
wurde Sieger des Speedway-
EM-Challenges. der am 5,
Juni in Torur/PL stattfand.
Der Russe blieb in Polen
ungeschlagen und erkämpfte
15 Punkte. Nach einem
Stechen s icher te s ich der
Däne Hans Andersen Rang 2:
Tomasz Jedrzejak (PL)
wurde Dr i t ter, Be ide P i lo ten
schrieben jeweils zwölf
Punkte. Für die Efd-Finalser ie
konnten s ich auch Piotr
Pfotasiewicz (PL). Vaciav Milik
(CZ). Grigori Laguta (RUS),
sowie Przemyslaw Pawücki
(PL) qualifizieren.

ReservepilotTom
LamekimEM-Finaie
G r a s b a h n - E M M i t P u n k t e -
nnaximum gewann Enrico
Janoschka das Semifinale in
B ie le fe ld und z ieht dami t
souverän ins EM-Finale in
Staphorst/NL ein. Titelvertei
diger Jannick de Jong wurde
trotz Sturzes im ersten Lauf
im F ina l rennen Zwe i te r vor
Jörg Tebbe. Bernd Diener,
ebenfalls qualifiziert, fiel im
Finale aus. Für Klaus-Peter
Ge rdemann kam schon im
ersten Lauf Reservepilot Tom
Lamek ins Rennen, der es
bis ins A-Fi ra ie schaff te und
als Vierter sensationei l ins
EM-F ifia ie e inz ieh t .

Wolfslake erleidet
Heimniederlage
Speedway-Bundesl lga
Wol fs lake Fa lubaz Ber l i n
empfing den MC Nordstern
Stralsund und unterlag zu
Hause knapp mit 41 ;46. Die
(Säste holten im 6. Lauf einen
5;1-Sieg, gingen in Führung
und gaben diese nicht mehr
ab. Bester Mann der Stratsun-
dcr war Kevin Wölber t . Der
25-Jahrlge erkämpfte zwei
Siege und kam auf zehn Punk
te. Bei den Gastgebern bril
lierten Rafal Okoniewski (17)
und Richard Geyer (12). Stral
sund führt jetzt die Tabelle an.

Hougaard gewinnt
«German Open»
Speedway Oer Däne Patrick
Hougaard gewann die
"German Open» in Olching
a m F r o n l e i c h n a m s - D o n n e r s
tag im Sechser-Finale vor
Loca l Heroe Mar t in Smol insk i
u n d R o b e r t L a m b e r t ( G B ) .
Michael Härte! (17), der vor
dem Finale punktgleich mit
S m o l i n s k i u n d L a m b e r t
f üh r t e , s t ü r z te im End lau fund
wurde Sechster. ♦ 60/TS
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Motorräder

RS 4 Um. mit 20 Zoll, Klappsnautpulf,
EZ 01/2006. 76000 km.SIOkW (421 PS),
grau. Lotier, Klima, SD, 34.090,* f Koch
K l a U i k A u t o m o b i l G m b H . S c h l o w S V.
2-4, 74073 Hei lbronn. T«. 07066.941100.
w w w . k o c n - k l a u i k . d « H

" W i r d » A r » 7 I M

M3 Coup* B-tach barem. EZ 472011.
74000 km, 309 kW (420 PS), weiB. Tmlle-
ö* f . Näv i , Te l . , K l ima. Xenon. SHZ. NR-
Frg .VB 37.500.- €. Tel. 0151/22952836

O e b r a u c h l t o i l e f U r 3 2 8 / 3 4 6 / 3 5 5 ^ 6 0 / 3 6 0
C H / 5 5 0 , w ^ w. u b - u n f a l t w a g o n . d o K

R 8 E x c l u s i v e V 1 0 O p t i k B r e m s e n ,
ServK». EZ 7/2007. 59600 km. 309 kW
<420 PS). Wau. Nävi. Tel.. Kxma. Xenon.
SHZ. NR'Fzg.. 2/3 Türen AuBensfMgel
e u t o m . a t X M n d b a r e i e k t r a n k t a p p - /
emstea-zbetiecbar SlaOltnger kunsl-
stoffummantelt - m Waganfart>e Rad*
schrauben mn OtebsUMsichenjr ig
(nichi ebscIikeBber). 60 900.- {
Cmi t l re 1115939

r U A * > m e « o r . r i e r p o r r * i r r / ? r r

J E T Z T S C H W E N K B A R E K U P P L U N G h a
3«r -4er -3er Ink), factigerechter Montage
u. Codierung fur ab 920.- C. www.
kubplung-vor-od.comT.09933/902023 H

Hot Engines. Ferran-Vertrauensmechani-
k e r m S u O t i r o l ( B o z e n ) . M o b J :
003973334004120Alex, www.hotengoes it

H

Persennir^. schwere BW-Ouali tat, rot, mit
FR-Wappen. passend für 308 u. 323 - neu-
w e d d . € 2 5 0 . - . F E R R A R I - A R I S S I M A . 2 4
Slk. Bande, eine voHkommonoSchildenjng
aSerFerran-TypeobisFSO, onginal - neu, €
2400,- oder gew Höchstgebot. PILOTI
chegenle mt Or>^nal Ferrari Unlerschnft
(14a), neuwerVg. gegen Getxit. Bei Interesse
errectear unter KÖLN 0221 /49I1717 nach
18.00 Uhr

S u c i r e F e r r a r i 4 5 8 S p e c i a J e A p e r t a v o n
prrvat. Auto karvt brs zu einem Jahr euf dtn
B e s i t z e r a n g e m e l d e t b i e M n . Te l .
0 1 7 2 ^ 2 7 2 7 3 3 O d . 0 6 4 1 / 9 5 4 4 2 0 5

348/355/350 Challenge ges. 0171/4167106
H

Pr iva t sucht 599 GTB ut>d F 12. senösa
Abwrckkng. Tel. 0171/7515577

A P R e n n b r e m a e f ü r Te s t a r o s s a . 5 - L o ( 4 <
Felge, voine. neu: Scheibe, Sattel und Bela
ge. VB 1750.- €. Toi. 0160/6358773

Suche/Wantod: Ferrari 458 Aperta & Por
sche 991 GT3 RS, bit teai lesanbielen. Tele
fon 0163 /6636638

E R S AT Z T E I L - G R O S S L A G E R I
Neu und gebraucht, alle Typen.
www.jnguar-loile.de, 04332/1419

C h e m n i t z e r A u t o - S a l o n

Soul 1.6 CRDI Spirit Sound Nävi PakoL
EZ 03/2015, 5000 km, 94 kW (128 PS),
weiS. Kliina, SHZ, NR-Fzg., 22.990,- €
(UwSl. awb.) Chemnitzer /kuIo-Salon
Z e n t r u m G m b H . W m k l h o f e r s t r a B e 1 3 ,
09116 Chemni tz , Te l . 0371-281440,
w w w . c t r e m n i t z e r - a u t o s a i o n . ö e H

" W r e a e r r w e ^ e - m e e w i x i o i e e n o i r » Z W I

650 Ci A CABRIO V8 / 270 KW (367
PS). Mod. 2009. ERST 32.058 KM.
•emmalig' gepll.l. 'ABSOL. SUPER-
AUSSTG. t* 4 X INDIVIDUAL*. 38 888.-
(UPE. d . Hers t . 113 .600 . - ) Au tomobüe
A n d m a A - e n s . S t e t t i r w S i r 2 1 . 5 8 5 1 5
L ü d e n s c h e i d . T e f . 0 2 3 S 1 / 1 2 e 9 3 H

c m . - i s - ' - i e r a - . w r a p o r r s » A n z r r s v

F430Cha t l onge m i t TUV H i l l EZ01 /20a7 .
10000 km. 372 kW (506 PS), weiß.
1 2 8 . 0 0 0 . - € . K o c h K l a s s i k A u i o r r r o b ü
GmbH. ScNosa SV. 2-4 ,7407B KeJbronn.
Te l 07066 /941100 . www.koch -k tassUc .de

H
" w v ■m i e t T e a r i n i M y u w - i p w t q » ^ Z Z T 3 B

LEXUS RACE EVENTS
\ORDSCHLflFE

iArww.lackas-race-events.de
T M t d r t v e - E v e n l s l m L E X U S R C F. I S F
odar TOYOTA GT 86 ab 399.- (. Termine:
9 . • l O . B u n d 9 . 4 1 9 9 M o : 0 2 8 1 / 9 5 2 9 5 - 5 5

H

M c L a r e n

w w w . m c l a r e n l 1 . d o

Suche SLK u. SU bv. Tel OSSOS-SSJe H

Anliangerkupplungen für alle Mercedes
zum Top-Preis Auen AMG Paket, z. B A-
Klasse 849.- € mkl. Montage. Tel. 09933/
902023. WHW.kuppluns-vor-ort.com H

www.autotellelüecke.eu, Oicntungen
u s w

B a r s n k a u fl M e r c e d e s G - M o d e O , O e s e l .
K i l a l f r a i . t > s m a x . t O O O O O k m . Te f e t o n
0 1 7 2 / 2 5 0 9 0 5 0

Teusche ETV7 gegen SLS, fielte fieundl.
2-&-Whg. in Timrrwnd. Strand. 300 m z.
Strand, saniert geg. SLS. 0171/1416695

AMG Felgen. 41 AMG Felgen. 1<V2011.
A2124012502 .9Jx ieH2ET37 . VB 1200 . -
C T M . 0 1 6 3 / 5 0 0 2 5 3 6

Original Lamborghini Aventador Rad
satz. neu, VB 3900.- €. Tel. 0174A51S2927

Suche Un fan - l . ambo . auch fl ran^Wessar /
TotalscriaOan * Te>>e. seriöser BarzaMer.
br t te a les vtaeten. Oenka 10171-6006666

C 2 2 0 B l u e T E C m i t B R A B U S U m b a u .
125 kW (170 PS), schwarz, Nävi, ILS, Kli
ma, SHZ. BRABUS: 19", Aerodynamik u-
v.m.. 64.964.- € (MwSI. awb.) Verbr. t/100
km: inneror ls 4 .8 : auBeror ts 3 .4 ; kombi -
nart 4.0: C02:103 g/km. Effizienzklasse:
A 4 B R A B U S < 3 m b H . B ' a b u s - / M e e . 4 6 2 4 0
Bottrop. 02011/777-0. www brübus-Com

H
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G500 Cabrio, absolute Voflausstattuog,
EZ 12/2008,65999 km, 265 kW (387 PS),
sc r iwa t t , Näv i , K l ima , Xenon , SH2. NR-
Fzg„ AHK, VB 98,500,- € (MwSL awb.).
Te l . 0151 /23534919

m e i V : N r . S / i S t

'»C Porsche
w w w . a u t o t e l l e l u e c k e . d e
0 5 7 0 6 / 3 9 1 7 9 4

P o r s c h e - F a n s u c h t C A R R E H A G l , 9 5 9 ,
9 1 B e r u n l a l l f r e i , z u m K a u f . T e l e f o n
0 1 7 2 / 5 1 5 9 7 2 7

Te l e f o n
H

f o r s c h « l E t c r i T u o i K M »
« • « e

Cayenne GTS, EZ 05/2008.111361 km,
298kW(405 PS), schwarz, leder Schwerz/
Alcantara. Nävi , Kl ima, Xenon, SD, SHZ.
25.900,- € , Flefschhauer PZ GmbH, FrO-
tMlstr, 15, 50823 Kdn-Ehrenfeld. Tal,
0 2 2 1 - 5 7 7 4 1 2 0 , w w w. p o r s C h S - k o e l n . d e H

m e v : • v r o m s ' U « u « e - # f x » e M / i d - « p e f t * N r 2 7 7 0 4

Anhangerkupplungen inkl. Montage auf2,5 Sta. für Pc^he Macan - Panamera -
und Cayenne zum gunstigen Festpreis.
www.kuooljng-vor-ort.com.T 0 9 9 3 3 / 9 0 2 0 2 3 H
Pr iva t Suche 911 Tu rbo . 1975 -1977 ode r
1989, e-mai l : cr tnstophOmaederl .ae,
' 4 9 / 1 5 1 / 6 5 4 4 8 8 5 0

F l A u t o f a h r e n o . R o n n t a x i C o P i l o t ,

Heidfeld Pacing 24h Tel, 0221/355338410
www.Motorsport-Event-Company.com

H

Suche alle unfallfreien u, gepfl Porsche,
Barzahlung, 07949/782. Fax St0244 H

Cayenne Diesel, POLS, PASfiil, PAN
ORAMA, EZ 04/14, 20000 km, 180 kW,
weiß, Leder schwarz, Nävi, Klima, Xenon,
SD. SHZ, AHK, 75.900,- € (MwSt, awb.),
F l e i s c h h a u e r P Z G m b H , F r ö b e t s t r , 1 5 ,
50823 KSIn-EhrenfeW, Tel. 0221-5774120,
w w w . o o r s c h e - k o e l n . d e H

m a h r M T o m ä h r t m j t o N t 7 7 2 0 2

Panamera S. POLS, BOSE, EZ 01/2015.
6 9 6 7 k m , 3 0 9 k W, s c h w a r z , Te i l l e d e r
schwarz. Adaptive Luftfederung, Nävi.
Sporlabgasanlago, Kllmaaut., Xenon, SD.
SHZ. 103,500,- £ (MwSl, awb.) Reisch-
hauer PZ GmbH. Fröbelsir, 15. 50623
Kom-Eh reo fe l d , 0221 -5774120 .
w w w . p o r s c h e - k o e l n . d e H

n W K « L f e m v A r m o f c u n o w e f t . M N r . 2 7 2 0 7

Privat sucht top gepflegten 993 S/4S od.
964 WTL, deutsches Auto, koin Automatik.
Te l . 0176 /17911791

» w e * e r s M 4 * U * >

Cayenne Diesel, PASM, PDLS, PAN
ORAMA, EZ 04/2014,15268 km, 180 kW
<245 PS), tiefscnwarz-metalilc, Leder um-
bra-crema, Nävi, Kl ima, Xenon, SD, SHZ,
71,900,-€(MwSt, awb.) Fleischhauer PZ
GmbH, Frööelstr. 15, 50823 Köln-Ehren-
t e l d . Te l - 0 2 2 1 - 5 7 7 4 1 2 0 ,
w w w . p o r s c h e - k o e l n . d e H

f n w v : s x o n i w k r i x A i - / n o r a M v i r a p o n a ^ N i . 3 7 2 0 3

Barzah le r kau f t GT3 RS 4 .0 , 993 , 997 ,
996, 991. 4S/Turt>o/RS zum fairen Preis,
neu ' gebraucht, Hr. Gdling 0171/3616561
www.AVG-Spoowagenzent ru r r.de H

ATS-Fetgen sw, 1 Jahr. 8,5 x19u. 10x19
Ind. Semis (direkt 90%), Mlchelln Cup 2,
IncI, Gutachten für Cayman/Boxter, VHS
2000 , -€ . Te l , 0761 /42961248

M o t o r s p o r t - u n d
H i g h P e r t o r m a n c e

B r e m s b e l ä g e

Service • Veriauf • Beratung

( BSA-Motorsport,«»V / a m h e / m^ &maa: fofo'ibs^mctofsfion.eom

Cayman GTS, EZ 06/2014, 3(X)1 km, 250
kW (340 PS), Indischrot, I^er/Alcantara
schwarz, Sportschalensitze, Nävi. Klima,
Xenon, 81,900,- € (IvfwSl, awb.) Fleisch
h a u e r P Z G m b H , F i ö b c l s l r , 1 5 , 5 0 8 2 3
K 6 l h - E h r e n f e i d , To l . 0 2 2 1 - 5 7 7 4 1 2 0 ,
w w w . p o r s c t i e - k O d l n . d o H

irmhr. mj te>tna/* t HJtg- r r to io f 'und 'WOfl.ds 27206

Su, 911/944, Unf.u, defekt, 06523/241 H

w w w . l n d y s p o r L d e H

, ' = ^ . 3 C H « f l l • S C H h i - i i

ww^u. CATCAMSBB
T E L ' U f O n » « « » «

I -• NOCKENWELLEN
& Z u b e h ö r

j Vr - ■e " f v - , f W H J h i i r , 1

R e n n P l e u e l
l,>Afc 4440, goovivenefl

Cayenne S Diesel, CARBON, PASM,
POLS, EZ 07/2013, 34001 km, 261 kW
(382 PS). bamboo-grOn-met., Leder
schwarz . Näv i . K l ima , Xen ix i . SD, SHZ,
75.900,- € (MwSi- awb.) Retschhauer PZ
G m b H , F r ö b e l s t r, 1 5 . 5 0 8 2 3 K ö l n - & r e n -
leld,Tel,0221-5774120,
w w w . p o r s c h e - k o e l n . d e H

rn«^ «uKir rar i t * j /»-nwu»'und^Der1,d« He. 77206

964 Speedster, 94, 90000 km. aubergine,
Vollgulacnten 2,15, Tel, 07021/71400

w w w . l u a t t i c k e - m a t o r s p o r t . d e H

Kunststoffscheiben klar od. grün galönt,
Scniebefenster.mil verschied. Biegeradien,
für Porsche u, viele andere Fahrzcuoe, auch
nachträglicher Einbau v, Schlobeferstem
mögl, T, 08157/998760

c E R e n n t r a n s p o r t e r
w m > . B R A T K E - T R A I L E R . D s

Ä 3 Renn/Ra l lye
Hawfand Vertrieb Deutschland, Wartung,
Vorkaut, großes E-Lagor, Tel, 02242/6840,
E-mai l : motorspor1Rieg ldao l .com H

Bratke Trailer, ideal fur Sporiwagon/Oldli-
mer, kippbar. 100 km/h, Ladeklappen,
oloklr, ^ilwinde. Neu! Ab 17,900 - € inkl.
MwSt, Tel, '49(0)211/54169761 oder Mobil
' 4 9 ( 0 ) 1 7 2 / 7 1 8 6 2 6 6 H

www.Rennsportshop.com

MOTOR
SPORT
a k t u w

Jetzt online abonnieren!
■ Leser werben Leser ■ Testabos
■ Jahresabos ■ Geschenkabos

Top-Prämien und attraktive Geschenke zur Auswahi! www.motorsport-aktuell.com/abo

„mehr im Web: Nr, XXXXXXX" unter www.automarlct.auto-motor-und-sport.de
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V Smar tiL
WWW. beriin-tuning.com

m
M«hr PS ab C www.re icher t - lunng,
d o H

M o t o G P / M o l o 2 .

MugeSlo, Assan. Sachsenring, Rcmini
ab 440.- inkl. Slelv'. S 052 378 14 24

w w w . h e l n l - c a r . c h

w w w . a l t r a d - d e e w o i . d a 0 & S t / S 6 5 0 3 H

S e r v i c e

Abonnenten-Serv ice &

Einzelheftbestellunaen
Te l . 0711 /32068888

F e x 0 7 11 / 1 8 2 - 2 5 5 0

B e s t e l l s e n l e s ' u n d A b o - S e n l c e

motorsport3ktueliedpv.de
'Bitte Bankverbindung angeben

Ctt i f f re
Zuscitrrften richten Sie bitte an;
Motor Presse Stuttgart GmbH a Co. KG

- U n f a l l s c h u t z -

Ra ein g PoUcyâ
Versicherungen fur den Molorsport

T u i t K > p r o b l e m e 7
STK Turbo Techn ik . 02682 /26299-0 .
w w w. t u r b o i a o e r. n e t . m a i l O t u r b o l a d e r. n a t

H

Seckmann ATH 4320/30, optisch u. lecti-
nioch TopTUSland, VB 4390.- €. Telefon
0 1 7 1 / 4 6 2 8 7 2 2

LOQO In Gam
Aufnäher, Oreklbestlckung. ab 1 Stuck,
üefem von Team-BekMdung. Hemden.
Caps. Overalls usw. Tel. 0S021/B21O6.
w w w . l o g o - i n - g B r n . d a H

Leder und Alcantara für PKWa. gm ob
40.- € . Telefon 0221/9712233.
w w w . a u t o i e d e r - s e r v i c e . d e H

ABS Hydraullkblock-Reparaturi Ichsuche
einen Reporatuibotneb fur ABS Hydraulik-
bkxk der Fa. Sosch. 2. Generation. B|. 94.
E-Mail: halOiuGkoOgmi.de

r r r w ™ M O TO R S P O RT a k t u e l l
"' " Chiffre Nr. _

S C H L U E S S E 1 . 0 I E N S T M 0 P I T E U R . 0 e
0 1 7 7 / 7 4 4 4 4 5 5 H

Motorsportrelsan. 0221/49125-98.
r c a m . d e

www.rennkasko.de
R e n n s p o r t v c f s i c h e r v n g e n . w w w.
c l i c kve rs .de . w -ww. r sceca rcove r. oe

SPORT 70t62 Stuttgart Reco Events. Dnverdays. Einzetlranng.
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V o n I M R E P A U L O V I T S

A m ü b e r n ä c h s t e n W o c h e n
ende, vom 19. bis 21. Juni,
fi n d e t z u m z w e i t e n M a l d a s
Sachscniing Classic statt.
D i e s m a l s i n d n o c h v i e l
mehr S tars dabe i a ls be i der
ersten Ausgabe.

Der Sachsenring und die alten
Zeiten: Bis zu 400000 Zuschauer.
Fans, die das Ergebnis von je
d e m R e n n f a h r e r i n d e r We i t -
mcisterschaft auswendig hc-
run te rbe ten konn ten und e i ne
Begeisterung, die ihresgleichen
suchte. Noch vier lahrzchnie
n a c h d e m l e t z t e n G r a n d P r i x
auf dem alten Sachsenring hat
ten die Fans von ein.st feuchte
Augen, wenn im Rahmen des
a k t u e l l e n G m i k - n P r e i s e s v o n
D e u t s c h l a n d d i e H e l d e n v o n
einst geladen waren und In fei
e r l i che r Runde d ie Anekdo ten
von einst zum Besten pben.

Deshalb war es fa-st verwun
derlich. dass es bis 2014 gedau
ert hat. bis eine Veranst.altung
nur für Fahrer, Motorräder und
Autos der verg;ingetienT:ige itis
Lcbeti gerufen wurde. Dafür
wurde diese auf Anliieb ein sol

cher Erfolg, dass über eine
Fortführung gar nicht erst
d e b a t t i e r t w e r d e n i m i s s t e .
Schon am Samstag waren über
30000 Fans gekommen, am
Sonntag wären es wolil noch
einmal doppelt so viele gewor
den. hätte CS da nicht in Strö
men geregnet.

Gigantisfhes Aufgebot
Angespornt von diesem Zulauf
hat der ADAC Sachsen für die
ses Jahr richtig Gas gegeben.
Mit Hugh Andersten. Steve Ba
k e r , D i e t e r B r a u n , K o l C a r -
rulhcrs. Jan de Vries, Eugenlo
Lazzarini und LuigiTaveri wer
dens ieben Wei tmeis ter vor Or t
sein, die gemeinsam If> WM-
Titel errungen haben. Dazu
werden mi t GianfmiK 'o Ikmcra.
Bruno Kneubuhler. Ginger Mol
loy. Chas Mortimer. TTico Tim-
mer. Aalt Toerscn und Ralf
Waldmann ebeas t» v ie le Vize-
welimcLstcr zugegen seia Und
Loka lhe ld He i l « Rosne r. 1968
W M - D r i t t e r . t u f M Z b e i d e n
2 S 0 e r n h i n t e r d e m W e r k s -
Yamaha-Duo Phil Read und Bill
Ivy und bis heute eiuer der
schärfsten Eähar auf den legen
d ä r e n D D R - Z w e i t a k t e r n , d a r f

beim Sachsenring Classic na
tür l ich auch rüchl fehlen.

Wenn bei den Aulos vielleicht
auch keine solche internat iona
le P rom inenz zu e rwar ten i s t .
werden die Fans von eiast doch
w i e d e r i n s T f ä u m e n k o m m e n .
Denn s ie können noc l i e inma l
den Rennsport der DDR mit
all seinen Tourenwagen- und
F o r m e T B ü ü d e n e r l e b e n . D i e
geschlossenen Trabant. Wart
burg. MeUcus RS 1000. Sapola-
da, Lada 2105. Lada 21011, ̂ ta-
va, sowie Skoda 130 RS werden
genauso in Aktion zu sehen sein
wie die Lada SEG, I jda Faistcr
HTS. Melk-us Formel 3 IVp 64.
MT 77 Melkus und FormelTYa-
b a n t b e i d e n o f f e n e n F o r m e l -
Rennwagea Die DDR Meister
Heiner Lindner und Heinz Sie
gen werden gertauso am Start
sein wie Gerhard Friedlich, Rei
ner Brand. Manfred Glöckner.
Jens SmoUich. Werner Juppe.
Stefan Pemcr, Steffen Kämme
rer und Hans-Dieter Kessler.

Tage des Donners
Die großen Helden nach der
Wende beim Sachsenrlng-Ren-
nen zunächst in Most und dann
.tuf dem neuen Sachsenring

w;tren die Stars der Pro Super-
bike. Das Revival der viel leicht
ruhmreiclisten Ära der Deut
schen Meisterschaft sorgte im
Vorjalir bei F.ias und Fahrern
gleichermaßen für Herzklop
fen. D ie mi t t le rwe i le me is t e r
grauten Haudegen der l990or-
Jahre geben noch immer un
barmherzig Gas. Wie Michael
Gal inski letztes Jahr seine
Ya n u h n d u r c h d c n s t r i i m c n d c n
Regen scheuchte, ließ so m.in-
chen akt iven Profi erblassen.

Galiiuskj wird gen.au5io wieder
vor Ort sein wieaMlster Super-
bike» Peter Rubaito. Udo Mark,
der Meister von 19')1 und 1994,
Jochen Schmid, Meister von
1995, Werner Dimperl und
Bernhard Sch ick ,

Gefahren wird Freitag. 19.06.
von 830 bis 17.L5 Uhr. &imsiag,
20.06. von 8 bis 1935 Uhr und
Sonntag. 21.06. toh 8 bis 1730
Uhr. Freitag und Samstag läuft
ab 18 Uhr die Race Party am
ADAC Race Tower. Ein Tages
ticket kostet 20 Euro, das Wiv
chenend-Ticket gibt es fiir 30
Euro. Jugendiiche bis 16 Jahre
] i : i ben f r e i en E in t r i t t . Im Vo r
v e r k a u f I s t d a s P a r k i i e k e t i m
Prei.s enthalten. ♦

>>>
Haro ld Pr imat Der in
Pans geborene und in
Gen f l ebende F ranko -
Schweizer wird diesen
Froitag (12.6.) 40 Jahre
alt. Er gilt als einer der
schne l l s ten P r i va t f ah re r
der Alpenrepublik.
Primat hat sich vor allem
durch gute Leistungen
bei diversen Langstre
ckenrennen einen guten
Namen gemacht Das
12h-Rennen im austral i
schen Bathurst von 2014
im HTP-«FIOgettürer»
tjezeichnet er als das
v e r r ü c k t e s t e s e i n e r
Rennkarr iere . Nach Fast -
Totalschaden im Training
fehlten dem achtmaligen
L e - M a n s - Te i l n e h m e r u n d
seinen Teamkollegen
Max i Buhk und Thomas
Jager am Ende doch nur
0,4138 Sekunden zum
Gesamtsieg.
» >

Flllpe Albuquerque Am
kommenden Samstag
(13.6 ). dem Tag seines
z w e i t e n L e - M a n s - S t a r t s
im Audi R18 e-tron
quattro, feiert der
Portugiese 30. Geburts
tag. Als Sieger im Formel
Renault 2.0 Europacup
s o w i e i n G T- S p o r t w a g e n
und Tourenwagen hatte
e r s i e h f ü r e i n D T M -
Cockpit bei Audi emp
fohlen. Aber in drei
Jahren reichte es nur
einmal zu P2. Seit 2014
sucht Albuquerque in
der LMPl -K lasse de r
W E G s e i n m o t o r s p o r t -
l i c h e s G l ü c k . 4 AW

Haro ld P r ima t

D i e t e r B r a u n a u f N S U R e n n m a x : I n S a c h s e n f ü r i m m e r e i n S t a r Viele Formel- und Tourenwagen der DDR werden zu sehen sein
Fillpe Albuquerque
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IM RÜCKSPIEGEL
1995 1985
1975 1965

Die Juni-Highiighb
vor ZO la l i r en

M, Sehumacher/J. Alesi M c L a r e n F T G T R

Formel 1 90-mal war Jean
Alesi seit Milte 1989 schon zum
Start eines Grand Prix ange
treten. In seinem 91. war es an
jenem 11. Juni 1995 in Montreal
endlich so weit; Dem ewigen
Kämpferherzen mit dem Bu
benblick gelang sein erster -
und einziger- H-Sieg. Mögiieh
machten den größten Freuden
tag des Ferrari-Pi ioten aus
F r a n k r e i c h z w e i P a n n e n ; e r s
tens d ie von Damon Hi l ls Wi l -
iiams-Gctriebe, mit der schon
v o r d e s s e n To t a l a u s f a l l f ü r
Alesi der Weg auf P2 frei wur
de. Zwei tens Michae l Schuma
c h e r s e i e k t r o n i s c h e s S c h a l t
problem. das diesen an die Be-
netton-Hox zwang. Nachdem
das Lenkrad getauscitt und die
Geiriebe-Soft wju'c neu geiaden
waren, drehte der Titelvertei
diger zwar noch weitere Re
kordrunden, doch vorne war
der Zug für ihn abgefahren.

Z e h n R u n d e n v o r d e r Z i e l
flagge begann die Pi.ste vor

Aiesls Augen zu verschwim
men. «Ich erschrak gewaltig
und schimpfte tüchtig mit mir.
Dann ging es etwa-s besser»,
rapportierte der Franzose mit
siz i i ianisc i iem Blut seinen Trä
n e n a u s b r u c h . I n d e r A u s l a u f
runde blieb Startnummer 27,
die einst schon Kanadas tödlich
verunglückter Fl-Hero Giltcs
Viiieneuve bei Ferrari gehabt
hatte, licgea Alesi war der Mo
tor ausgegangen, als er sich
abgeschnallt und im Cock
pit hochgerutscht war. um den
extat isch jubelnden Fans besser
zuw inken zu könnea Re t te r i n
der Sieger-Not war Schumi (5.).
Er nahm Alesi hinten auf seiner
Motorhaube mit zum Ziel . Dort
feierte er ausgclas.sen mit den
Jordan-Piiotcn Rubens Bar
richello und Eddi Irvine, die
Z w e i t e r u n d D r i t t e r w a r e a
IndyCar Das US-Pendant zur
Fl feierte drei Juni-Gewiimer:
Paul Tracy in Milwaukee,
Robby Gordon in Detroit und

Al Unser Jr. in l\)rt)and.
Formel 3000 Beim Ciiy-Klas
sikcr im .südfranzösischen Pau
holte Vineenzo Sospiri (Rey
nard-Ford) Saisonsieg Nr. 2.
24b Le Mans D.as hck,-uintcstc
Langstreeken-Rennen der Welt
war 1995 Privat-Team-Sache. E.
w a r k e i n W M - K i u f u n d a l l e
Schlupflöcher flir große Proto
typen gestopft. Als Feind der
Ideincren Prototypen mit ihreri
geringeren Bodenfteiheit erwies'
sich der viele Rogen. Favorit
Mar io Andre t t i wurde das zum
Verhängnis: Craslt. So gewann
ein GTl - der McLaren Fl CJH,
von Dalmas/Lehto/Sekiya.
D T M D i e e r s t e n b e i d e n R e n
nen der expandierenden Tou-
renwagen-Serie im Hafenge
biet von Finnlands Hauptstadt
Helsinki begeisterten. Lauf ]
gcasann Christian Danner (Alfa
Romeo), Lauf 2 sein Teamkol-
lege Nicola Larini. Die Noris-
ring-Sieger: Danner und Mer
cedes-Pi lo t Bernd Schneider.

. . .vor 40 Jahren

James Hunt/Niki Lauda (hinten)

Fo rme l INac i i dem Absc l i l u ss -
training in Anderstorp rieb
sicli die 1'1-Branche die Augen:
V i i t o r i o B r a m b i l i a h a t t e d e n
M a r c h - F o r d a u f d j e P o l e -
Pos i t ion fü r den Schweden-GP
gewuchtet. Der «Gorilla», wie
der Italiener wegen seines un-
fallirächtigen Fälirstils genannt
wurde, stand damit in der Rei
h e s e i n e r b e r ü l i m t e n L a n d s -
icutc Farina, Asc.iri. Casteiotti
und Dand in i . Doch noch über
raschender war das Au to , m i t
dem ihm d iese Po le-Sensat ion
gelang; Der March vomTVp 751
war n icht mehr a ls e in an der
Cockpitwand verstärkte.s For-
m c i - 2 - C h a s s i s m i t F o r m e l - 3 -
Radträgcrn und ebenfalls ver
stärkten Radaufliängungen.

Bis auf dre i Sekunden konn
te Rrambü la im Rennen se ine
Führung ausbauen, d.inn ließ
ihn ein kaputter linker Vorder-
r e i f e n e r s t z u r ü c k f a l l e n u n d
bald die Box aufsuchen. Neuer
Leader war Car los Reutemann
(Brabham-F 'ord) vor Jean-
Pierre Jariec (Shadow-Ford),

C a r l o s P a c e ( B r a b h . i m - F o r d )
und Niki Lauda (Ferrari). Der
Österreicher gewann wie zu
v o r i n M o n t e C a r l o u n d Z o l -
der. Doc l i d iesmal n lc t i l durch
Überlegenheit, sondern weil er
auf harten, langsameren Reifen
seine Vordermänner geduldig
in Fehler hetziedhiee und Rcu-
tem.ann) und J.arier Opfer sei
nes lebensmüden Motors wai r -
de. Am Ende hinter ljuda; Reu
temann (2 . ) und Fer rar i -Team-
gefährte Clay Regazzoni (3.).

D e r H o H a n d - G I ' w u r d e z u m
großen Coup des wildesten
Partyliundes unter den FT-Pllo-
ten; James Hunt. Als der Regen
nacliziilnssen begann, ließ der
Bri te seinem Hesketh-F'ord so
for t S l icks aufz iehen. D ie und
mehr Topspeed des von Lord
Alexander Heskeih eingesetz
ten Autos machten den schwi-
cheinden Ferrari des bisherigen
Leade rs Laud .a im Trockenen
zur le ichten Beute. I j iuda wur
de Zweiter. Regazzoni Dritter.
Formel 2 Die Sieger iluer drei
Jimi-Rcnnen 1975: Laffite in Ho

ckenheim, Jaboiiiile in Sidzburg
und Lccierc in Rouen.
Sportwagen-/Morken-WM
Die 24 S tunden von Le Man
blieben ohne Glanz. Die großen
WM-Kampfhähne Alfa Romeo.
R e n a u l l u n d P o r s c h e t r a t e n
nicht .an. Das ausschließlich für
den Klassiker geltende neue
Spar-Reglemeni sperrte ihre
Boliden aus; maximal 42.8 Liter I
B e n z i n v e r b r a u c h a u f 1 0 0 k m .
Sieger Ickx/Beil auf Gulf-Ford.
Mit einem Alfa-Doppclsieg
( P e s c a r o l o / B e l ) v o r M e r z a r i o /
Brambilia) ging da.s lOOO-km-
Rennen am Österreicliring da
nach wieder «normal» aus.
DRM PI in Division 1/2: Krebs/
Heyer (Hockonheim), Stenzei/
Heyer (Mainz-Finthen), Mas.s/
Obermoscr (Norisring).
Ra l l ye -WM Hannu M ikko la
und Copilot Jean Todt siegten
in Marokko. Peugeots Dop
pelerfolg komplett machten
Constcn/Flocon. Beide Opel-
Werkswagen (Röhri/Aitonen)
stoppten Defekte. Lmeia trat
nicht an, um Budget zu sparen.
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des Automobilsports
vor 30 lahren

J o h a n s t o n / A l b o r e t o ( r e c h t s )

vor 50 lahren

Formel I Am 1. luni 19SS wurde
zum ersten Mal in der bis dahin
36-iährigen WM-Geschichte
der automubilcn Königsklasse
ein Rennen abgesagt. Nach
dem Samstagmorgentraining
des CP von Belgien stand fest:
Die Flickmaßnahmen per öl-
Te e r - S a n d - M i x a n d e m s c h o n
freitags an drei, vier Stellen
aufgebrochenen neuen A-sphait
der Spa-l'lste waren zwecklos.
D e r A u t o m o b i l - W e l t v e r b a n d
FIA verschob das Sonntagspro
gramm des belgischen WM-
Laufs au f «unbes t immte Ze i t» .

Nach dem Kanada -GPkonn te
Enzo Fer ra r i end l i ch ma l w ie
der doppelt strahlen in seinem
abgedunkelten Büro in Mara-
nello; Alboreto/Iohansson hol
ten ihm in Montreal den ersten
Doppelsieg seit fast zwei lah
ren. Als Dri t ter sammelte Prost
w ich t i ge WM-Punk te . Se in
McLaren-TAG/Porsche-Team-
kollegc ljuda gab angesichts
e i n e s W a s s e r l e c k s i m K ü h l -

J i m C l a r k

Formel 1 Sein Sieg bei den SOO
Meilen von Indiaiupoiis. Tür
den er Ende Mai 1965 den GP
von Monaco ausgelassen hatte,
beflügelte Jim Clarkimgemein.
Der schottische Lotus-Pilot ge-
w-arm beide Juni-Rennen der Fl-
W e l t m e i s t e r s c h a f t .

Be im Be lg i en -GP sp ie l t e
Clark allerdings der kurz vor
dem Start einsetzende Regen in
die Hände. Denn an den trocke
nen TYainIngstagen hatte er in
Spa-Francorchamps gegen Gra
h a m H i l l ( B R M ) n u l l C h a n c e .
Der war auf dem damals noch
14,1 km langen Ardennenkurs
zwei Sekunden schneller pro
Runde. Clark hatte also den ehi-
zige Vlervcntii-Motor. der ihm
v o n L o t u s - P a n n e r C l i m a x r e
serviert worden war, zum Spit
zenplatz nicht ausgereicht-

Die feuchte und damit e.xtrem
gefährliche Piste beherrschte
Jim Clark dagegen wie keiner.
Nach der ersten Runde Lag der
Champion von 1963 schon
s e c h s S e k u n d e n v o r H i l L d e r
letzt l ich mit einer Runde Rüek-

k r e i s l a u f a u f . P l e i t e a u c h f ü r
Brabham-BMW; Piquet schon
v o r d e m S t a r t m i t G e t r i e b e
schaden ausgeschieden; Hcs-
n a u l c - E r s a t z m a i m u n d G P -
Rückkehrcr Surer grippcgc-
s c h w ä c h t n u r 1 5 . D e n E n d e
1984 von Ar rows cn t las -scnen
S c h w e i z e r R o u t i n i e r h a t t e
l l rabham-Boss Ecc ies tone dem
F'SOOO-Taienl l'irro vorgezogen.

Vier Thgc vor der Geburt sei
nes Sohnes Nico gewann Kcke
Rosberg am 23. Juni 1985 den GP
d e r U S A - O s t i n D e t r o i t . A u f
dem Siraßenkurs mit ten In der
Auiometropote übernahm der
F i n n e i m W i l l i a m s - l i o n d a d i e
l'ültrung.üls der bis dahin vom
liegende Senna (Uttus-Renault)
auf zu weichen Reifen zurück
fiel. Sp.iter crashte Sentia sogar.
W i e d e r Z w e i t e r F e r r a r i s A r -
noux-Nachfolger Johansson -
t rotz nachlassender Bretasen.
F o r m e l 3 0 0 0 M i k e T h a c k w c l l
u n d C h r i s t i a n D a n n e r f u h r e n
ihren jeweils zweiten Saison-

s i . i nd nu r Fün f le r wurde . Ih re
(Jualität als Regenküastler Ijc-
wiesen auch Kooklc Jackie
S t e w a r t ( B R M ) u n d B r u c e
McLaren Cooper-Climax) als
Zweiter beziehungsweise
Dritter. Titelverteidiger John
Surlecs (Ferrari) war früh mit
Motorschaden ausgefallen
Fas t hätte der 196̂ 'r-Belpcn-

GP nur mit dem Dutzend ge
meldeter Werkswagen stattgc-
fundea Hintergrund: Weil der
Ve rans ta i i c rnu r den v i e r s t a t t
w ie üb l i ch den sechs schne l l
sten privat eingesetzten Autos
Starigeld zahlen wollte, hatten
die «Kunden» freitags die Trai
nings boykottiert. Und erst
samstags um 14 Uhr waren die
ktuusrigenSpa-Macher auf de
ren Forderung eingcgangea

I n C l e r m o n t - F e r r a n d h a t t e
Clark durchweg leichtes Spiel
Er gewann den französischen
G r a n d P r i x v o n d e r P o l e - P o
s i t i o n u n d b a u t e s e i n e W M -
Führung aus. Auch ein Regen
schauer m i t tend r in konn te i hn
auf dem Minl-Nürburgring in

sieg ein. Der Neuseeländer in
Spa. im Ersatzrennen für den
wegen A.sphaliproblemen nicht
gestarteten GP der Forme) 1,
der Deutsche In Dijoa
IndyCar Mario Andretti siegte
in Milwaukee und Portland. Al
Unser Jr. in Meadowlands.
Sportwagen-WM «Unglaub
l i c h ! » A u f d i e s e K u r z f o r m c l
großer Verwunderung redu
zierte sich weltweit das Fazit
der 24 .Stunden von Lu Mans.
Denn das private Porsche-Team
von Reinhoid Joest gewann mit
der9S6cr-Besatzung Klaus Lud
wig und Paolo Barilla. Und bhi-
miertc .so arg die Werksteams
Porsche, Ltincia und Jaguar.
DSM PI auf dem Flugplatz Er
ding für Hans Stuck jr.. aufdem
Norisring in Nürnberg für
Stefan Bel lof (beide Porsche).
DPM (DTM) Winnie Vogt
( B N t W ) w a r E r s t e r i n M a i n z -
Finthen. die Volvo-Fahrer Per-
Gunt ta r Andersson und He inz-
Friedrich I'd) in Erding.

der Auvcrgne nicht bremsen.
Stewar t wurde e rneu t Zwe i te r,
Sunees Dritter. Rang vier ging
an Denny Mulme, für den es
keinen garantierten Startplatz
gegeben hatte. Weshlab sein
Teamchefjack Brabham darauf
verzichtete, selbst zu fahren.
Sportwagen-WM In Mugeüo
(500 km) siegten Mario Caso-
ni/Antonio Nicodemi (Ferrari).
Sensationsgewinner gab es
in Lu Mans be im 24 -S tundcn -
Renncn: Jochen Rindt und
Masten Gregory auf einem pri
v a t e n F e r r a r i - w ä h r e n d d i e
Werkswagen der Scuderia ge
nauso versagten wie die ihres
Hauptgegners Ford und die von
Alfa. Alpine und Porsche. Eine
große Story zum ersten Rindt-
Trlumph folgt auf S. 44/45.
D e u t s c h l a n d o a t i o i i a l U d o
S c h ü t z ( P o r s c h e ) w u r d e G e
samtsieger des Avus-Rennens
in Berl in. Erste auf dem Nürn
berger NorLsring: Vic Elford auf
F o r d C o r t i n a ( b i s 2 0 0 0 c c m )
u n d M a n f r e d S c h i c k a u f M e r
cedes 300 SE (über 2000 ccm).
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V o n H E I N Z P R U L L E R

Der 19^20. Juni 1Q<>5 bt ein
historischer Tag für Öster
reich. An diesen Tagen vor
SO Jahren wurde die Alpen-
rcpublik auch eine Motor-
sportnaüon. Durch Jochen
Rindt, der das 24-Stundun-
R e n n e n v o n L e M a n s - a u c h
für sich selbst - völlig über-
nuchend gewann.

Eigentlich hätte Rindt, 19AS
schon Cooper-Fonncl-l-l'ilot.
gar nicht starten dürfen in la;
Maas; Er hatte damaLs einen Hl'-
Vertrag. Der lur ihn bei den 24
Stunden an derSarthe vorgese
hene rote Ferrar i 250 l .h l des
North Anicrican Racing Teams
( N A R T ) m i t S t a r t n u m m e r 2 1
l ief aber mit Shel l-Kenzin. Erst
zssvi Tage star dem wcitprößten
Langsireckenrcnncn kam die
Fa-igabe: «Well du mit diesem
Auto sow ieso ke i nen B lumen
topf gewinnen kanast. Du liältst
höchstens v ier Stunden dunh.»
So tönte es aus der sonst sehr
strengen lIP-Führungsetage.

Während Jochen von Wien
auslostlog, fuhren wir unsen-tn
Abenteuer Ix' Mans entgegen.
I m V W K . i f e r . 2 0 0 0 k m f a s t
ohne Autobahn, durch Mün
chen, mitten ins Verkelirsdiiios
von l'arls, Erst als die K;ilhedrii-
le von Chartres auftauchte,
wussten wi r. Ix Mans is t n im
mer weil. Wir. das waren Ex-
Rcnnfahrer und Lotus-Impor
teur Rolf Marki.dessen lliel/in-
ger Villa mit Swimmingpt*)! der
Meeting Ikjint lurankoniniende
Grand-l'rix-Stars war. Johnny
Dvorak, mein bester Schul
f r e u n d , d e r R c n n b e r i c h t o f ü r
die «Welt am Montag» .schrieb.
Und ich. Aus Lc Maas .sollte ich
meine erste Live-Übortragung
im Rad io scndca

Der 23 Jahre junge Jochen
Rindt trat don an als großer
Aulsonseiier. Gegen die neuen
l'2-Werk.vFerrari.die großvolu-
migen Shelby-Cobra. zwei neue
GT40 Mk II. die Ford von Car
roll Shelby einsetzen ließ, sowie
gegen den Ros-er-BRM mit Gas
turb ine des Star -Duos Graham
Hill/Iackie Stewan.

Rindis Copilot war Masten
Gregory: US-Amerikaner ;ius

Missouri, Kettenraucher und
MUchtrinker, tiefe Stimme, aig
kurzsichtig, daher immer mit
dicken Brillengläsern auf der
N a s e . I m R e n n z i r k u s n a n n t e n
sie ihn «Calastrophy Masten»
und «Crash me. Cmgoryl», weil
er aus Angst vor Bremsdefekteii
s c h o n v i e r m a l a u s f a h r e n d e n
Rennautos gesprungen war.
auch wenn's gar nicht nötig war.

Start um 16 Uhr: Amon über
nimmt in einem Shelby-Ford
GT 40 die Führung. Zwei Stun
den später, drei Ford sind schon
ausgefallen, treffe ich völlig
Oberraschend Jochen auf dem
Parkplatz hinter den Boxen -
ohne Overall, umgezogen in
Jeans und T-Shirt. Der Ferrari
SLTTtnummer 21 steht zur länge
ren Reparatur in der Box. «Für
mich ist das Rennen x-orbei».
sagt Rindt. «ich fahr' zu meiner
Großmutter nach Graz oder zu
G o t f r i d K ö c h e n ( ö s t e r r e i c h i
scher Ex-Rennfahrer. d. Red.) an
den Traunsee. Es gibt keine
Möglichkeit, d.as Rennen noch
zu gewinnen.»

Darauf raunt Gregory wie ein
Ccisicrbeschwörer: <i]ochen!
Bist du verrückt? Es gibt gar kei
ne Möglichkeit, das Rennen zu
verlieren.» Mutige Prognose fur
ein Auto, d.is auf den letzten
Platz zurückgefallen Ist - und
;in dem immer nocli geschraubt
wird. Rindt überlegt kurz, ant
wortet d;mn: «Ok.iy, wir fahren
weiter. Aber nur unter einer Be
dingung: Ab jetzt 20 Stunden
Vollg.-is bis ins Ziel. Entweder
der Ferrari bricht endgültig zu-
s . i m m e n - o d e r w i r k o m m e n
durch und gewinnen.»

Unglaublichste Aufholjagd
Jochen zieht sich wieder um.
Und so beginnt die unglaub
lichste AufhuljagJ der Ge
schichte von Lc M.ans. Gegen
vier Uhr früh, in der schwieri^-
ten Phase, wenn die Nacht in
den grauen Morgen übergeht
u n d ü b e r a l l n o c h d e r d i c h t e
Barbccue-Qiiaiin in den Augen
brennt, hat Kindt den NART-
Ferrari schon in Führung ge
peitscht. Dann legt er sich hun
demüde in der Box zum Schla-
fea Die Laxus-Wohnbus.se von
h e u t e h a t d a m a l s n o c h k e i n
Team. Gregory übernimmt, ist

^ Lfr-Hans-Si«9er196S:Der
Ferrari 250 LM des North

American Racing Teams mit
Nr. ZI, ein rechb gelwikter

G T m t t 3 , 3 - L l t e r - V 1 2 - H o t o r
und rurrd S20 PS Leistung

Immer nah dran an Jochen Rindt: MSa-Autor Heinz Prüller (I.)
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aber nach in paar Runden
s c h o n w i e d e r d a ; « I c h k a n n
n i c h t m e h r. I c h s e h ' n i x . D e r
beißende Ibiuch vx>n den sielen
Crillpartys entlang der Stre
cke. . .» Der is t zu v ie l (ur d ie
cmpftndüchen Augen des Amis.

Aber aufgeben?
Unmöglich!
Ed Hugus. wie Gregory au.s

den U .SA , e i n Ex -Ea l l s ch i r r a -
jäger im Pazifikkrieg, ist der
Ersatzpilot des Teams. Aber
Nur für den Fall, d.iss

«Gut, dass
Masten die
letzten Run
den im Auto saß.»

JOCHEN RINDT

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

s ich e in Stammfahrer im TVai-
ning verletzt. Sonst ist Piloten-
tau-Sch verboten. Große Aufre
gung bei NART. .Schon mö îch.
dass Gregory in die Box gefah
ren ist und Hugus mit dem Gre-
gor>--Hclm auf dem Kopf wie
der raus - so wie Ed Hugus spä
ter jahrelang Itehauptet. Ein of
fiziell nie bestätigter, nie in den
Ergebnislisten geführter GeLs-
lerfahrer für ein paar Runden
am S teue r des NART-Fe r ra r i ?
Wenn ja, dann h;it I lugus Nr. 21
jedenfalls im Rennen geltaiten.

D a n n i s t R i n d t w i e d e r m u n
ter Die Werk-s-Ferrar i s ind in
z w i s c h e n m i t d e f e k t e n B a - m -
scn eben fa l l s s chon d raußen .
Und im privaten Rindt-Feirari
grammell das Getriebe. Der
Starter Ist jsmz kaputt, jeder Bo
xenstopp daher eine Qual. Die
nacli den Ausfällen ihrer Top-
Autos ängstlichen Ferrari-
Chefs flehen Jochen händerin
gend an; «Bitte fahrt langsa
mer!» Aber Gregory sagt «no».
Und Rindt hört erst g-tr nicht
h i n . N i e m a n d d a r f i h m s e i n e
Stcmstunde noch wegnehmen.
Gtegoty hat pro Runde drei bis
vier Sekunden aufgeholt. Rindt
vier bis fünf.

In der Zwischenzeit ist ein an
derer, vom Franzosen Pierre
Dumay gemeldeter und gefah

rener. pritater Ferrari 250 LM
an die Spitze gekommen. Als
zwei le r Steuermann wi rd dar in
der Belgier Gustave «Taf» Gos
selin eingesetzt. Zwei Stunden
vor Rennende liegt dieses Duo
sicher vome. B is Gosse l in am
E n d e d e r L e s - H u n a u d i e r e s -
G c r a d e n v o n e i n e m R e i f e n
schaden übc r ra .sch t w i rd . D ie
Explosion des Pneus zerstört
d i e K a r o s s e r i e a m H i n t e r w a
gen. Gossciin schleppt den Bo-

l i d c n z w a r z u r ü c k a n d i e
Box, aber die nötige Repa
ratur kostet sieben Runden.
Und sie bringt Rindt/Gre-
gory wieder in Front.

Jochen soll den letzten
T u m b e i N A H T ü b e r n e h
men . Doch Mas ten be t t e l t :

«Lass mich bit te bis ans Ende
fahren! Es ist mein zehntes und
letztes I.e Mans, aber du wirst
hier noch öfter gewinnen.»
Endlich die Ziclflagge. Gewon
nen! Umpunkt 16 Uhr sagte mir
Kindt vollkommen müde, aber
total happy ins Radio-Mikro:
«Er Lsi durch!» In der Auslauf
runde geht das Getriebe von
Startnummer 21 endgültig k.o.

Ferraris letzter Le-Hans-Sieg
lochen: «Gut, dass Masten die
l e t z t e n R u n d e n i m A u t o s a ß .
Ich wäre weiter Vollgas gefah-
a-a Und dann hät t ' s v ie l le ich t
alles zerrissen.» Kindt/Gregory
also Sens.nicns.sicger I96S in
L e M a n s . N a c h 5 4 8 R u n d e n
bzw. 4677,110 Kilometern. Die
s e n s a t i o n e l l s t e F a h r t I n d e r
Geschichte - und der bis heute
letzte Ferrari-Sieg in Lc Mans,

Als Kindt 1970 in Monza töd
lich Im Fl-Lotus verunglückte,
war Gregory noch einmal in Le
Mans. Er drehte «sehr, sehr
traurig» die abenteuerlichen
S t u n t s f ü r d e n b e r ü h m t e n
Rennfilm mit Steve McQueea

Mosten Gregory starb 1985an
einer Herzattacke im Urlaub in
Italien. Der (vielleicht) unbe-
lohnte Hero Ed Hugus i.st seit
2006 tot. Den siegreichen Fer
rari 250 LM sah ich Jahm später
im Museum von Indianapolis.
I m m e r n o c h m i t d e r S t a r t n u m
mer 2! und mit dem Staub von
cInsE Ein japaner hatte ihn für
100 Millionen Schilling, rund 7,3
Millionen Euro, gekauft. #

Ungleiches Sieger-Paar Masten Gregory (1.) und Jochen Rindt

DIE ANDEREN LE-NANS-SIEGER AUS ÖSTERREICH

H e l m u t M a r k o M i t s e i n e m
n i e d e r l ä n d i s c h e n C o - D r i v e r
Gijs van Lennep gewann er
19^ auf einem Porsche 917K
des Martini Racing Teams. Sic
schafften 5335,312 Kilometer.

A l e x a n d e r W ü r z M i t d e m
Deutschen Manue l Reu te r und
d e m U S - A m e r i k a n e r D a v y
Iiines 1996 PI im TWR Porsche
WSC-95 von Joest Racing.
Gefaha-ne Kilometer 4814,400.

Alexander Wuiz 2009 sieg
reich im Werks-Peugeot 908
HDi FAP. Das Cockpit teilte er
sich mit David Brabham (Aus
tralien) und Marc Gene (Spa
nien). Distanz: 5206,280 kin.

Z U M T H E M A
Le Mans 1955

Ole Katastrophe Vor
60 Jahren s tar t jen am
11. Juni 1955 bei den 24h
von Le Mans 84 Menschen,
105 wurden ver le tz t .
140 Minuten nach dem
Start hatte der Bri te Mike
Hawthorn (Jaguar D-Type)
im großen britisch-deut
schen Prestige-Duell knapp
vor Juan Manuel Fangio im
n e u e n M e r c e d e s - B e n z 3 0 0
SLR geführt. Hawthorn war
am Anfang der Start-/Ziel-
geraden, als er Lance Macklin
(Austin-Healey) mit mehr
als 200 km/h überholte.

t . l s
Klassischer Le-Maits-Start: Die Fahrer sprinten zu Ihren Autos

L e v e g h H a w t h o r n

Dann bog er plötzlich scharf
bremsend nach rechts in
die noch nicht durch eine
Mauer at>getrennte Boxen
gasse ab. Er soll das Boxen-
sigrtal zu spat gesehen
hat ien . Mack l in muss te
dosha lb ha r t b remsen und
zog nach links, um eine
Kol l i s ion mi t Hawthorn zu
ve rme lden . De r d i ch t
folgende, überrundete
M e r c e d e s - W e r k s f a h r e r
Pierre Levegh machte auf
der vor ihm versperrten
Piste (damals nur sechs
Meter breit) eine Vollbrem
sung und lenkte seinen 300
SLR reflexartig nach links.
Weil da at>er kein Platz
mehr war, rammte Levegh
den Austin-Healey von
Macklin. Der heftige Auf
prall warf den Mercedes
auf einen Wall am linken
Streckenrand, wo er in
mehre re Te i l e ze rba rs t .
M o t o r u n d Vo r d e r a c h s e
wurden vom Fahrgestell
genssen und schleuderten
in die ungeschützte Tribüne. =■,
Zudem brach Feuer aus.
Levegh und 83 Zuschauer
kamen ums Leben .
Mercedes-Benz zog rund
s i e b e n e i n h a l b S t u n d e n
später die beiden noch
v e r b l i e b e n e n u n d f ü h r e n
den 300 SLR «als Zeichen
der Trauer für die Opfer der
Tragödie» vom Rennen
zurück . Aus S icherhe i t s
gründen, um den Abtrans
port der Toten und Ver
le tz ten n ich t zu beh indern ,
hat te der Veransta l te r nach
Beratungen mit französi
schen Regierungsstellen die
Fortführung des Rennens
beschlossen. Das Jaguar-
Duo Hawthorn/Bueb
gewann klar-und
scheinbar ungerührt. ♦ aw

F i e l a u s : W e r k s - F e r r a r i 3 3 0 P 2
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Automobil-Stars gestern & heute

WA S M A C H T E I G E N T L I C H . . . ?

R E N E
A R N O U X

Es nibt mir wenige Renn-falirer, die iiire Fans
noch 30 lalire nach ihrer
akt iven Zei t ins Schwärmen
bringen. Rene Amoux ist
einer von Ihnen. Seine Siege
fiir Renault und Ferrari ha
ben ihn berühmt gemacht.
Sein Duell mit GUlcs Vil le-
ncuve 1979 in Dijon zur
Ia?gendc. Der heute 66-Iäh-
rige hat 149 Grands Prw be
stritten. Sieben davon hat er
gewonnen. 18-mal stand er
auf Pole. Arnoux war ein
Vollgastier, das viele Freun
de. aber auch einige Feinde
hatte, weil er selten oder
gar nie in den Rückspiegel
schaute. Der 66-Iährige lebt
noch heute auf der Uber
holspur. Allerdings hat er
einen Gang zurückgeschal
tet. Gerne erinnert er sich
an alte Zellen. Vor allem die
mit Ferrari . «Ich weiß noch,
wie ich das erste Mal in
Maranel lc w.tr. Ich war mit
Enzo zum Mittagessen
verabredet . Und wi r haben
per Hand-schlag einen Zwei-
iahresvcnrag besiegelt. Das
ging nur mit dem Commen-
datore. Sein Wort war mehr
wert als jeder Vertrag, den
ich sonst unterze ichnete .«

Die Ehe mit Ferrari warturbulent - typisch
italienisch, von Höhen und
Tiefen gekennzeichnet. 1985
- im dritten Ferrari-Jahr -
w u r d e A m o u x n a c h n u r
einem J^nnen gefeuert.
Eine Liaison mit Enzos
Enke l tochter so l l der Grund
gewesen seia Andere Quel
len sprcclien von Motiva
tions- und Drogenproble-
mcn. D ie Wahrhe i t dü r f te
wohl irgendwo d.azwischen
liegen... 198fi wechselte der
Mann aus Grenoble zu
Ugier. Die beste Zeit halte
er d.T schon hinter sich,
«obwohl das erste J.ahr mit

I.igiergul war». VierJ.ihre
verbrachte er hei den
«Illeus»; Australien 1989
w:ir sein letzter Grand Prix.
«Ich hatte gute und schlech
te Zeilen in der Formel I».
erinnert sich Amoux, der
1978 im Team von Tlco
Mar t in i debüi ier tc . «1983
hat te ich Wel tmeistor wer
den könnea Nach dem GP
Italien lag ich mit Alain
Prost fast gleichaufander
Spitze. IToch In den verblei
benden zwei Rennen fing
uns Nelson Piquet noch ab.»

Die Begeisterung für denRenasport ließ auch
nach se iner Formel - l -Kar -
r iere nicht nach. 2005/2006
nahm Amoux - was d ie
Figur betrilR nicht mehr
ganz der |tx:key von früher
- am Grand Prix Masters
teil. Auch ließ er sich in der
Vergangenheit nicht neh
men. hin und wieder in
einem seiner al ten Renaul l
n P la tz zu nehmca Da fü r
hat er eigens eine Firma
gegründet, die den Einsatz
fiistorischor Fahrzeuge bei
E w n t s w i e G o o d w o o d o d e r
Lc Mans Gl.vssique managt.

Amnax. Vater eineri n z w i s c h e n e r w a c fi s e -
nen Tochter, lebt heute in
Garches, einer 17000-See-
len-Gemeinde ein paar Ki
lometer west l ich von Paris.
Er ist Mitbesitzer von vier
I n d o o r - K a r t b a h n e n - K a r t ' I n
genannt. Zwei dasxtn in
I'arls. eine in Lyon und eine
bei ALx-en- lTovence. A l ie
sind sehr professionell auf
gezogen und gelten in Facli-
kreLsen als absolute Top-
I n d t H i r - l k i h n e a A m o u x i s t
.auch im Uhrenbusiness
tätig. Don ist er an einigen
Fimu-n beteiligt, die Teile
für d ie Uhrenfabr ikat ion in
der Schwe iz he rs te l l ea
CHRISTIAN EICHENBERGER

1

s .

Amoux 1983 im Ferrari: Ein paar Punkte fehlten zum Titel

L E S E R B R I E F E

Organe trennen
Z u r S i t u a t i o n i n d e r
F o r m c l - l - W M 2 0 1 5

Was muss in der Formel 1
geändert werden?
Gesetzgebende und ausfüh
rende Organe müssen
getrennt werden. In keinem
Sla:it funktioniert es, wenn
Legislative und Exekutive die
gleichen Organe sind - außer
denn, es handelt sich um
liananenrepublikcn.
Was wil l der Formel-l-F'an?
Der will Laute, schnelle und
schöne Fahrzeuge - mit dicken
Schl.ippen.
Aber best immt ke ine id io
tischen Regein, Flügclmonsier.
Strafpunkte. Überholhüfen,
Bevormundung von Fahrern- und auch keine «fernge
steuerten Affen» in den Cock
pits.
Wenn ich bei einem heutigen
Formel-l-Rcnnen jeweils die
Kücken von Teammitgliedern
an der Boxenmauer schon nur
sehe, und die zig \fonitore im
Hintergrund, wird mir spci-
Obel.
Erhard Püntcner,
C/7-5445£ggcnwi/

Spielverderber Ogier
Zu «Ziemlich beste Feinde»,
MSa 24/2015

Leider tun die Motorsport-
freunde immer wieder so, als
fasse das Geschwätz von
Rallye-Weltmeister Sebasiien
Ogier betreffend der Start-
relhenfülgc einen irgendwie
unrechtmäßigen Tatbestand.
Das ist aber nicht der Fall;
FT ist einfach ein schlechter
Ve r l i e re r.
Bei der KIA-Startregelung
handelt sich um eine so
genannte Regel. Merksatz:
Die Regeln gelten für alle
Spiclbctciligtcn.
Die FIA-Startfcgelung ist
meiner Ansicht nach von
Prinzipien der Fairness und
Gerechtigkeit geprägt:
Es soll nicht der jeweils Erste
mi t Vor te i len versehen
werden, sondern die jeweils
bestehende Abfolge der
N.achfolgenden soll in einen
rel . i t iv zu anderen Anord
nungen geringsten Start-
nachteil gebracht werden. •
Haben M.ids Östberg oder
Andre.is Mikkelsen gemault,
die gleich hinter Ogier
fahren?! - Nöl - Keiner der
Ihihrerm.iult, weil alio
anderen über Sportsgeist
verfügen.
K le ine r h i s to r i sche r Exku rs ;
Wir erinnern uns, dass Sebas
iien Ogier schon alles getan
hat, um den Namen des alten
Wel tmeis ters (Sebasi ien I .oeb)
- und ungeschlagenen Rallye
königs - zu beschädigen.
Ogier wird auch die derzeiti
gen Gegenspieler mit Dreck

heschmeißen. bis dem
treiicslen Rallye-Fan die
Laune vergangen ist.
Es ist wirkl ich bit ter, wenn
der Rallye-Weltmeister so ein
Spielverderber ist.
Kita lirockbaus,
iy-54657 Badem

Ereignislose Rennen
Zur S i tua t ion In de r
D T M - S a L s o n 2 0 1 5

Die DTM ist für mich eine
durchweg lächerliche Serie.
D.as liegt zum einen an den
furch tbaren Renns t recken , d ie
entweder Miekcy-Mousc-
Parcours sind oder mit Spitz
kehren zers tö r t wurden.
F.S gibt keine schnellen, flüs
sigen Strecken wie etwa in
T h r u x t o n ( G B ) .
Zum anderen liegt das auch
am Haupt übel der DTM. an
diesen Spoilern an der Vorder
achse der Autos. Warum er
laubt man das?
Und well die Autos nun nicht
mehr h in te re inander um d ie
Kurve fahren können, wird
versucht, das mit Klappffügeln
zu kompensieren, leider ohne
Erfolg,
Ob DRS oder nicht, es herrscht
Prozession in der DTM.
Spannende Rennen sehen
anders aus.
Allen Tourenwagen-Fans
empfehle Ich die Britische
Tourcnwagenserie BTCC:
drei Rennen an einem Tag.
Action die ganze Zeit und mit
VW. Aud i . BMW und Merce
des vier deutsche Auto
m a r k e n !
Andre Fr icbel.
M 0 2 - t 7 B e r l i n

Was nützt das?
Zu den TV-Öbertragungcn
der MotoGPbei Eurosport
Ich linde es total enttäu
schend dass ich nach dem
TV-Senderwcchscl von Sport 1
zu Eurosport nur noch die
Hälfte der Rennen zur
M o t o r r a d - W M s c h a u e n k a n n .
Wer hat denn schon «Eum-
sporl 2»? Was nützt es. wenn
Rennen l ive Im Bezahl fern
sehen übertragen werden,
Wenn man sie nicht frei emp
fangen kann? Übrigens sind
die Kommenta to ren auch n ich t
hesser. . .
Fck/iurd f/uusc/i,
D-64832 Hi ibenfiflusen

M O T O R S P O R T a k t u e l l

« L e s e r b r i e f e »
I n d u s t r i e s t r a s s e 2 8
C H - 8 6 0 4 Vo i k e t s w i l
F a x : « 4 1 4 4 8 0 6 5 5 11
E - M a l l : m s a - l e s e r t r i b u e n e t f

m o t o r p r e s s e . c h
(Bei Mails bitte unbedingt
die Postadresse angeben.)
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lL-14.6.
i l7l4i.

l i fi .
;i4.6.'
14,6.
14.6.

Rollve. Saidiî en
WtC. 24 SlundCTjejüns
NASOUi ftooMyn/Hiciî
IndvCÄ.Ifl^o _
fqiTn̂  Rô  l.S. Hpgjonxl/BudaoesiRäiatA Lo. MÖTyotod/BüdapesI

WM
WH F

USA
CDN

H
H

• 11 6 . Cross CouttiY RaRye. Satdnen W H 1
11.6. Soeedtvav/WcirU (uc. Vökus W H CK

•116. Tourist Trophy, tsle Ol H^ GS
11/13.6. Fregstyle^Kolocross. Kamtturg EH D

13.6. Grosbaltn/Seilenwaoea loppersum EH D
13.6. Soe«dwav/M«iw. Stralsund DH D
116 Holocitxs, KÖünl Homs/Pgrtnsytvaiiia USA

15/14.6 InaLPettfiih W M ( i l
14£. Hototf/HotoZ/Hotol Barcelona W H E
1 4 £ . HoiociiBS.Ife9gKira W H 1
14.6. HotooosŝSeSBMagen. Kramokn WM a
14.6. Hoto(7ass.Ma(niora 1
14.6. Hotocross/Ooen. Hladma EM KR
14.6. IDH SuitgrOiKe.NOrtiurgting DH D
14.6. IDH Seitenwagen. Nürturgnng D H D
14.6. Hotocross,Fte(smg DH D
14.6 Speedway/Bundöl« Brokstedt OH D
1 4 . 6 Suoermoto. Hodi-llin̂ Schwv? SM CH
1 4 . 6 )Mocress,Rifö OH A
14.6 ADAC Junior üs/Yantaha R6 Cut. NOrtuirrra . D

M O T O R S P O R T I M T V

m m

2015 schon In Le Mans gotestot; Audis Vorjahresslegertrlo

T E R M I N E

OOHNaiSTAG.116.
LOO l-i$dtOiCM39a2n2uR.itre-{M.
B c n c » E U R O S f O R F
19J0 tMre WN.Sdn»>ena'Siiw(Sp«ciai
y j g n f l h » ) S P O R T l

n)6nA6.IL6.
00.00 W1(C AI Aichs: Kagam ni
iour«mia»fo-WH WROSPORT
6.10 24Hn>lenvDnleHafts:Haganuum
i4-SiaRBifiBilgMare(n [UROSPOR12
17.00 Ratw-WHiSankKnOXl-tag.
H(VOTunHe(ZuU SPORT 1
1S.4S RA? ViH Sanirign (1). Sipr> Somü
S J a j H i l a J _ S P O f i l l »
19J0 Utt-WKSardnend). l.I«
H a h t o u n U t C u s J S P O R I l '
ILIO 24 Maxxen «on leHans: Kagam nim
24-Stuxltn lienneiiUHansff) EUROSPORT
Z2.1S 24 Hinulen vwU Hans: Kagann min
24-Sli).-BennenLeHyis(F) EUROSPORT 2

SAKS1AC.0.6.
L1S.171IS Ratie-WKSMngnaSuM
S c w m s n o c g u s j S P O R T l -
S.4S laAgsOMten-WH.24StinlmleHans
(T).W4fir-U8(R«) EUROSPORT
9.20.17i0 tialve-WH.S«()nen(IX].tag.
I W w r t I g I Z g J S P O R I l -
9.4S langUieiten-WH.24ShfHSgnLeHans
(FlBmcNeOln) EUROSPORT
ILIO Fivnwl RenaUt is. Budaoesl (Hl
IfienowCSre) EUROSPORT
14.1S langsdecken-WH. Ü Sauden l« Hans
{Fl Vo(b»fKNe/ine(Yiews (Rn) EURCiSPORT
14.30 langsu«(ken-WH. 24 Stuiden Le Hans
lFlRef«*n/SU1{l»*) _ ORF
14.4S langsTrriKnWH.iAStuilenltHafts
(TXRefnen/SWffee) EUROSPORT
leJO Raire-WK. Sanünien (6,2. Tag.
IWie()u«K(2us.)^ _ SPORTl
10.50 langsüerten-WM. 24 Stunden le Hans
(F). Rennen (Rve) ORF SPORT-
19.00 ADAC GT Hasters. Red'MRng Ol
RennenOus l _ SPORT l
20JS LangstreOen-WH. 24 Slinden le Hans
{Fl Rennen (■*«_ _ ORFSPORI-
2LOO lanQtrecken-WH. 24 Snnden le Hare
(Fl Rennen {!«) _£ÜR0SP0RT2
21.00 langstrecken-WH, 24 SiundenteHare

. (Fl BerKMe/merviews Ohe) EUROSPORT
2L30 langstredicn-WH, 24 Stunden le Hans

! ( r i R e n t e n ( R n ) E U R O S P O R T
23JS laigsir«ken-WH. 24 StundenleHans
(T1 Renten (he) ORF SPORT-

SONNTAG. T4.6.
ODO (ornte(eetaitIS.BuiU<)est(Hi
1.Cenrten(W) _ _ EÜR0SP0RI2
OOS Rahe-WN.ärdMm{li21ag.
HdhewxWtelZusJ SPORTl-
3O0 tangstreden-vt». 24 Standen le Hare
(F).Rmen(he) EUROSPORT
los l«tgstieckeo-WH, 24 Stunden leHans
( F l R e n i e n fl v e ) O R F
B.15 langsli«ken-WH.24Slun̂ leHans
(FlRentendve) _ ORfSPORI-
1130 lartgare<kcn-WH.24S4LndenleHare

(F),£leri(Me/lnierviews(llve) EUROSPORT
oilO langstrerten-WH. 24 Stunden le Hans
(FlRentettAdAnstfiaseQ̂  EUROSPORT
1300 langsirecken-WH. 24 Stunden le Hans
CFl ten tenßd»ss t f iase{he) OFTF
1400 langstieckert-WH. 24 Stunden le Hans
( F l O e K h t ) O R F
ISJS langslieden-WH, 24 Slünden le Hans
(̂ Setĵ /Inlervtews (live) EUROSPORT
UOO'Formel Renacll 3.5. Budapest (Hl
2 l ! e n n e fl ( t o f 4 . ) E U R O S P O R T
19iO langstmken WK, 24 Slunden le Hans
( F ) , R e n n e n a u s . ) E U R O S P O RT
201̂  ItdvCar.Fon Wotin/Ieiasiuüi
R e n t e n ( ^ S P O RT l U S
2QJ0 Hoicî i WeekentHagam

_ _ E U R O S P M T
ZlOO indyCar. TorontoiÖWl Rennen (Ihre)

SPORTIUS
23i5 langslreiten-WH, 24 Stunden le Hans
(FlRennen,)iPhepunkte(2usl ORFSPORIl
23.30 Ralirc-WH. Sardinien dl i Tag.
H ö h e p u n k t e ( Z u s . ) S P O R T l
2350 Fctntei RenaUt 2.CI Budapest (Hl
l - 3 . R e r t n e n ü W ü E U B O S P O B T 2

HONTAt'eO.
2.45 Ralhe-WH.SardnendlRemen.
HönecunkteJZusl ORF SPORI-
850 H«(«spart Weekend: Hagaiin

EUROSPORT

BJ5 iangstreüenWH,24StirtdenloHaits
0,Rennen(;usj EUROSPORT
iiiS lndv<at. Toronto ((DN). Rennen (W)

SPORTIUS
ISiO Rahe-WH. Satdnen (ß, Super Speriai
S t a g e s ( Z i f f . ) S P O R T 1 -
195reaire'WH. satiMen dl 1. lag.
)Wepunkie(2<^ _ SPORTl-
2aOO'SaĥWH,SaraneA(li2. Tag.
) i e i t e p u n t t e ( 2 u s j S P O R T l -
2(L2S'Ral)«-WH. Satdu-ien'd). 3. Tag.
H W e p u n k t e ( 2 u s 5 S P O R T l -

^T I 'W. ) : i :T5
FREITAG. TI6.
9O0 Ho(otrad-WH/H((o3.Bar(e(o(ta{El
LhcsI rar t r tgOR) EUROSPORT 2
9.45 Ho(orrad-WH/Ha(oGP.B«(e«in)(El
t lwTr«^ (Bv t ) EUROSPORIZ
iOiS Hotörrad-WH/HctoZ. BarcelmalEl
OwTt^ (Bve) EUROSPORT 2
11.45 itolorrad'WH.HL.gelio(i). RU(kbli(k
l«Me_RentM(2us.) EUROSPORT 2
13.ÖOHotorrad'WHyHc<o3. Batcetonadl
2._frei«tranttg(lhre) EUR0SP0RT2
141)0 Hoiorrad'WH/HctoGF'. Barcelona <a
2.lreresTrawctg(Dw) EUR0SP0RT2
ISOO HrtwradWH/HotoZ.Barcekjna (l).
2JreiHTr^(h»} EUROSPORT 2
SAMSTAG. a6.
B50 HMcnad WH'HoloGP.Bartelonaai
freies TrawingiW) EUROSPORT 2
900 Holi>nad-WH/Höio3. Barcelona (E),
Ueia Iraln^ (Ihn) EUROSPORT 2
915 HototiM-WH/HoteGP.BarceiortaiEl
5 freies Framing (live) EUR0SP0RT2
10.45 Hätarrad'WH/HÖlo2. Batceioru (El

3. freies Training (live) EUROSPORT 2

11.45 Hotoiiad-WH. Baiceioiia(E), Vortte-
richtê iiflkallon (Rve) EUROSPORT 2
1130 )itfonad-WH/HoioiBarcelonä'(El
Q u a i fi k a b o n m v e ) E U R O S P O ^ Z
iiio Hotonad WH/HoloGP. Barrekona (1)7
Oidrfaiation Qtve) EUROSPORT 2
151)0 Holorrad'WliOkolol Baicekna (El
Oual imi ionflive) EUROSPORT 2
18.40 Hotocioss AMC HAsters, Eketstern (D).

_ SPORT 1-

SONNIAG,U.G.
850 Ho(orrad-WH.Baiieiona(El
Wami-Up(l)ve) EUR^^TZ
10.00 Hotorrad-WM/Hc4D?, Barcelona (E).
Voitendite Rennen (live) EURO^RTZ
llio HÖiorrad-WH/HoloJ.BarcelonalEr
R e r m E B n ) E U R O S ^ T Z
1105MÖlorrad-WWHo(o2.Barcelci«(B, "
R e i m e n ( B v e ) S I I f 2
12.15 Ho'lorrad̂WH/HotoZ. Barcelona (E)."
R e n n e n d l v e ) E U R O S P O R T Z
13.45 Holorräd-WH/HotoGP. Barcelona (t).
Rennenjrt_ EURO5P0RT2
135S )4olofrad-WH/Ho(oGP. Elaicolona (E),
R e n n e n ^ ) 9 F 2
16jO~Ho(ixins-)4rM/HiGP. Haggnraoi
L R O T t e n ( W } E U R O S P O R T Z
17.00 Holocioss-WH/HlGP.HaggwaO).
IR^OTve) EUROSPORTZ
18.00 Molocro5S-WH/H*2, Maggioia (I).
2 . Rennen (W) EUROSPORTZ
18.05 Holoaoss AOA( HAsters, Belslein (0).
R e n n w ß i f f ) S P O R T 1 -
20.30 Hotorsport Weekend: Hagann

EUROSPORT
23.30 Radve-WH, Sardinien (I). 3. Tag.
H ö l t e ^ t c ( 2 u s . ] S P O RT l

HONTAG. TSi.
100 R^-WH.Saidn(n(a3.Tag.
Hönep^(/us.) SPORT 1-
8.50 Hotorsoort Weekend: Hagairn

EUROSPORT *
9.30 Hotorrad-WH/Holo3, EHrcelona (E).
R e n n e n ( A u t t . ) E U R 0 S P ( « T 2
1000 Höiürad'WH/Holo?. BvcekanaEEl
R e n n e n ( A i i t J E U R O S P O R T Z
10.45 HcAorrad'WH/HciioGP. Barcelona ill
Rervtenj^ EU8OSP0JT2
20.15 Kolorrad-WH/HoroGP. Barcelorta«).
R e n n e n ( W ) E U R O S P O R T

I M n ä c h s t e n
H E F T / 1 6 . 0 6 . 2 0 1 S

A U T O M O B I L
Formel 1: Vor dsterrekh-fip
WEC: 24 Stunden LeHans
Rallve-WH: Italien
M O T O R R A D
MotofiP: WH-laut Barcelona
IDH Superblke: NQrlHirgring
Straßen^ort TT Isle of Han
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D E U T S C H E R S P O R T F A H R E R K R E I S A K T U E L L
Seit über so Jahren ist der Deutsche Sportfahrcr
Kreis e.V. fur Aktive und Fans bewährter
l'ariner. Ratgeberund Inieressenvertreter.
Nächste Einsätze des OSK-Ilusses: 13714. Juni,
AI WC Hcrgpreis SchMtcnrinp 20. Juni. 57. ADAC
AGAS H&RCup, VLN Nürburgring: 4. Juli.
46. Adenauer ADAC Trwphy. VLNNürburgrirtg
Wei tere In lbs im In temct : www.dskev.de



WER DIE WAHL HAn
aktueit MOTORSPORT aktuell frel-Haus slqhe^

und aus vielen tollen Extras wählenT^^

TjnkgulK*!®'"

3 0€
• " T .

zum Abo von
MOTORSPORT aktuell \

Emv QU
«Ji

« . t - s ;

Ihre Vorteile! » mindestem USPmstoneH gegenüber Enzelksut 'Bdia Ihrer Wahl dazu malle Ausgeben pünktikh und bequem fniltimmOnllne-Kundemervice

E i n f a c h o n l i n e b e s t e l l e n : m m m m m a m

www.motorsport-aktuell.com/abo
HotwPrcmSimvvlOrKiH&Ca. KS. 70162 Sting« B«9Mentnt7itStuna»t MRA8302.6e5en*ttiM»«» Pc VA« Bio«. NoiMrt lennm. Vern» BaMtruig.SmuuigucidlnUsseefiagan&nKORVDeutKttrFntnTemeeGnW.
N b O M r t c n * b ( V o r « i t z ) . H M i o M i r t x « . I ) i . U c t i M l R i l l « . C I u e v i « i i 6 i 1 , 2 0 3 5 5 m n i > i I 3 , « t W ( U n a « U i i t t t M n M C . A 6 H a n A r g . H R B 9 5 7 S 2 . U t L > t i a i i u . S M n B « V w « r e ä i L


